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Positi ve Einwohnerentwicklung in 
Neukirchen:
Die Zahl der Gemeindeeinwohner hat sich 
im letzten Jahr wieder merklich erhöht. 
So hatten wir am Anfang des Jahres 2017 
2149 Einwohner, im Jänner 2018 2215 
Hauptwohnsitze und 167 Nebenwohn-
sitze. Das ergibt ein Plus von 69 Einwoh-
nern mit Hauptwohnsitz in Neukirchen. 
Erstmals haben wir damit die 2200-Ein-
wohnermarke überschritten und die Ent-
wicklung scheint weiterhin leicht aufwärts 
zu gehen. Verantwortlich dafür sind natür-
lich das Angebot an attraktivem Bauland, 
die gute Infrastruktur und Lage unserer 
Gemeinde. Neben einem guten Arbeits-
platzangebot in der näheren Umgebung 
schätzen gerade unsere neuen Bürger das 
hervorragende Kinderbetreuungsangebot 
mit Kindergarten und Schulen sowie den 
außerschulischen Angeboten. Natürlich 
kommt auch das Freizeitleben mit annä-
hernd 40 Vereinen und Institutionen in 
Neukirchen nicht zu kurz.

Weitere interessante Zahlen von Neukir-
chen:
Im letzten Jahr verzeichnete Neukirchen 
21 Geburten (13 Buben und 8 Mädchen 
mit jeweils unterschiedlichen Vornamen. 
Desweiteren gab es 6 Eheschließungen 
und 14 Sterbefälle.
Interessant ist, dass im laufenden Jahr 
124 Personen unserer Gemeinde über 80 
Jahre alt werden. Rekordverdächtige 16 
Neukirchnerinnen und Neukirchen wer-
den heuer über 90 Jahre alt, die älteste 
Neukirchnerin wird heuer 96 Jahre alt.
Unseren Kindergarten besuchen derzeit 
74 Kinder, 10 Kinder die neue Krabbel-
stube und in der Volksschule sind 73 
Kinder. 254 Kinder besuchen die Neue 
Mittelschule, wobei hier der überwiegen-
de Anteil aus den Nachbargemeinden ein-
pendelt. 
Wir haben 840 Haushalte in ca. 685 Ge-
bäuden und ca. 45 Betriebe auf unserem 
Gemeindegebiet.
Für mich überraschend ist, dass es in 
Neukirchen 153 gemeldete Hunde gibt. 
(Mischlinge sind übrigens am beliebtes-
ten.) Rein rechnerisch bedeutet das: Auf 
ca. 5,5 Haushalte oder auf jeden 14,5ten 
Einwohner kommt ein Hund (Im Ver-
gleich: In Braunau kommt auf 28 Einwoh-
ner ein Hund).
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Liebe Neukirchnerinnen, liebe Neukirchner!
Wieder positi ver Jahresabschluss und 
gute Budgetsituati on:
Die Gemeinde Neukirchen verwaltete 2017 
im Ordentlichen Haushalt € 4.574.300,- 
und im Außerordentlichen Haushalt 
€ 1.912.100,-. Im Jahr 2018 sind ca. 4,3 
Mio € im Ordentlichen Haushalt und 
€ 663.700,- im Außerordentlichen Haus-
halt veranschlagt. Dabei handelt es sich 
um jeweils ausgeglichene Beträge.

Die wichti gsten Investi ti onen und 
 Projekte in der letzten Zeit waren: 

Kindergartenumbau und -erweiterung 
mit Zubau einer Krabbelstube mit den 
Gesamtkosten von € 1.272.000,-. Bemer-
kenswert ist, dass die Kosten nur minimal 
über der Kostenschätzung unseres Archi-
tekten liegen. 

Anschaffung eines Löschfahrzeuges 
LF-A 12t für die FF Mitternberg, wel-
ches Anfang Februar von der Fa. Rosen-
bauer abgeholt wurde.

Neues LF-A 12t für FF Mitternberg

Altes LF-B der FF Mitternberg

Kindergarten
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I H R  B Ü R G E R M E I S T E R  B E R I C H T E T

Darüber hinaus wurden im letzten Jahr 
viele andere Projekte verwirklicht bzw. 
haben wir uns auch für die nächste Zeit 
noch einiges vorgenommen (ohne An-
spruch auf Vollständigkeit):

• Kommunales Trinkwasserkonzept 
für zeitgemäße und rechtskonforme 
Trinkwasserversorgung

• Weiterführung Straßenbau, Asphal-
tierungsarbeiten, Wegweiser für das 
Ortszentrum

• Fortführung der Straßenbeleuchtung 
Umstellung auf LED – Technologie

• Neue Mittelschule: Physiksaalausstat-
tung, Neue LED Beleuchtung, neue 
Möbel für die Schülerausspeisung, 
neue Waschbecken, Akustikplatten…

• Volksschule: Akustikplatten, neue 
Vorhänge,…

• Fortführung des Neukirchner Ju-
gendtaxis, des Spielesommers und 
des Kinderferienprogramms

• Abwasserbeseitigung TV-Befahrung 
für 17 km Kanal (2017), Erweiterung 
und Ausbau des Kanalnetzes

• Neues Elektrofahrzeug für den Bau-
hof (2017)

• „Glaserhaus“-Abriss (2017)
• Vereinbarung über die Kommunal-

steueraufteilung Industriegebiet 
Braunau – Neukirchen (2017)

• Vereinbarung Bauübertragungsver-
ordnung (2017)

• Vereinbarung Standesamtsverband 
mit der Stadtgemeinde Braunau

• 15 Jahre Mitglied Klimafreundliche 
Gemeinde (2017)

• Qualitätszertifi kat Gesunde Ge-
meinde (2017)

• Ausbau des Radwegenetzes mit der 
Zukunftsregion Braunau

• Glasfaserversorgung für zeitgemäße 
Internetnutzung im Zuge des Wasser-
leitungsbaues

• Freiraumgestaltung Neukirchen 
West - Planung (Pichl)

• Fluchtstiege Neue Mittelschule - Pla-
nung

• Renovierungen am Gemeindeamt: 
Eingangstüren

• Malerarbeiten Bauhof nach dem Ein-
bau von neuen Sektionaltoren

Ich darf an dieser Stelle nochmals die Ge-
legenheit nutzen, mich bei allen Gemein-
deräten und Vorständen für die gute Zu-
sammenarbeit und die meist einstimmigen 
Beschlüsse zu bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt allen Gemein-
debediensteten, sei es in der Verwaltung, 
dem Bauhof, dem Personal der Schulkü-
che, dem Reinigungsdienst in den Schulen 
und am Gemeindeamt und den Kindergar-
tenkinderbusbegleiterinnen für ihre her-
vorragende Arbeit.

Eine große Stütze sind mir immer unser 
Amtsleiter Josef Rosenhammer und 
Vizebürgermeister Hermann Spitzer. 
 Dafür ein herzliches Dankeschön!

Ihr Bürgermeister

Sie sehen, es tut sich was in unserer schö-
nen Gemeinde Neukirchen!

PERSONELLES:

Neue Mitarbeiterin in der Buchhaltung:

Gerlinde Daxecker verstärkt seit  Jänner 
2018 unser Team in der Gemeinde Neu-
kirchen a.d.E. Sie untersützt Monika 
 Eicher in vielen Angelegenheiten rund um 
die Buchhaltung.
Gerlinde hat sich bereits sehr gut eingelebt 
und passt super in unser Team. 

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg und 
Freude in unserer Mitte.

Gerlinde Daxecker

Wünschen Sie eine Veröff ent-
lichung von Geburtsgratu-
lati onen, Eheschließungen, 
Ehejubiläen, Prüfungs- oder 
Berufserfolgen in der NGZ?

Wir freuen uns über Ihren TEXT mit 
FOTO per E-Mail an:
zebhauser@neukirchen.ooe.gv.at 

Der Glückwunsch oder die Gratulation 
wird dann in der darauffolgenden NGZ 
(Neukirchner Gemeindezeitung) ver-
öffentlicht.



Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2018Seite  4 Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2018 Seite  5

GEMEINDEMITTEILUNGEN – GEMEINDEBUDGET 2018

DAS GEMEINDEBUDGET 2018

In der Sitzung am 11. Dezember 2017 konnte der Gemeinderat für das Jahr 2018 so wie in den Jahren zuvor ein ausgeglichenes Budget 
beschließen.

€       54.300,00
€            500,00
€     305.200,00
€         7.200,00
€         1.800,00
€         1.900,00
€     241.000,00
€               0,00
€     718.700,00
€  2.960.500,00

€  4.291.100,00

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit
2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft
3 Kunst, Kultur u. Kultus
4 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung
5 Gesundheit
6 Straßen, Wasserbau u. Verkehr
7 Wirtschaftsförderung
8 Dienstleistungen
9 Finanzwirtschaft

Einnahmen ordentlicher Haushalt

€     658.300,00
€       50.000,00
€     732.400,00
€       53.400,00
€     651.400,00
€     540.300,00
€     264.400,00
€         4.500,00
€     682.600,00
€     653.800,00

€  4.291.100,00

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit
2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft
3 Kunst, Kultur u. Kultus
4 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung
5 Gesundheit
6 Straßen, Wasserbau u. Verkehr 
7 Wirtschaftsförderung
8 Dienstleistungen
9 Finanzwirtschaft

Ausgaben ordentlicher Haushalt

Im ordentlichen Haushalt stehen Einnahmen in der Höhe von € 4.291.100,00 und Ausgaben in der Höhe von  € 4.291.100,00 gegenüber.

Hohe Einnahmen im ordentlichen Haushalt:

• Gastschulbeiträge NMS    €    124.000,00
• Schülerausspeisung - Beiträge Eltern/Gemeinden €      95.300,00
• Ertragsanteile:     € 1,730.500,00
• Kommunalsteuer:     €    730.000,00
• Grundsteuer B:     €    216.000,00
• Abfallgebühren     €    142.000,00
• Kanalbenützungsgebühren    €    228.000,00
• Abwasserbeseitigung - Tilgungszuschüsse  €    220.700,00

Auszug zusammengestellt von AL Josef Rosenhammer
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – GEMEINDEBUDGET 2018

DAS GEMEINDEBUDGET 2018

Hohe Ausgaben, die von der Gemein-
de nicht unmittelbar beeinfl usst werden 
 können:

• Sozialhilfeverbandsumlage 
  2018 €   626.300,00 
zum Vergleich:  2017 €   599.100,00
  2010 €   499.567,00

• Krankenanstaltenbeitrag 
  2018 €   497.200,00
bereinigt inkl. Abr.  2016   
zum Vergleich: 2017 €   454.500,00
bereinigt inkl. Abr.  2015
  2010 €   395.131,00

• Landesumlage
  2018 €   182.900,00 
zum Vergleich: 2017 €   167.100,00
  2010 €   111.926,00

Weitere wesentliche Ausgaben im ordent-
lichen Haushalt:

• Personalkosten  €   699.400,00
 (= 16,3 % der Einnahmen des ordent- 
 lichen Haushaltes)

• Investitionen u. Instandhaltungen 
  rd.  €   171.000,00
(ohne GWG und Leistungsverr. an 
Gemeindebauhof)
in den Bereichen Gemeindeamt mit 
Musikschule, Gemeindebauhof, Feu-
erwehr, Kindergarten, Volksschule, 
Neue Mittelschule, Spiel- u. Sportan-
lag., Gemeindestr., Schutzwasserbau, 
Parkanlagen, Wohngebäude, Gemein-
dewald und Schottergrube

• Abfallwirtschaft €   143.500,00
• Abwasserbeseitigung (ohne Schul-

dendienst)  €   118.400,00
• Schuldendienst Abwasserbeseiti-

gung (Kapitalrückzahl. + Zinsen): 
   €   246.300,00

• Zuführungen an den außerordent-
lichen Haushalt:

   €   465.500,00

Kindergarten und Krabbelstube, 
KG-Transport, Volksschule, Neue Mittel-
schule und Schülerausspeisung:

Gesamteinnahmen laut Voranschlag 2018:
   € 304.700,00
Gesamtausgaben laut Voranschlag 2018:
   € 677.200,00

Besucher- bzw. Teilnehmerzahlen im Jahr 
2017/18:

• Kindergarten: 75 Kindergartenkinder
  11 Krabbelstubenkinder

• Volksschule: 73 Schüler/innen, da-
von 4 aus Nachbargemeinden

• Neue Mittelschule: 
 254 Schüler/innen,  
 davon 168 aus Nachbargemeinden

• Schülerausspeisung:
 270 Schüler/innen u. Kindergartenk.

• Schuldenstand ohne Haftungen zum 
01.01.2018:  €    916.000,00

Schulden per 01.01.2018 je Einwohner 
(2.218 EW per 01.01.2018):      € 413,00

Die Schulden (niedrigverzinsliche und 
geförderte Darlehen) der Gemeinde sind 
ausschließlich der Abwasserbeseitigung 
zuzuordnen. 

• Haftungen zum 01.01.2018:  
   €    889.100,00

Die Haftungen sind überwiegend (~ 90 %) 
auf anteilige Bürgschaftsübernahmen der 
Gemeinde für vom Reinhaltungsverband 
Braunau u.U. aufgenommene Darlehen für 
Bau- und Sanierungsmaßnahmen an der 
Kläranlage und den Verbandskanälen zu-
rückzuführen.

• Rücklagenstand zum 01.01.2018: 
   €    598.600,00

Ergebnis einer statistischen Auswer-
tung von Finanzkraft und Schulden auf 
 Landes- und Bezirksebene mit Daten 
aus den Rechnungsabschlussergebnis-
sen des Jahres 2016 bezogen auf unsere 
 Gemeinde:

• Finanzkraft unserer Gemeinde:
 Rang in Oberösterreich:    86 
  Rang im Bezirk:                10 
 Die Gemeinde zählt damit wieder zu 
den 10 fi nanzkräftigsten Gemeinden des 
Bezirkes!

• Schulden (inkl. Haftungen) unserer 
Gemeinde:  

 Rang in Oberösterreich: 394
            Rang im Bezirk:    40
 Die Gemeinde zählt damit auch zu den 
10 am geringsten verschuldeten Gemein-
den des Bezirkes!

WICHTIGE NOTRUF-
NUMMERN:

141 = HÄND (Hausärztlicher 
Notdienst)

112 = Euronotruf, Notruf im 
Ausland 
122 = Feuerwehr
133 = Polizei

01/4064343 = 
Vergiftungsinformations-
zentrale
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – GEMEINDEBUDGET 2018

Der außerordentliche Haushalt hat vorerst ein Budgetvolumen von insgesamt € 663.700,00.

€    197.600,00
€        3.900,00

€      57.000,00
€    159.000,00
€      67.000,00
€      28.000,00
€      30.000,00
€      39.200,00
€      82.000,00

€    663.700,00

1 Löschfahrzeug LF-A 12t FF Mitternberg
2 Neue Einsatzbekleidung 
 FF Mitternberg/Neukirchen
3 Erweiterung auf 4 Kindergartengruppen
4 Straßenbauprogramm 2018-2020
5 ABA BA 10 Straßenbau i.Z.d. Kanalbaues
6 Öffentliche Beleuchtung
7 Freiraumgestaltung Neukirchen West
8 Reinhaltungsverband
9 Abwasserbeseitigung BA 10

Ausgaben im außerordentlichen Haushalt

DAS GEMEINDEBUDGET 2018

Zu den einzelnen Vorhaben im außeror-
dentlichen Haushalt:

Das Löschfahrzeug „LF-A 12t“ wurde 
am 05. Februar 2018 von der Fa. Rosen-
bauer Österreich GmbH an die Freiwillige 
Feuerwehr Mitternberg übergeben. 
Das Löschfahrzeug mit Gesamtkosten 
von € 296.326,00 wird wie folgt fi nanziert:

2017 2018 Gesamt
Bedarfszuweisung 
Land Oö. € 33.200 € 52.600 €   85.800
B e i h i l f e 
Landesfeuerwehr-
kommando

€ 84.000 €   84.000

Gemeindeanteil € 65.576 € 61.000 € 126.576

€ 98.776 € 197.600 € 296.376

Für die Feuerwehrkameraden der FF 
Neukirchen und Mitternberg werden mit 
Unterstützung des Landes und des Lan-
desfeuerwehrkommandos in den nächsten 
Jahren neue Einsatzbekleidungen ange-
schafft. Im Jahr 2018 sind dafür € 3.900 
veranschlagt. 

Kindergarten: Umbau und Erweiterung 
samt Zubau einer Krabbelstube 
Das Vorhaben konnte innerhalb einer sehr 
kurzen Bauphase (ca. 7 Monate) realisiert 
werden. Der Architekt und die beteiligten 

Firmen haben sehr gute Arbeit geleistet. 
KG-Leiterin Lisa Seilinger und ihr Team 
haben das Projekt hervorragend unter-
stützt.
Besonders erfreulich ist auch, dass die tat-
sächlichen Kosten und die veranschlagten 
Kosten – rd. € 1.272.000 exkl. MWSt. – 
annähernd übereinstimmen. Eine Punkt-
landung!  
Zugesagte Landesmittel in der Höhe von 
€ 496.800 werden erst in den Jahren 2020, 
2021 und 2022 ausbezahlt. Durch eine 
Rücklagenentnahme aus dem Gemeinde-
verband Industriepark Braunau-Neu-
kirchen kann eine Zwischenfi nanzierung 
bewerkstelligt werden.
Im Jahr 2018 ist der Ankauf von Außen-
spielgeräten vorgesehen.

Das Straßenbauprogramm 2018 - 2020 
sieht die weitere Sanierung der Rittersber-
ger Gemeindestraße mit Kosten in der 
Höhe von € 159.000 vor.

Weitere Straßenbaumaßnahmen sind 
nach den Kanalbauarbeiten im Rahmen 
des Bauabschnittes 10 mit € 67.000 ge-
plant.

Die Umstellung der Straßenbeleuchtung 
auf LED-Technologie wird mit einem 
Budgetvolumen von € 28.000 fortgesetzt. 

Für die Freiraumgestaltung Neukirchen 

West in Pichl sollen konkrete Planungs-
schritte gesetzt und dafür Bewilligungen 
beantragt werden. Für dieses Vorhaben 
sind € 30.000 bereitgestellt worden.

Der Reinhaltungsverband Braunau und 
Umgebung wird wieder Bau- und Sanie-
rungsmaßnahmen an der Kläranlage und 
den Verbandskanälen durchführen. Der 
Anteil der Gemeinde Neukirchen a.d.E. 
beträgt dafür € 39.200.

Die kommunale Abwasserbeseitigungs-
anlage wird mit der Erschließung der 
Schreinergründe in Bogendorf erweitert. 
Dafür sind € 82.000 vorgesehen.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – GEMEINDEBUDGET 2018

DAS GEMEINDEBUDGET 2018

Für die Errichtung einer kommuna-
len Wasserversorgungsanlage wird im 
Zuge der Erstellung eines Nachtrages 
zum Voranschlag 2018 im außerordentli-
chen Haushalt ein Vorhaben eingerichtet.

Dem mittelfristigen Finanzplan wird zukünftig mehr Bedeutung beigemessen. 
In  diesem Finanzplan (MFP) sind geplante (u. erwünschte) Vorhaben der nächsten 
 Jahre aufzunehmen.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 11.12.2017 einen mittelfristigen Finanz-
plan mit folgenden Vorhaben beschlossen:

• Kommunale Wasserversorgung: Errichtung
• Erneuerung der Einsatzbekleidung der FF-Kameraden: Weiterführung
• Freiraumgestaltung Neukirchen West: Errichtung
• Fluchtstiege Neue Mittelschule: Errichtung
• Straßenbauprogramm 2018 - 2020: Weiterführung
• Straßenbauprogramm 2021 - 2023: Fortsetzung
• Straßenbaumaßnahmen nach Kanalbau: Weiterführung
• großes Kommunalfahrzeug: Ankauf
• Sportheim/Sportanlage: Zuschuss zur Generalsanierung
• Parkplatz bei der Sportanlage: Neugestaltung
• Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technologie: Weiterführung
• Bau- und Sanierungsmaßnahmen RHV Braunau u.U.: Weiterführung
• Gemeindeamtsgebäude: Fenstertausch

Zwei Anmerkungen zum Schluss:
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Beschlüsse des Gemeinderates vom 11. Dezember 2017
P R Ü F U N G S B E R I C H T 
 PRÜFUNGSAUSSCHUSS:
Der Prüfungsbericht des Prüfungsaus-
schusses vom 27.11.2017 wurde vom Ge-
meinderat zur Kenntnis genommen. Die 
Prüfung der Kassenprüfung hat eine Über-
einstimmung des Kassen-Istbestandes mit 
dem Kassen-Sollbestand ergeben. Die Be-
lege wurden stichprobenweise geprüft und 
für in Ordnung befunden. Im Zuge der Be-
legeinschau konnte die Wirtschaftlichkeit, 
Zweckmäßigkeit und Sparsamkeit der Ge-
meindegebarung bestätigt werden. 

HEBESÄTZE UND ABGABEN FÜR DAS 
JAHR 2018:
Die Festsetzung der Hebesätze für die 
Grundsteuer (Grundsteuer A und B) und 
Ausschreibung von Abgaben für das Jahr 
2018 wurden vom Gemeinderat wie folgt 
beschlossen:

Änderungen gegenüber 2017: Gemäß Er-
lass des Amtes der Oö. Landesregierung 
vom 24.10.2017, GZ: IKD-2017-357177/7-
Pr, betragen die Mindestanschlussgebüh-
ren (exkl. USt.) für Abwasserbeseitigungs-
anlagen seit 01.01.2018 € 3.290,00 (statt  
€ 3.226,00 im Jahr 2017). Je Belastungs-
einheit gemäß § 2 Abs. 1 der Kanalge-
bührenordnung werden demnach seit 
01.01.2018 € 822,50 vorgeschrieben. Die 
Mindestbenützungsgebühren (exkl. USt.) 
für Abwasserbeseitigungsanlagen betra-
gen seit 01.01.2018 € 3,75 pro m³ (statt 
€ 3,68 pro m³ im Jahr 2017).

DIENSTPOSTENPLAN  2 0 1 8 – 
 Fest setzung:
Der Dienstpostenplan für das Jahr 2018 
wurde so, wie dieser bereits in der GR- 
Sitzung am 18.09.2017 beschlossen 
 wurde, bestätigt.

V O R A N S C H L A G   2 0 1 8 – Vorlage:
Der Gemeindevoranschlag wurde für das 
Finanzjahr 2018 – einschließlich der Sub-
ventionen – beschlossen:
Der Voranschlagsentwurf sieht

A. im ordentlichen Voranschlag
Einnahmen mit € 4.291.100,00
Ausgaben mit € 4.291.100,00

B. im außerordentlichen Voranschlag
Einnahmen mit €    663.700,00
Ausgaben mit €    663.700,00

vor.

MITTELFRISTIGER FINANZPLAN (MFP):
Der mittelfristige Finanzplan für den Zeit-
raum 2018 – 2022 wurde beschlossen.

KASSENKREDITVERTRAG 2018:
Ein Kassenkreditvertrag in der Höhe von 
€ 300.000,00 für das Finanzjahr 2018 
 wurde mit der Raiffeisenbank Region 
Braunau abgeschlossen.

SCHÜLERAUSSPEISUNG – Tarifänderung 
ab dem Schuljahr 2018/19:
Es wurde beschlossen, mit Beginn des 
Schuljahres 2018/19 folgende Portions-

tarife im Rahmen der Schülerausspeisung 
einzuheben:
- € 2,70 pro Schüler/in bzw. Kindergarten-
kind
- € 3,80 pro sonstigen Teilnehmer an der 
Schülerausspeisung

KINDERGARTENKINDERTRANSPORT  –   
An hebung des Kostenersatzes ab dem 
Kindergartenjahr 2018/19:
Es wurde beschlossen, ab Beginn des 
 Kindergartenjahres 2018/2019 für die im 
Rahmen des Kindergartenkinder transportes 
für das Begleitpersonal anfallenden  Kosten 
 einen Kostenersatz in der Höhe von 
€ 15,00 inkl. Ust. pro Kind und Monat ein-
zuheben.

NEUKIRCHNER JUGENDTAXI – 
 Entscheidung über Weiterführung im 
Jahr 2018:
Es wurde beschlossen, das Neukirchner 
Jugendtaxi bis zum Ende der laufenden 
Legislaturperiode des Gemeinderates ohne 
Selbstbehalt der Jugendlichen und ohne 
Inanspruchnahme der Landesförderung – 
also so wie im ersten Halbjahr 2017 – wei-
terzuführen.

KOMMUNALE WASSERVERSORGUNG – 
Wasserrechtliches Einreichprojekt, BA 01:
Für die KOMMUNALE WASSERVER-
SORGUNG, BAUABSCHNITT 01, 
 wurde beschlossen, das wasserrecht liche 
Projekt mit dem von Dipl. Ing. Jörg  Glatzel 
präferierten Brunnenstandort in der KG 
Hartberg, Gemeinde Burgkirchen bei der 
Wasserrechtsbehörde einzureichen.

A BWA S S E R B ES E I T I G U N G S A N L AG E 
–  Bauabschnitt  10; Annahme des 
 Förderungsvertrages:
Der von der Abwicklungsstelle KPC 
(Kommunalkredit Public Consultig 
Gmbh) übermittelte Förderungsvertrag 
(Antragsnummer B501441) für die Ab-
wasserbeseitigungsanlage, BA 10, wurde 
angenommen und beschlossen.

DIE ABFALLGEBÜHREN BETRAGEN:

jährliche Grundgebühr (§ 2 Abs. 1 u. 3)
a) für einen 90 Liter Abfallbehälter  € 84,70 
b) für einen 800 Liter Abfallcontainer € 169,40 
c) für einen 1.100 Liter Abfallcontainer € 169,40
variable Gebühr (§ 2 Abs. 2 u. 4) 
a) pro Abfallsack      € 4,55
b) pro Abfallbehälter 90 Liter 
      pro Haushalt 14-tägig  € 102,21 
   4-wöchentlich  € 51,30
c) pro Abfallcontainer 800 Liter
   14-tägig € 907,87 
   4-wöchentlich  € 453,93
d)  pro Abfallcontainer 1.100 Liter
   14-tägig € 1.248,32
   4-wöchentlich  € 624,16 

Die Hundeabgabe wurde mit € 30,00 fi xiert.

Die Vollversion der  gesamten 
G e m e i n d e r a t s  b e s c h l ü s s e 
 fi nden Sie zum Nachlesen auf 
UNSERER GEMEINDE HOMEPAGE 

www.neukirchen.eu
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BILDERRÄTSEL 2017
A U F L Ö S U N G

Das Bilderrätsel 2017 konnte erfolgreich 
von Karl Piehringer, Kottingauerbach 2, 
5145 Neukirchen an der Enknach aufge-
löst werden.

Antwort: Bildstock von Georg 
 Schmerold, Hinterberg 2 mit Bildern 
Jesu und Mariens und Familienpatrone 
Georg und Gertraud.

Herzlichen Glückwunsch! 

HOCHZEITSSCHIEßEN – MERKBLATT

Beim Hochzeitsschießen sind das  Oö. 
Poli zeistrafgesetz bzw. das Pyrotechnik-
gesetz zu beachten und einzuhalten.

Welche Vorgangsweise einzuhalten ist 
bzw. ob eine Genehmigung bei der BH 
Braunau am Inn zu beantragen ist, ist ab-
hängig vom verwendeten Schießmaterial.

Pulverladungen unterliegen dem Pyro-
technikgesetz.
Das Entzünden von Gasgemischen un-
terliegt dem Oö. Polizeistrafgesetz.

Bei Pulverladungen ist das Böller-
schießen bewilligungspfl ichtig und es be-
darf einer Bewilligung des Bezirkshaupt-
mannes als Pyrotechnikbehörde gemäß 
§ 29 Pyrotechnikgesetz.

Bei Gasladungen sind die  Bestimmungen 
des Pyrotechnikgesetzes nicht anzu-
wenden, sondern hinsichtlich der unge-
bührlichen Lärmerregung jene des Oö. 
Polizei strafgesetzes.

Bei einem Hochzeitsschießen ist 
 jedenfalls folgendes zu beachten:

• Das Hochzeitsschießen ist bei der 
örtlich zuständigen Gemeinde und 
Polizeiinspektion anzukündigen.

• Das Hochzeitsschießen darf aus-
schließlich am Vorabend einer 
Hochzeit höchstens in der Zeit 
zwischen 18:00 Uhr und 22:00 Uhr 
sowie am Tag der Hochzeit in der 
Zeit zwischen 06:00 Uhr und Trau-
ungsbeginn, sofern nicht andere 
Zeiten vereinbart werden, durchge-
führt werden.

• Erweiterungen dieser Zeiträume 
(18:00 bis 22:00 Uhr am Vortag; 
06:00 Uhr bis Trauungsbeginn am 
Hochzeitstag) sind nur nach Zu-
stimmung der Gemeinde (dem 
Bürgermeister) zulässig und es sind 
diese Abänderungen schriftlich zu 
dokumentieren (Vereinbarung, 
Vermerke oder Schriftverkehr) und 
der örtlich zuständigen Polizeiins-
pektion mitzuteilen.

• Es darf nicht in der unmittelbaren 
Nähe von Wäldern bei Trocken-
phasen oder sonst erhöht entzünd-
barem und brennbarem Umfeld 
durchgeführt werden.

• Es darf nicht ununterbrochen ge-
schossen werden, sondern es sind 
jeweils max. drei Schussabgaben 
zulässig und ist eine anschließende 
Pause von einer halben Stunde ein-
zuhalten.

• Die unmittelbare Nachbarschaft 
ist vom beabsichtigten Schießen 
möglichst nachweislich zu ver-
ständigen, insbesondere dann, 
wenn Babys oder Kleinkinder, 
bzw. kranke oder ältere Menschen 
in Hörweite wohnhaft sind, oder 
wenn sich Haustiere oder land-
wirtschaftliche Nutztiere im Frei-
en oder auf der Weide befi nden.

• Das Schießen im verbauten Ge-
biet (das sind jedenfalls etwa fünf 
Häuser in einem räumlichen Nah-
verhältnis zueinander) ist verboten.

• Die Schussrichtung muss von Perso-
nenansammlungen, Häuser,  Straßen 
und Wegen weg gerichtet sein.

Nur unter Einhaltung der folgenden ge-
nannten Bedingungen kann mit hoher 
Wahrscheinlichkeit von Ortsüblichkeit und 
Rechtmäßigkeit eines Hoch zeitsschießens 
ausgegangen werden.

Ist dies nicht der Fall, so stellen sol-
che möglicherweise Verwaltungsüber-
tretungen nach dem Oö. Polizeistraf-
gesetz oder dem Pyrotechnikgesetz dar 
und drohen dafür Geldstrafen bis zu 
EUR 3.600 und Freiheitsstrafen bis zu 
drei Wochen.
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EINWOHNERSTATISTIK – ALTERSPYRAMIDE
T R A U U N G E N
S T E R B E F Ä L L E

G E B U R T E N

 STATISTIK 2015, 2016, 2017

GEBURTEN:
Die Anzahl der Geburten im Jahr 2015 
belief sich auf 26, 2016 sank die Zahl der 
Geburten auf 17 herab und 2017 stieg die 
Anzahl der Geburten wieder auf 21 an.

EHESCHLIESSUNGEN:
2015 schlossen vierzehn Paare, im Jahr 
2016 zehn Paare und im Jahr 2017 sechs 
Paare den Bund der Ehe.

STERBEFÄLLE:
Im Jahr 2015 betrug die Anzahl der 
Sterbe fälle 11, im Jahr 2016 stieg die 
Anzahl der Todesfälle auf 13 an und im 
Jahr 2017 betrug die Anzahl der Sterbe-
fälle 14.

W a s s e r r o h r b r u c h - M e l d u n g

Im Fall eines Wasserrohrbruchs muss der Rohrbruch vor der Reparatur bei der 
Gemeinde gemeldet werden, damit dieser von einem unserer Bauhofmitarbeiter be-
sichtigt und bestätigt werden kann.

Bei einer vorherigen Reparatur des Wasserrohrbruches wird kein Nachlass der 
Wasser- bzw. Kanalbenützungsgebühren mehr gewährt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
GEMEINDE NEUKIRCHEN AN DER 

ENKNACH!

Ihre Anregungen,  Beschwerden und 
sonstigen Meldungen an die  Gemeinde 
nehmen wir gerne entgegen und  wir 
 werden uns verlässlich und so schnell 
wie  möglich darum kümmern.

Sie können Ihre Anliegen per Mail 
(gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at) 
oder auch telefonisch (+43 7729 2255-
200) an uns richten.

Die Gemeindeverwaltung 
Neukirchen an der Enknach
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Mit dem Oö. Familienpaket soll 
frisch gebackenen Eltern ein 
Überblick über die vielfältigen 
U n t e r s t ü t z u n g s m ö g l i c h k e i t e n 
und über die Beratungs- und 
Betreuungsmöglichkeiten gegeben 
werden. Das Oö. Familienpaket soll aber 
auch als Begleiter des Kindes in Form 
einer Dokumentenmappe über das 
Babyalter hinaus von Nutzen sein. Das in 
der Mappe beigelegte Gutscheinheft bietet 
zusätzlich kleine fi nanzielle Starthilfen 
durch Betriebe.
Das Familienpaket kann von 
Schwangeren und bei der Geburt eines 
Kindes beim Gemeindeamt Neukirchen 
a.d.E. abgeholt werden.

OÖ. FAMILIENPAKETK I N D E R F E R I E N  P R O G R A M M /
S P I E L E - S O M M E R - 2 0 1 8

KINDERFERIENPROGRAMM 2018:

Die Gemeinde, die Pfarrgemeinde und die 
örtlichen Vereine veranstalten auch heuer 
wieder ein Kinderferien programm. 

Die genauen Termine und das Programm 
werden im Kinderferien programm-Folder 
bekannt gegeben, der vor den Sommerfe-
rien an die Kinder verteilt wird. 
Die Termine werden auch auf der Ge-
meindehomepage (www.neukirchen.eu) 
veröffentlicht.

Die Vereine und Organisationen, die sich 
am Kinderferienprogramm 2018 be teiligen 
wollen werden ersucht, den  Termin und das 
Programm bis  Mittwoch, 25. April 2018 
beim Gemeindeamt  bekannt zu  geben.

SPIELE-SOMMER 2018:

Auch der Spiele-Sommer wird 2018 wie-
der veranstaltet.

Wir suchen dafür pädagogisch quali-
fi zierte Betreuungskräfte zur Leitung un-
seres „Spiele-Sommers“ im August 2018. 
Die Betreuungspersonen müssen mind. 18 
 Jahre alt sein.

Kontakt für KFP & Spiele-Sommer:
Lisa Leimer
leimer@neukirchen.ooe.gv.at
Tel.: +43 7729 2255-200

KFP Loamgsichter 2017

Spiele Sommer 2017

OÖ. Familienpaketmappe – Foto Gemeinde

Wichti ge Info für unsere Neukirchner Kinder und Familien!

Wir bedauern, dass im Jahr 2018 der traditionelle Kinderfasching nicht durchgeführt 
werden konnte!

Gleichzeitig freuen wir uns aber mitteilen zu können, dass es im Jahr 2019 wieder 
einen Kinderfasching geben wird. 

Auch der Termin steht bereits fest: Faschingssamstag, 2.3.2019!
Termin gleich dick im Terminkalender vormerken.

Wir freuen uns bereits auf einen lustigen Kinderfasching 2019. 
Das Team der SPÖ-Neukirchen!

KINDERFASCHING IN NEUKIRCHEN!
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Highlights mit der OÖ Familienkarte März bis April 2018
Die OÖ Familienkarte bringt wieder Vorteile für die oberösterreichischen Familien!

Die Kunst steht Kopf im OÖ Kultur-
quartier: 
Kein Höhen-, nein, ein SINNES RAUSCH 
steht auf dem  Programm. Anders als sonst, 
ereignet er sich nicht über den Dächern, 
sondern in den Kellern, Gängen, Räumen 
und Dachböden des OÖ Kulturquartiers. 
Noch bis 2. April können OÖ Familien-
karten-Inhaber in „Alice verdrehter Welt“ 
eintauchen und zahlen für den Familien-
eintritt nur 16,50 Euro (statt 19 Euro). 

Skiurlaub, der Familienbudgets schont:
Das Austrian Sports Resorts BSFZ Ober-
traun bietet für OÖ Familienkarten-In-
haber eine günstige Möglichkeit für  einen 
Winter urlaub. Ob am Übungslift für An-
fänger, Skivergnügen in anspruchs vollem 
Gelände für Fortgeschrittene oder Touren-
gehen für Naturgenießer – die Wintersport-
region um Obertraun wird  allen An-
sprüchen gerecht. Termine sind bis März 
2018 auf www.familienkarte.at nachzulesen.

Enkel-Ausfl ug mit der WESTbahn:
Omas und Opas reisen bis 22.3.2018 in Be-
gleitung ihrer Enkel bei der WESTbahn mit 
Gutschein (auf www.familienkarte.at zum Down-
loaden und Ausdrucken) zum halben Preis. Alle 
Mitreisenden auf der OÖ Familien karte 
eingetragenen Kinder und Jugendlichen 
bis zum 19. Geburtstag reisen gratis mit. 

Auf Entdeckungsreise im Kastner’s 
Lebzeltarium: 
Die Lebkuchen-Erlebniswelt von Kastner 
ist ein perfektes Ausfl ugs ziel für Familien, 
denn hier gibt`s etwas zu naschen, zu ent-
decken und ein Lebkuchenherz zum Ver-
zieren. Strahlend leuchtende Augen sind 
spätestens beim allseits beliebten Leb-
kuchenherz-Verzieren garantiert! 

Städtetrip Wien: 
Madame Tussauds Wien: So also sah Mo-
zart aus! So groß war Napoleon! Freud 
lauscht, Gabalier singt, Cro “rappt“ und 
Daniel Craig ist James Bond. Bei Mada-
me Tussauds Wien begegnet man Meistern 
und Monarchen, Superstars und Spitzen-
sportlern – aus Österreich und der ganzen 
Welt. Mit der OÖ Familienkarte kostet der 
Eintritt in den Osterferien von 24. März bis 
3. April nur den halben Preis: Kinder 5-14 
Jahre: 9,50 Euro (statt 19 Euro), Erwach-
sene: 11,50 Euro (statt 23 Euro). 
Time Travel Vienna: In den historischen 

Gewölben beim Graben/Michaelerplatz, 
können Besucher eine neuartige Erleb-
niswelt rund um die Geschichte Wiens 
entdecken. Mit 5D Kino, Animatronic- 
Figuren, diversen multimedialen Shows 
sowie  außergewöhnlichen Sound- und 
Lichttechnikeffekten macht Time Travel 
die bewegte Historie Wiens auf einzigar-
tige Weise spür- und erlebbar. Mit der OÖ 
Familienkarte kostet der Eintritt in den Os-
terferien von 24. März bis 3. April (Aktion 
nur Mo-Fr) nur den halben Preis: Kinder 
5-14 Jahre: 7,75 Euro (statt 15,50 Euro), 
Erwachsene ab 15 Jahre: 9,75 Euro (statt 
19,50 Euro). Abgerundet wird dieses An-
gebot von der WESTbahn, wo mit dem 
beliebten Halbpreis-Gutschein ein Inhaber 
der OÖ Familienkarte und eine Begleitper-
son in den Osterferien zum halben Preis 
reisen. Alle auf der OÖ Familienkarte ein-
getragenen Kinder reisen sogar gratis mit! 

Gratis Skispaß für Kinder und 
Jugendliche auf der Postalm: 
Die Postalm am Wolfgangsee verzaubert 
mit einer herrlichen Winterlandschaft, 
Schneesicherheit und Nebelfreiheit. Be-
quem mit dem Auto von Strobl und Ab-
tenau aus erreichbar, liegt das Schnee-
paradies auf dem größten Hochplateau 
Österreichs in 1.200 m Höhe. Top präpa-
rierte Abfahrten sorgen sowohl bei klei-
nen Skifahrern als auch bei ambitionierten 
Pistenfreunden für ultimatives Skiver-
gnügen. Kinder und Jugendliche (bis Jg. 
1999) die auf der OÖ Familienkarte ein-
getragen sind, fahren im gesamten März 
in Begleitung der Eltern oder Großeltern 
gratis. 2 Erwachsene und alle eingetrage-
nen Kinder bis Jg. 1999 zahlen für die Ta-
geskarte nur mehr 54 Euro (statt 82 Euro). 

Fotowettbewerb „Familie beim Essen“:
Das gemeinsame Essen hat für Familien 
eine wichtige Funktion. Es ist ein Ritual, 
bei welchem Kinder wertvolle Erfahrun-
gen machen. Die OÖ Familienkarte und 
BEZIEHUNGLEBEN.AT laden daher alle 
Familie ein, ein Foto zu schicken, welches 
die Familie beim gemeinsamen Essen ab-
bildet. Von 1. März bis 2. April können 
Fotos auf www.familienkarte.at eingereicht 
werden. Von den eingereichten Fotos wer-
den 15 Siegerfotos ausgewählt, welche an-
schließend im Bildungshaus Schloss Puch-
berg in Wels und im Haus der Frau Linz 
ausgestellt werden. 

Messe "Sport & 
Fun" vom 9. bis 
11. März in Ried/I.: 
Über 50 Sportarten und zahlreiche Be-
werbe stehen auf der "Sport & Fun" zum 
Ausprobieren, Mitmachen und Zuschau-
en bereit. Alle auf der OÖ Familienkarte 
eingetragenen Kinder haben in Begleitung 
von zumind. einem Elternteil freien Ein-
tritt. Erwachsene zahlen 6 Euro (statt 7 
Euro). Am 10. März erhalten alle auf der 
OÖ Familienkarte eingetragenen Personen 
freien Eintritt. 

Family Days 24. und 25. März im AEC:
Mithilfe des Eggbots lassen sich Ostereier 
wie von Zauberhand bemalen! Zunächst 
entwirft man im FabLab nach Lust und 
Laune ein eigenes Muster und ein Roboter 
malt es dann mit ruhiger „Hand“ auf die 
Eier. Was ist jedoch, wenn die Eier einmal 
nicht vom Osterhasen gebracht werden, 
sondern aus dem Weltall kommen? Wer 
kann sein Fluggerät so bauen, dass das Ei 
einen Flug heil übersteht? Nun heißt es, 
ein Fluggerät, das den “Eiernauten“ ei-
nen Wiedereintritt in die Erdatmosphäre 
ermöglicht, selbst zu entwerfen. Am 24. 
und 25. März 2018 erhalten OÖ Familien-
karten-Inhaber 50 % Ermäßigung auf den 
Eintritt! 2 Elternteile + Kind/er: 9,50 Euro 
(statt 19 Euro), 1 Elternteil + Kind/er: 5 
Euro (statt 9,50 Euro).

Kleiner Forscher auf Entdeckungsreise 
im Schlossmuseum: 
An einem Ort über den Dächern der 
Stadt, in dem die Geschichte OÖ erzählt 
wird, geht es in den Osterferien spannend 
zu. Aufregende Familienführungen und 
kurzweilige Aktivitäten widmen sich der 
Urgeschichte und der Natur in OÖ. Von 24. 
März bis 3. April können alle auf der OÖ 
Familienkarte eingetragene Personen die 
Ausstellungen „Natur Oberösterreich“ und 
„Archäologie/Ur- und Frühgeschichte“ bei 
freiem Eintritt besuchen. Es warten Fa-
milienführungen, Kreativstationen sowie 
Natur-Forschungsstationen. Am 29. März 
dreht sich alles um den „grünen Daumen“, 
denn hier stellt Biogärtner Karl Ploberger 
sein neues Gartenbuch für Kinder vor und 
gibt praktische Tipps und Infos. 
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Halbpreisaktion zum Saisonstart im 
Bayern-Park:
Wenn es das Wetter zur Saisoneröffnung 
in den Osterfeiertagen zulässt, sorgen im 
Bayern-Park auf dem riesigen Gelände 
über 80 liebevoll gestaltete Attraktionen 
für unvergessliche Erlebnisse. Dort, wo 
sich heute mehrere tausend Besucher jähr-
lich vergnügen, wurde einst ein Bauernhof 
mit Viehhaltung und Ackerbau betrieben. 
Zurück zu diesen Anfängen entführen eini-
ge Neuheiten, die der Freizeitpark 2018 in 
Aussicht stellt, wie z.B. die Bulldogfahrt, 
das Hoftierrennen oder die neue „Stadl-
gaudi 4D“! OÖ Familienkarten-Inhaber 
erhalten von 24. März bis 4. April gleich 
50 % Ermäßigung auf den Eintritt und zah-
len somit nur mehr 11 Euro (statt 22 Euro) 
bzw. 9,75 Euro (statt 19,50 Euro). Kinder 
unter 100 cm Körpergröße erhalten sogar 
freien Eintritt. 

Günstiges Skivergnügen für Großeltern 
und deren Enkelkinder in den Snow 
& Fun-Skigebieten von 26. bis 29. März:
Ende März laden die „Snow & Fun“-Skige-
biete (Dachstein West, Hinterstoder, Kas-
berg, Hochfi cht, Wurzeralm, Feuerkogel, 
Krippenstein) und die OÖ Familienkarte 

die Großeltern und deren Enkelkinder zu 
einem besonderen Highlight ein. Am Wo-
chenende vom 26.3. bis 29.3.2018 können 
die Großeltern mit den Enkelkindern zum 
supergünstigen Tarif einen Skitag genie-
ßen: Großeltern zahlen eine Tageskarte 
zum Normaltarif und alle teilnehmenden 
Enkelkinder bis 15 Jahre (eingetragen 
auf der OÖ Familienkarte) erhalten eine 
Freifahrt bzw. eine Schneemannkarte zum 
Preis von 3 Euro. Hierfür ist ein Gutschein 
erforderlich, welcher unter www.familien-
karte.at anzufordern ist. Dieser Gutschein 
ist einmalig in einem der teilnehmenden 
Snow & Fun-Skigebieten einlösbar. 

OÖ Familienkarte App:
Diese App sollte auf keinem Smartphone 
fehlen! Die Mobile OÖ Familienkarte, 
alle aktuellen Highlights der OÖ Famili-
enkarte, das Digitale Elternbildungskonto, 
sämtliche Veranstaltungen, Informationen 
zu Familienförderungen und tolle Gewinn-
spiele sind immer und überall abrufbar auf 
Ihrem Smartphone und Tablet. 

Attraktive Gutscheine auf der Familien-
karte App:
Ab sofort werden auf der App auch viele 

verschiedene Gutscheine angeboten, die 
ausschließlich registrierten App-Nutzern 
zu Gute kommen. Diese sind auf der App 
zu reservieren und dann beim jeweiligen 
Partnerbetreib der OÖ Familienkarte über 
diese einzulösen. 

Newsletter für Elternbildungsveranstal-
tungen
Als besonderen Service können Sie ab so-
fort den kostenlosen Newsletter für Eltern-
bildungsveranstaltungen abonnieren. Ein-
fach das Formular auf www.familienkarte.
at ausfüllen und Sie werden hinkünftig je-
den 2. Donnerstag im Monat automatisch 
informiert, wann und wo in Ihrer Umge-
bung Veranstaltungen stattfi nden, bei de-
nen Sie Oö. Elternbildungsgutscheine ein-
lösen können.

 Weitere Highlights und genaue Infos 
dazu fi nden Sie unter: www.familienkarte.at
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News JugendReferat

HELP GV – Online Rechner /Apps
https://www.help.gv.at/Portal.Node/hlpd/public/
content/340/Seite.34060837.html

4youCard
www.4youcard.at

E-Government 
ABC
https://www.digitales.oes-
terreich.gv.at/das-e-go-
vernment-abc

Die QR Codes können mit dem 
Smartphone (App, QR Scanner) ab-
gelesen werden.

Hinweis QR Code auf Gemeinde-
vorschreibung:
Auf Ihren Zahlscheinen der Gemein-
de fi nden Sie auch den QR-Code. Da-
durch können Sie als Empfänger der 
Vorschreibung mit Ihrem Smartphone 
oder Tablett und einer eBanking-App 
mit QR-Code-Scanner den aufge-
druckten Code einlesen. Das Ergebnis 
ist eine vorausgefüllte Überweisung, 
die Sie nur mehr zur Zahlung freigeben 
müssen. Ein weiteres innovatives Fea-
ture, das Zahlungsvorgänge für Bürge-
rinnen und Bürger erheblich bequemer 
gestaltet.

facebook                     twitter           

Aus immer wieder gegebenen Anlässen 
wird erneut darauf hingewiesen, dass jeder 
Hundehalter gesetzlich dazu verpfl ichtet 
ist, die Hinterlassenschaften seines Vier-
beiners zu entfernen. Dennoch ist immer 
wieder Hundekot auf Gehsteigen, Wegen, 
Straßen oder Grünfl ächen zu beklagen. 
Diese Verunreinigungen sind nicht nur är-
gerlich, sondern auch ein ernstes Gesund-
heitsrisiko, besonders für Kinder.
Die Gemeinde Neukirchen stellt kostenlo-
se Hundekotsackerl zur Verfügung, die bei 
der Gemeinde erhältlich sind. Zusätzlich 
gibt es an 8 Standorten im Ort Spender mit 
kostenlosen Hundekotsäcken.

Finanziert werden die Sackerln durch die 
Einnahmen aus der Hundesteuer. Natür-
lich ist zur Entsorgung des Hundekots 
auch jedes andere Sackerl geeignet. Für 
die Entsorgung stehen öffentliche Abfall-
eimer im gesamten Gemeindegebiet fl ä-
chendeckend zur Verfügung.

Hundekot: Ärgernis und 
 Gesundheitsrisiko

Standorte der Sackerl-Spender zur kostenlosen Entnahme:
• Kindergarten (Pichl)
• Mitterweg (Richtung Straß)
• Oberörtlweg (Maxleiten)
• Bogendorf (Schreiner)
• Weiter Bach Brücke (Raika)
• Helpfauer Gemeindestraße (Michl bauer) 
• Bauhof (Sportplatz)
• Thannhauser Straße 

Kostenlose Ausgabe von Hunde kotsäcken:

Gemeindeamt Neukirchen a.d.E.
Montag: 7-12 und 13-18 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
7-12 und 14-17:30 Uhr
Mittwoch und Freitag: 7-12:30 Uhr

Hundetoilette Standort Thannhauser Straße

Interessante Links

Bitt e übernehmen Sie Verantwortung und tragen Sie zum friedlichen Miteinander von 
Zwei- und Vierbeinern in unserer Gemeinde bei.
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Die Richtlinien für die Gewährung einer 
Landesförderung (Umweltförderung) für 
den Anschluss an die Fernwärme haben 
sich geändert.
Es wird nur mehr für den Umstieg von 
fossilen Brennstoff auf einen Fernwärme-
anschluss eine Landesförderung gewährt. 
Für den Anschluss von Neubauten an die 
Fernwärme ist keine Landesförderung 
mehr vorgesehen. Damit ist auch die Ge-
meindeförderung für den Anschluss von 

ÄNDERUNG der Richtlinien für die Gemeindeförderung 
von Maßnahmen im Bereich des Umweltschutzes

Neubauten an die Fernwärme (€ 100,00) 
„gefallen“. In den Gemeindeförderricht-
linien ist unter Punkt II) b) festgelegt, dass 
nur ge fördert wird, wenn auch vom Land 
OÖ eine Förderung gewährt wird.
Für den Umstieg von fossilen Brennstoff 
auf einen Fernwärmeanschluss wird 
es weiterhin eine Gemeinde-Umwelt-
förderung idHv € 100,00 bei Einhaltung 
der Richtlinien geben.

Wer wird gefördert? 
Sozial bedürftige Personen, wenn das mo-
natliche Nettoeinkommen aller tatsäch-
lich im Haushalt/der Wohnung lebenden 
Personen die Summe der folgenden an-
zuwendenden Einkommensgrenzen nicht 
übersteigt.

Diese Einkommensgrenzen betragen für:
• Alleinstehende: 889,84 €
• Ehepaare/Lebensgemeinschaft en: 

1.334,17 €
• je Kind: 166,37 € [= Erhöhung 

des Richtsatzes für jedes Kind um 
€ 137,30 zzgl. Kinderzuschuss 
29,07 €]

Frist: 
Das Ansuchen um Zuerkennung des Heiz-
kostenzuschusses ist beim Wohnsitzge-
meindeamt noch bis spätestens 13. April 
2018 einzubringen.

Erforderliche Unterlagen:
• Einkommensnachweise aus 2017 

von allen Haushaltsmitgliedern 
(z.B. Lohnzettel, Pensionsnach-
weis, aktueller Stipendienbescheid 
über den Bezug von Kranken-
geld oder Kinderbetreuungsgeld, 
Arbeitslosenunterstütz ung, Not-
standshilfen usw.)

• Nachweis über allfällige Unterhalts- 
und Alimentationszahlung

• usw. ...

Weitere und genauere Informationen 
zum Heizkostenzuschuss fi nden Sie un-
ter: https://www.land-oberoesterreich.
gv.at/52800.htm

HEIZKOSTENZUSCHUSS 
2017/2018

Informati on und Anmeldung:
E-Mail: abnehmprogramm@ooegkk.at
Internet: www.ooegkk.at - Gesund bleiben
Persönlich sind wir von Montag bis Don-
nerstag von 7:00 bis 15:00 Uhr und am 
Freitag bis 13:00 Uhr unter den Telefon-
nummern:
05 7807 – DW 10 35 30 oder DW 10 35 
24 zu erreichen.

Leichter leben!

Kursstart: Mi, 11.4.2018 – 30.5.2018 um 
18:00 Uhr
im Veranstaltungszentrum Braunau
www.ooegkk.at/leichterleben

Die OÖGKK bietet in Zusammenarbeit 
mit der VHS OÖ ein Gewichtsreduktions-
programm für Erwachsene an. In Gruppen 
mit max. 16 Teilnehmer/innen werden Sie 
von einer Ernährungsfachkraft dabei unter-
stützt Ihre Ernährung umzustellen. Parallel 
dazu lernen Sie von einem/einer ausgebil-
deten Bewegungstrainer/in wie Sie mehr 
Bewegung in Ihren Alltag bringen und wie 
viel Spaß leichtes Ausdauertraining in der 
Gruppe macht.

• Für Erwachsene mit BMI von 25-29,9
• 5 Ernährungs- u. 3 Bewegungstermine
• Kosten: Selbstbehalt € 20,00

Bei Rezeptgebührenbefreiung ist der Ab-
nehmkurs kostenlos.

In Braunau startet im Frühjahr 2018 folgender Kurs
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Hinweis auf § 91 StVO
Bäume / Einfriedungen neben der Straße

Damit Gehsteige, Radwege und Fahrbah-
nen sicher benutzt werden können, müssen 
sie in ihrer gesamten Breite frei von über-
hängendem Bewuchs aus Privatgrundstü-
cken sein. Hecken und Sträucher sind so 
zurück zu schneiden, dass mindestens ein 
Lichtraumprofi l von 4,50 m Höhe über der 
Fahrbahn, bzw. 2,20 m über dem Gehsteig, 
gegeben ist.
Hinweis: Für sämtliche Unfälle, die sich 
aufgrund eines mangelnden Pfl anzen-
rückschnitts ereignen, haftet die/der 
Liegenschaftseigentümer/ in.
Gemäß § 91 Abs. 1 der Straßenverkehrs-
ordnung 1960 (StVO 1960) hat die Be-
hörde die Grundeigentümer aufzufordern, 
Bäume, Sträucher, Hecken und derglei-
chen, welche die Verkehrssicherheit, ins-
besondere die freie Sicht über den Stra-
ßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur 
Regelung und Sicherung des Verkehrs, 
oder welche die Benützbarkeit der Straße 
einschließlich der auf oder über ihr be-
fi ndlichen, dem Straßenverkehr dienenden 
Anlagen z.B. Oberleitungs-, und Beleuch-
tungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen 
oder zu entfernen.

 Was Sie also beachten sollten:
• Jegliches Grün oder Geäst, das auf 

den Gehsteig, den Radweg oder 
in den Straßenraum ragt muss ge-
schnitten werden. 

• Von Laub oder Blattwerk darf dar-
über hinaus die Sicht auf den Stra-
ßenverlauf, etwa im Kurvenbereich, 
nicht beeinträchtigt werden. 

• Überdies müssen Verkehrszeichen 
und die Straßenbeleuchtung freige-
halten werden.

• Achten Sie gegebenenfalls bei He-
cken-Neupfl anzungen auf genügend 
Abstand zum Straßenraum bzw. zur 
Grundstücksgrenze.

Kranke und abgestorbene Bäume und 
Äste können eine Gefahr für die Straßen-
benützer darstellen. Grundstücksbesitzer/
Waldbesitzer werden dazu angehalten, 
Bäume und etwaigen anderen Bewuchs im 
Bereich von öffentlichen Straßen entspre-
chend zu pfl egen und regelmäßige Sicht-
kontrollen durchzuführen. Offensichtlich 
dürre und abgestorbene Bäume und Äste 
sind umgehend zu entfernen. Speziell nach 
Windstürmen, Schneedruck oder Eisre-
gen sind Besichtigungen vom Eigentümer 
durchzuführen. Wenn seitens der Gemein-
de eine mögliche Gefährdung für die Be-
nutzer öffentlicher Straßen durch schad-
hafte Bäume festgestellt wird, so wird der/
die Eigentümer/in darüber in Kenntnis ge-
setzt und dazu aufgefordert, entsprechende 
Maßnahmen zur Abwendung von Unfällen 
zu treffen. Wenn diese Maßnahmen nicht 
fristgerecht durchgeführt werden, kann die 
Gemeinde diese Maßnahmen durchführen 
oder durchführen lassen, die entstehenden 
Kosten werden dem Eigentümer in Rech-
nung gestellt.

(1) Jede gröbliche oder die Sicherheit 
der Straßenbenützer gefährdende Ver-
unreinigung der Straße durch feste oder 
fl üssige Stoffe, insbesondere durch Schutt, 
Kehricht, Abfälle und Unrat aller Art, so-
wie das Ausgießen von Flüssigkeiten bei 
Gefahr einer Glatteisbildung ist verboten. 
Haften an einem Fahrzeug, insbesondere 
auf seinen Rädern, größere Erdmengen, so 
hat sie der Lenker vor dem Einfahren auf 
eine staubfreie Straße zu entfernen.

(2) Die Besitzer oder Verwahrer von 
Hunden haben dafür zu sorgen, dass diese 
Gehsteige, Gehwege, Geh- und Radwege, 
Fußgängerzonen, Wohnstraßen und Be-
gegnungszonen nicht verunreinigen.

(3) Personen, die den Vorschriften der 
vorhergehenden Absätze zuwiderhan-
deln, können, abgesehen von den Straf-
folgen, zur Entfernung, Reinigung oder 
zur Kostentragung für die Entfernung oder 
Reinigung verhalten werden.

Hinweis auf § 92 StVO
Verunreinigung der Straße

Unter Einhaltung der folgenden Förder-
richtlinien wird bis auf weiteres eine 
Studentinnen- und Studentenbeihilfe  
in der Höhe von € 150,00 pro Semester 
gewährt.

FÖRDERRICHTLINIEN 
Studenti nnen- und Studentenbeihilfe

F Ö R D E R R I C H T L I N I E N
Aufl agen/Bedingungen:

• Ununterbrochener Hauptwohnsitz 
in Neukirchen für die Dauer des 
Beihilfenbezuges 

• Anspruch auf Familienbeihilfe
• Aktive Zugehörigkeit zu einem 

Neukirchner Verein
• Auszahlung nach Antragstellung 

mit Vorweis einer Inskriptions-
bestätigung einer öffentlichen 
Universität / Fachhochschule für 
das vergangene Semester 

• Es obliegt der Verantwortung der 
Studierenden / des Studierenden 
die fi nanziellen Bedingungen ab-
zuprüfen (Wohnbeihilfe, öffentli-
che Verkehrsmittel, …)

• Die Studentin / der Student hat 
nur bei der Erstantragstellung eine 
„Vereinsbestätigung“ vorzulegen.

• Altersgrenze für die Gewährung 
der Beihilfe: vollendetes 27. Le-
bensjahr

Auf die Gewährung der Beihilfe besteht 
kein Rechtsanspruch.

Der Bürgermeister:
Mag. Johann Prillhofer
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Die Volkshochschule OÖ Region Brau-
nau-Mattighofen, eine Regionalstelle der 
Volkshochschule Oberösterreich, sieht sich 
als Ort der Begegnung von Lehrenden und 
Lernenden – unabhängig von Geschlecht, 
Alter oder Beruf. 
Unter der Leitung von Lizeth Außerhu-
ber-Camposeco werden leistbare Kursan-
gebote mit zahlreichen neuen Freizeit-, 
Bildungs- und Bewegungsangebote für 
alle Altersstufen in der Region angeboten.

Neben bewährten Lieblingskursen in den 
Bereichen Sprachen, Gesundheit und Be-
wegung erwarten die Teilnehmer/innen 
auch besondere Angebote wie z.B. Foto-
grafi e-Workshops, Alpaka-Wanderungen, 
Maltechnik-Kurse, u.v.m.

Die Teilnehmer/innen können beim 
Kursbesuch eine Vielzahl an Ermä-
ßigungen und Fördermöglichkeiten 
nutzen: 10 % AK Leistungskarten-Er-
mäßigung, AK Bildungsbonus (€ 130,-) 
für ausgewählte Kurse, 50 % Ermäßigun-
gen für Familienmitglieder, Bildungskonto 
des Landes OÖ. 

Aktuell betreibt die Volkshochschule 
Oberösterreich rund 100 Standorte, die in 
13 oberösterreichischen Regionen organi-
siert sind. Pro Semester werden jeweils an 
die 4000 Kurse und Veranstaltungen ange-
boten. 

Die 12 Regionalprogramme wurden An-
fang Jänner persönlich adressiert an Kund/
innen und Interessierte per Post verschickt 
und liegen an öffentlichen Orten auf. Sie 
können auch unter programm@vhsooe.at 
angefordert werden.

Auf der Homepage der Volkshochschule 
Oberösterreich www.vhsooe.at fi nden Sie 
neben Kursen und Veranstaltungen auch 
eine Vielzahl an Tipps und interessanten 
Informationen rund um das Thema Er-
wachsenenbildung. 

VOLKSHOCHSCHULE OÖ: REGION BRAUNAU-MATTIGHOFEN

KONTAKT: 

Lizeth Außerhuber-Camposeco
Leitung Volkshochschule Oberösterreich - Region Braunau-Mattighofen
gemeinnützige BildungsGmbH der Arbeiterkammer OÖ 
Auf der Schanz 10
5280 Braunau
Tel: 07722/84093
braunau@vhsooe.at 

Bild: VHS OÖ

Nähere Infos zur Vortragstätigkeit in der VHOÖ fi nden Interessierte unter folgen-
dem Link:
https://www.vhsooe.at/service/werden-sie-kursleiter-in-in-der-vhs-ooe/

Wir freuen uns auch über interessante Kursleiter/innen-Bewerbungen, besonders in 
den Bereichen Bewegung und Sport, Sprachen, Kulinarik, kreatives Gestalten und 
Computer/neue Medien.
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20.000 Euro ärmer ist eine 90jährige Pen-
sionisten aus dem Bezirk Steyr-Land weil 
sie auf einen hinterhältigen Betrüger her-
eingefallen ist.
Der Gauner gab sich am Telefon als Po-
lizist aus und behauptete, dass Personen 
einer kriminellen Bande festgenommen 
wurden. Einige Mittäter wären aber noch 
auf der Flucht. Bei den bereits Festgenom-
menen wären Hinweise gefunden worden, 
dass sie nächstes Opfer werde. Der falsche 
Polizist log der Frau vor, dass er sie und ihr 
Vermögen vor den Tätern schützen wolle. 
Deshalb forderte er die Frau auf, ihre ge-
samten Ersparnisse von der Bank abzuhe-
ben, weil das Geld dort auch nicht mehr 
sicher sei. Gegen Abend stand dann der 
vermeintliche Polizist vor der Tür der Pen-
sionistin und „beschlagnahmte“ das Geld 
der Frau.
Der Betrüger erklärte der 90jährigen, dass 
es sich bei dem Geld um Falschgeld han-
deln würde und er es deshalb beschlagnah-
men müsse. Der falsche Polizist stellte der 
Frau eine Quittung aus und versprach nach 
zwei Stunden wieder zu kommen.
Da aber der Mann nicht mehr zurück kam, 
schöpfte die Pensionistin Verdacht und 
verständigte die Polizei. Schnell wurde 
klar, dass ihr Erspartes von einem dreisten 
Betrüger gestohlen wurde.

So können Sie sich schützen:
Der Leiter der Kriminalprävention beim 
Landeskriminalamt OÖ, ChefInsp Wöss 
Adolf rät: „Reagieren Sie vorsichtig und 
misstrauisch wenn Sie ein Unbekannter 
am Telefon in ein Gespräch verwickeln 
möchte bzw. von Ihnen Geld, Wertsachen 
oder andere persönliche Daten verlangt. 
Am besten Sie lassen sich erst gar nicht auf 
ein Gespräch ein und legen auf. Sobald Sie 
sich auf ein Gespräch einlassen, gewinnen 
die sehr gut geschulten und trainierten Be-
trüger die Oberhand“.
„Lassen Sie sich auch auf keinen Fall von 
mitgeschickten Telefonnummern täuschen. 
Die Betrügerbanden nützen spezielle Pro-
gramme, sodass am Telefondisplay der 
Opfer die Nummer der Polizei aufscheint. 
Damit wollen die Gauner ihre Glaubwür-
digkeit erhöhen, dass der Anruf tatsächlich 
von der Polizei kommt. Die Polizei würde 
aber nie vom Polizeinotruf 133 anrufen 
geschweige denn, Geld oder Wertsachen 
verlangen“, sagt ChefInsp Wöss.

Betrüger am Telefon – Die Polizei warnt!

Weitere Sicherheitstipps:

• Geben Sie nie am Telefon Details 
zu Ihren fi nanziellen Verhältnis-
sen bekannt

• Übergeben Sie niemals Geld oder 
Wertsachen an unbekannte Per-
sonen

• Lassen Sie sich am Telefon nicht 
verunsichern bzw. unter Druck 
setzen

• Lassen Sie sich nicht durch ver-
meintliche Notrufnummern auf 
Ihrem Telefondisplay täuschen

• Im Zweifelsfall rufen Sie die Po-
lizei oder gehen Sie zur nächsten 
Polizeidienststelle

• Teilen Sie verdächtige Wahrneh-
mungen unbedingt der Polizei mit

Weitere Tipps und Informationen erhal-
ten Sie unter http://bundeskriminalamt.
at/202/start.aspx, bei Ihrer nächsten Po-
lizeidienststelle oder bei der Kriminalprä-
vention des Landeskriminalamtes OÖ un-
ter 059 133 403750.

Statistik Austria erstellt im öffentlichen 
Auftrag hochwertige Statistiken und Ana-
lysen, die ein umfassendes, objektives Bild 
der österreichischen Wirtschaft und Ge-
sellschaft zeichnen. Gerade in wirtschaft-
lich schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass 
verlässliche und aktuelle Informationen 
über die Lebensbedingungen der Men-
schen in Österreich zur Verfügung stehen. 

Im Auftrag des Bundesministeriums für 
Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 
wird derzeit die Erhebung SILC (Stati-
stics on Income and Living Conditions/
Statistiken über Einkommen und Lebens-
bedingungen) durchgeführt. Diese Statis-
tik ist die Basis für viele sozialpolitische 
Entscheidungen. Rechtsgrundlage der Er-
hebung ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung 
des Bundesministeriums für Arbeit, So-
ziales und Konsumentenschutz (ELStV, 
BGBl. II Nr. 277/2010). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden 
aus dem Zentralen Melderegister jedes 
Jahr Haushalte in ganz Österreich für 
die Befragung ausgewählt. Auch Haus-
halte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! 
Die ausgewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und 
eine von Statistik Austria beauftragte Er-
hebungsperson wird von März bis Juli 
2018 mit den Haushalten Kontakt aufneh-
men, um einen Termin für die Befragung 
zu vereinbaren. Diese Personen können 
sich entsprechend ausweisen. Jeder aus-
gewählte Haushalt wird in vier aufeinan-
derfolgenden Jahren befragt, um auch Ver-
änderungen in den Lebensbedingungen zu 
erfassen. Haushalte, die schon einmal für 
SILC befragt wurden, können in den Fol-
gejahren auch telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohn-
situation, die Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesundheit und Zufrie-
denheit mit bestimmten Lebensbereichen. 
Für die Aussagekraft der mit großem Auf-
wand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten die 
befragten Haushalte einen Einkaufsgut-
schein über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung 
gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein 
repräsentatives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin für Tau-
send andere Personen in einer ähnlichen 
Lebenssituation. Die persönlichen An-
gaben unterliegen der absoluten statisti-
schen Geheimhaltung und dem Daten-
schutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 
2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für statisti-
sche Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weitergege-
ben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! Weitere Informationen zu 
SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: 01/711 28 8338 (werktags Mo-Fr 
8:00-17:00 Uhr)
E-Mail:  silc@statistik.gv.at
Internet:  www.statistik.at/silcinfo 

Stati sti k Austria kündigt 
SILC-Erhebung an
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Die Bekämpfung der – für Menschen 
absolut ungefährlichen – Afrikanischen 
Schweinepest (ASP) beim Wildschwein 
gestaltet sich schwierig.

Die nächstgelegenen Erkrankungsfälle tra-
ten in folgenden Ländern auf: Ukraine, Po-
len und zuletzt auch in Tschechien.

Um Tierleid und wirtschaftliche Verlus-
te für Tierhalter und die nachgelagerten 
Wirtschaftszweige (Exportverbote) zu ver-
meiden, ist die Einschleppung der ASP in  
Hausschweinebestände zu verhindern. 
Zum Schutz der Hausschweinebestände 
vor ASP werden Sie ersucht, einige wichti-
ge Vorsorgemaßnahmen einzuhalten:

Speisereste:
Der Erreger der ASP ist sehr widerstands-
fähig und kann Wochen, in gefrorenem 
Fleisch und Wurstwaren sogar mehrere 
Jahre überleben.

• Keine Entsorgung von Speiseresten 
in der Natur (Infektionsgefahr für 
Wildschweine)

• Keine Verfütterung von Speiseres-
ten, Fleisch und Wurstwaren  an 
Hausschweine (§ 15a Tierseuchen-
gesetz….)

• Fremdarbeitskräfte sind dahinge-
hend zu instruieren, dass Reise-
proviantreste nur in verschlossene 
Müllbehälter einzuwerfen sind

Futter und Einstreu:
• Futter und Einstreu ist am Betrieb 

vor Wildschweinen geschützt zu la-
gern

• Kein Verfüttern von Gras an Haus-
schweine, welches vorher von Wild-
schweinen kontaminiert wurde

Abschottung der Schweinehaltung:
• Fremdarbeitskräfte und andere be-

triebsfremde Personen sind mit be-
triebseigener Schutzkleidung oder 
Einmalschutzkleidung auszustatten

• Mäuse und Ratten als mögliche In-
fektionsüberträger sind konsequent 
zu bekämpfen

Die verstärkte Bejagung zur Ausdünnung 
der Wildschweinpopulation ist ein wichti-
ger Punkt in der Bekämpfung der ASP.
Es gilt jedoch Folgendes zu beachten:

• Kein Betreten des Schweinestalles 
mit Jagdkleidung, mit Jagdausrüs-
tung oder mit dem Jagdhund

• Kein Aufbrechen und Zerwirken 
von Schwarzwild am schweinehal-
tenden Betrieb, auch wenn Schwei-
ne nur für den Eigenbedarf gehalten 
werden

Präventi on Afrikanische Schweinepest

• Tot aufgefundene Wildschwei-
ne sind dem Amtstierarzt der Be-
zirkshauptmannschaft zu melden 
(Amtstierarzt Dr. Josef Stöger: 
07722/803-60470)

Trennung von Jagd und Tierhaltung – Sicherheitsmaßnahmen:

Vielen Dank für Ihre Mithilfe bei der Seu-
chenprävention.

Amtstierarzt Dr. Josef Stöger
Veterinärdienst – BH Braunau am Inn
Dr. Georg Wojak
Bezirkshauptmann von Braunau
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – INFOS BEZIRKSABFALLVERBAND

EINSTELLUNG DER TEXTILIEN-SACKSAMMLUNG IN DEN GEMEINDEN

Die dezentrale 
Texti l iensamm-
lung in den 
 Gemeinden wur-
de eingestellt:

Die dezentrale 
Texti l ien-Sack-
sammlung der 
O.Ö. LAVU AG 
wurde aufgrund 
der rückläufi gen 
Mengen vom BAV 
Braunau in den 
Gemeinden einge-
stellt. 
Bitte nutzen 
Sie das fl ächen-
d e c k e n d e 
ASZ-System der 
B e z i r k s a b f a l l -
verbände für die 
Abgabe der Tex-
tilien, da die im 
ASZ erzielten Er-
löse den Gemein-
den und Bürgern 
zugute kommen. 
Die Erlöse fl ießen 
in den Ausbau der 
ASZ-Infrastruktur 
und entlasten die 
Abfallgebühren.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – INFOS BEZIRKSABFALLVERBAND

Weiß- und Buntglas gehen getrennte 
Wege!

Im Jahr 2016 sammelten die Oberöster-
reicher/innen rund 38.800 Tonnen Altglas, 
das entspricht in etwa 25 Kilogramm Sam-
melmenge pro Kopf. Der große Vorteil 
von Glas ist, dass es unendlich oft einge-
schmolzen und neu geformt werden kann. 
Jede Verunreinigung erschwert allerdings 
den Recyclingprozess. Besonders Weiß-
glas kann nur aus Weißglas wiedergewon-
nen werden. Im Sammel-LKW werden 
Weiß- und Buntglas in zwei getrennten 
Kammern aufgefangen.

Was passiert, wenn eine grüne Flasche im 
Weißglas-Container landet?
Bereits eine einzige farbige Flasche reicht 
aus, um 500 Kilogramm Weißglas grünlich 
zu verfärben. Aber auch andere Verunrei-
nigungen führen zu Problemen. Keramik-
einschlüsse beispielsweise reduzieren die 
Festigkeit des Glases oder machen es so-
gar ganz unbrauchbar.

Fazit: Österreichweit gesehen spart die 
Glasverpackungssammlung jährlich so 
viel Energie ein, wie rund 49.000 Haus-
halte verbrauchen.

Schluss mit Abfall mythen... 

WIR SPRECHEN LIEBER KLARTEXT:

Mütter der Generation Facebook sehen in 
den liebevoll „Stoffi es“ genannten Mehr-
wegwindeln jede Menge Vorteile. Der zu-
sätzliche Aufwand hält sich in Grenzen und 
bringt Geld, denn dieser umweltfreundli-
che Einsatz wird belohnt. Der Windelgut-
schein, der beim Kauf einer Windelaus-
stattung wie Bargeld eingelöst werden 
kann, setzt sich aus einem Fixbetrag von 
€ 62,- (Förderung BAV und Fachhandel) 
und einer Gemeindeförderung (Gemeinde 
Neukirchen a.d.E.) von € 40,- zusammen. 
In Summe werden somit € 102,- für einen 
vollen Gutschein gefördert.

Es kann selbständig zwischen vollem und 
halbem Gutschein gewählt werden.
Voraussetzung Mindesteinkaufswert:
Kaufwert € 250,- für vollen GS
Kaufwert € 125,- für halben GS

Wird nur ein halber Gutschein in Anspruch 
genommen, reduziert sich die Fördersum-
me um die Häfte (€ 51,- ).

Für junge Eltern heißt es ganz klar...
Gut für´s Budget - Kostenersparnis 700-
1000 Euro pro Kind (Waschkosten sind schon 
berücksichtigt)
Gut für´s Baby - gesündere Haut - weiche 

W I N D E L G U T S C H E I N E 

Stoffe an Babys Haut statt Papier und Che-
mie, gesündere Hüften (breit gewickelt) 
Gut für die Umwelt - pro Kind werden der 
Umwelt 1000 kg schwer verrottbarer Müll 
erspart.

Bunte Überhosen und Einlagen in ver-
schiedensten Größen, Materialien und 
Stärken sowie unterschiedlichste Wickel-
systeme bieten für jede Situation die pas-
sende Lösung. Die „alten“ Stoffwindel von 
früher, haben mit den Mehrwegwickelsys-
temen der neuesten Generation nicht mehr 
viel gemeinsam.

Was hat die Gemeinde davon?
Jedes Baby, das mit Mehrwegwindeln ge-
wickelt wird, erspart ca. 1 Tonne Müll und 
damit fallen teure Entsorgungskosten weg.

Wickeln mit Stoff  bringt bares Geld!

Bild: Stoffwindelbaby, BAV Braunau 

Nähere Infos: www.verein.wiwa.at / beim BAV-Braunau 07722-66800-14 oder beim 
 Gemeindeamt Neukirchen, Bürgerservice unter 07729-2255-200

Bild: verschiedene Modelle der Stoffwindeln 
BAV Braunau 
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GEMEINDEMITTEILUNGEN

Öff nungszeiten 
Sozialberatungsstellen:

ALTHEIM:

4950 Altheim, Rosenweg 19
Tel.: 07723/42352 801
sbs-altheim.post@shvbr.at
Herr Scheiter
MO: 07.30 – 13.00 Uhr
 13.30 – 18.00 Uhr
MI: 07.30 – 13.00 Uhr

BRAUNAU AM INN:

5280 Braunau am Inn, Laabstraße 10
Tel.: 07722/86001
sbs-braunau.post@shvbr.at
Frau Mayr
MO: 07.00 – 13.00 Uhr 
 13.30 – 17.00 Uhr
DI: 07.00 – 12.00 Uhr 
 12.30 – 18.00 Uhr
DO: 07.00 – 12.00 Uhr
 12.30 – 18.00 Uhr
FR: 07.30 – 12.00 Uhr

MATTIGHOFEN:

5230 Mattighofen, Robert-Stolz-Str. 14
Tel.: 07742/5501 444
sbs-mattighofen.post@shvbr.at
Herr Scheiter
DI: 07.30 – 13.00 Uhr 
 13.30 – 18.00 Uhr
DO: 07.30 – 13.00 Uhr 
 13.30 – 18.00 Uhr
FR: 07.30 – 12.00 Uhr

OSTERMIETHING:

5121 Ostermiething, Weilhartstraße 59
Tel.: 06278/79378
sbs-ostermiething.post@shvbr.at
Frau Diabl
MO: 08.00 – 12.00 Uhr
DI: 08.00 – 12.00 Uhr
MI: 08.00 – 12.00 Uhr
DO: 14.00 – 18.00 Uhr
FR: 08.00 – 12.00 Uhr

oder nach telefonischer Terminverein-
barung!
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – ROT KREUZ INFOS

RÜCKFRAGEHINWEIS:
Christian Hartl
Österr. Rotes Kreuz, Landesverband OÖ
Marketing | Öffentlichkeitsarbeit und PR
T: + 43/732/7644-152
M: + 43/664/8234363
E:  christian.hartl@o.roteskreuz.at
W: www.roteskreuz.at/ooe

ROTES KREUZ OBERÖSTERREICH

In 99 Prozent der Fälle passiert nichts. 
Aber im Ausnahmefall bereit zu sein 
professionell zu helfen, ist mehr als nur 
wichtig. Mehr noch: Es ist unglaublich 
beruhigend wenn man weiß, was zu tun 
ist. Etwa, weil man sich an das Gelernte 
aus dem vergangenen Erste-Hilfe-Kurs 
erinnert.

Der Wunsch professionell helfen zu 
 können wird in der Bevölkerung immer 
 größer: Rekordverdächtige 33.020 Per-
sonen absolvierten 2016 beim OÖ Roten 
Kreuz einen Erste-Hilfe-Kurs. Aber: Be-
fragungen zufolge traut sich nur etwa ein 
 Drittel der Bevölkerung zu, im Ernstfall 
Erste  Hilfe zu leisten. Grund dafür ist oft, 
dass man nicht genau weiß, was zu tun 
ist. Entweder, weil der letzte absolvierte 
Erste- Hilfe-Kurs schon Jahre zurück liegt 
oder weil es sich noch nicht ergeben hat, 
einen passenden Kurstermin in der Nähe 
zu  fi nden.
Aus diesem Grund bietet das OÖ Rote 
Kreuz ab 14. März wieder fl ächendeckend 
Erste-Hilfe-Kurse an den Dienststellen 
an. Eine Werbekampagne macht darauf 
aufmerksam. Denn eines ist ganz klar: Je 
mehr Personen eine fundierte Ausbildung 
in Erster Hilfe haben, desto sicherer wird 
unsere Gesellschaft. 
 
„Das Einzige was man im Notfall falsch 
machen kann ist nichts zu tun“, erklärt 
OÖ. Rotkreuz-Präsident Dr. Aichinger 
Walter. „Ein Erste-Hilfe-Kurs nimmt 
die Angst, gibt Sicherheit und lohnt 
sich zu 100 Prozent.“ Infos und An-
meldung zu allen  Kursen in Ihrer Nähe auf  
www.erstehilfe.at.

EIN ERSTE-HILFE-KURS LOHNT SICH
zu 100 Prozent

 

Erste Hilfe Kurse 
Sind Sie bereit, wenn`s drauf ankommt?Sind Sie bereit, wenn`s drauf ankommt? 

Erste Hilfe Grundkurs (16 Std.) 

Rotes Kreuz Braunau (Bezirksstelle) ............... Sa. 10.03. & Sa. 17.03.2018 ...........  jeweils 08:00 bis 17:00 Uhr 

Rotes Kreuz Braunau (Bezirksstelle) ............... 10./12./17./19./24.04.2018...........  jeweils 19:00 bis 22:00 Uhr 

Erste Hilfe Auffrischungskurs (8 Std.) 

Rotes Kreuz Braunau (Bezirksstelle) ............... Fr. 13. April 2018  ..............................  08:00 bis 17:00 Uhr 

Erste Hilfe Kurs für Führerschein (6 Std.)                            immer Samstags, jeweils von 8.00 bis 14.00 Uhr  

Rotes Kreuz Braunau  ................  03. März 2018 Rotes Kreuz Mattighofen  .........  21. April 2018 

Rotes Kreuz Braunau  ................  07. April 2018 Rotes Kreuz Braunau  ................  05. Mai 2018 

Säuglings- und Kindernotfallkurs (6 Std.) 

Rotes Kreuz Mattighofen .................................. Sa. 24. März 2018  ...........................  08:00 bis 14:00 Uhr 

Einsatzzentrum Eggelsberg.............................. Mo. 09.04. & Mi. 11.04.2018 ..........  jeweils 19:00 bis 22:00 Uhr 

BLUTSPENDE AKTION IN NEUKIRCHEN A.D.E.
Spende Blut – Rette Leben!

5,64 % der oberösterreichischen Bevölk erung spenden im Durchschnitt Blut und  sorgen 
somit für die Ver sorgung der OÖ Krankenhäuser mit Blut und Blutprodukten, damit 
 Patienten in Not geholfen werden kann!

Nach Abschluss der Blutspendeaktion am 19.01.2018 in der Neuen Mittelschule 
Neukirchen a.d.E. können wir mit teilen, dass insgesamt 66 Bürgerinnen und Bürger 
Blut  gespendet haben.

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ dankt allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern herzlich für ihre  Unterstützung.
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ADVENTMARKT 2017 – RÜCKBLICK

VEREIN SPENDE FÜR
E I N Z E L -
BETRÄGE €

GESAMT-
SUMME €

Trachtenmusik

FF-Frauschereck
(Zeltf est Unglück)
Kinderkrebshilfe
Lebenshilfe Braunau
Krippenfi guren

700,-

600,-
700,-
240,-

2.240,-

Familie Stangl

Altenhilfe
Kinderkrebshilfe
Ecotherapie Wien
Lebenshilfe Braunau
Krippenfi guren

200,-
200,-

50,-
50,-

100,-

600,-

Kirchenchor Lebenshilfe Braunau
Priv. Person Manuel Huber

200,-
200,- 400,-

Ortsmusikkapelle Krippenfi guren 1.000,- 1.000,-

Imkerverein Krippenfi guren 150,- 150,-

UNION Sekt. Fußball Lebenshilfe Braunau
Priv. Person Schmitzberger Walter 

300,-
200,- 500,-

UNION Neukirchen
Lebenshilfe Braunau
Priv. Person Schmitzberger Walter

200,-
250,- 450,-

Sportler Jugend Priv. Person Schmitzberger Walter 200,- 200,-

Jägerschaft  Neukirchen Krippenfi guren 300,- 300,-

Landjugend FF-Frauschereck
(Zeltf est Unglück) 700,- 700,-

Goldhaubengruppe

Lebenshilfe Braunau
FF-Frauschereck
(Zeltf est Unglück)
Krippenfi guren 

600,-
300,-

120,-

1.020,-

Mario Vött er Pro Mente 400,- 400,-

Ortsbauern Lebenshilfe Braunau
Krippenfi guren

300,-
120,- 420,-

Ortsbäuerinnen

Lebenshilfe Braunau
Altenhilfe Neukirchen
Krippenfi guren
Kindergarten
Neue Mitt elschule

400,-
300,-
120,-
100,-
100,-

1.020,-

Zeitbank Krippenfi guren 120,- 120,-

ÖVP Frauen
FF-Frauschereck
(Zeltf est Unglück)
Lebenshilfe Braunau

200,-

100,-
300,-

Pfarre Neukirchen Gewölbe Sanierung 1.500,- 1.500,-

Frau Fersterer Lebenshilfe Braunau 50,- 50,-

Herr Mayer Adolf Altenhilfe 100,- 100,-

Frau Weißenbacher Lebenshilfe Braunau 50,- 50,-

gemeinsame Spenden Rotes Kreuz Braunau 600,- 600,-

Gesamtsumme aller Spenden Adventmarkt 2017         € 12.120,--

SPENDENAUFSTELLUNG ADVENTMARKT 2017

Der schon traditionelle Neukirchner Ad-
ventmarkt, veranstaltet von der Trachten-
musik und vielen Neukirchner Vereinen 
fand am 2. und 3. Dezember 2017 bereits 
zum 28. mal wieder auf dem Dorfplatz 
statt.

Alle Mitwirkenden möchten den vielen 
Besuchern aus nah und fern herzlich für 
den Besuch und für das große Interesse 
danken.

Die Ausstellung im großen Gemeindesaal, 
Klavierzimmer und Foyer durch Hand-
werker und KünstlerInnen sowie die 
 Bibelausstellung gestaltet von der Pfarre 
Neukirchen fand reges Interesse. Vielen 
Dank an alle Aussteller sowie der Pfarre 
Neukirchen, die auch für die Bewirtung 
sorgte.

Ebenso fand an diesem Wochenende der 
Tag der offenen Backstube bei der  Bäckerei 
Zagler statt, Zusehen beim Strudelziehen, 
Stockbrotgrillen für die Kinder und vieles 
mehr. Danke an die Bäckerei Zagler für die 
Unterstützung und das wieder gelungene 
Harfenkonzert mit Heidi Pixner.

Danke an die Gemeinde für die Benützung 
der Räumlichkeiten im Gemeindehaus und 
der Musikschule, sowie an die Bauhofar-
beiter.

Am Dorfplatz sorgten die verschiedenen 
Vereine mit ihren Köstlichkeiten  wieder 
für unser aller Wohlbefi nden, Bläser-
gruppen der Ortsmusik und Trachtenmusik 
sorgten für die musikalische Umrahmung, 
auch eine Kutschenfahrt am Sonntag 
 wurde  gerne angenommen.
 
Danke an alle Helfer und Helferinnen, der 
Familie Breitenberger für die Christbäume 
und das Schmuckreisig.
 
Die Adventmarkt-Gemeinschaft Neu-
kirchen freut sich schon auf den Ad-
ventmarkt 2018, am 1. und 2 Dezember.

Text: Günter Sperl
Bildquelle: Adventmarkt-Gemeinschaft Neukirchen

2 8 . A D V E N T M A R K T 

in Neukirchen an der Enknach

2. bis 3. Dezember 2017

HERZLICHEN DANK FÜR DIE KRIPPENSPENDEN:

Pfl ug Marianne und Schrems Fritz (als Krippenbetreuer) bedanken sich recht 
herzlich für die Spenden.
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IMPRESSIONEN VOM ADVENTMARKT 2017 ....

Altenhilfegruppe Neukirchen

Spenden aus Adventmarkt 2017

Über Spenden aus dem Adventmarkt 
2017 durfte sich die Altenhilfegruppe 
Neukirchen auch heuer wieder freuen. 
Von nachstehenden Personen und 
 Vereinen erhielten wir Spenden:

Gertraud und Franz Stangl
Rosengasse 15/2 €   200,--

Berta und Adolf Mayer
Straß 3a €   100,--

Bäuerinnen 
Neukirchen a.d.E. €   300,--

Wir bedanken uns im Namen aller pfl e-
gebedürftigen Neukirchner Bürgerinnen 
und Bürger recht herzlich. Das gespen-
dete Geld wird für die Anschaffung benö-
tigter Hilfsgeräte verwendet.
 
Leiterin der Altenhilfegruppe:
Maria Kreil 
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LANDESMUSIKSCHULE BRAUNAU – ZWEIGSTELLE NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH

Seit April 2017 steht die Landesmusik-
schule Neukirchen unter neuer Leitung: 
Die 27-Jährige Schalchnerin Elisabeth 
Baumkirchner hat am Direktorsessel Platz 
genommen. Nach über 20 Jahren als Di-
rektor hat sich Walter Krenn von der LMS 
verabschiedet und seinen wohlverdienten 
Ruhestand angetreten.
Elisabeth Baumkirchner BA MA hat seit 
2010 im Landesmusikschulwerk Oberös-
terreich und im Musikum Salzburg Quer-
fl öte unterrichtet. Eine umfassende päda-
gogische und fl ötistische Ausbildung hat 
sie an der Universität Mozarteum in Salz-
burg erhalten. „Ich sehe meinen neuen Be-
ruf als tolle Herausforderung und möchte 
mit Energie, Engagement und Freude die 
Zukunft der Schule aktiv mitgestalten“, 
sagt Baumkirchner. Seit ihrem sechsten 
Lebensjahr hat die neue Direktorin an der 
Nachbarmusikschule Mattighofen Un-
terricht in verschiedensten Instrumenten 
erhalten und so wurde der Grundstein zu 
einem Leben mit Musik gelegt. Mit den 
„Salzburg Mozart Players“, dem Mozar-
teumorchester Salzburg oder regionalen 
Orchestern steht Baumkirchner selbst re-
gelmäßig auf der Bühne. 
Oberstes Ziel der LMS Neukirchen ist es 
weiterhin breiten Kreisen der Bevölkerung 
eine musikalische Ausbildung zu ermögli-
chen und das Gemeinschaftsmusizieren zu 
fördern. Das Motto lautet: „Gemeinsames 
Musizieren macht Freu(n)de“. Im laufen-
den Schuljahr werden in Braunau und den 
Zweigstellen Neukirchen/Enknach und 
Mauerkirchen in etwa 800 SchülerInnen 
von 36 motivierten und hochqualifi zierten 
LehrerInnen unterrichtet. Informationen 
zu allen Instrumenten, besonderen Kinder-
angeboten und weiteren Ausbildungsmög-
lichkeiten für Erwachsene erhalten sie im 
Sekretariat, bei den jeweiligen Lehrerin-
nen und Lehrern oder unter landesmusik-
schule-braunau.com. Anmeldungen sind 
jederzeit möglich!

Elisabeth Baumkirchner möchte als Lei-
terin an Bewährtem festhalten und gleich-
zeitig offen sein für Neues. Besonders 
wichtig ist ihr eine gute Vernetzung, Ko-
operation und Kommunikation mit ande-
ren Schulen, Vereinen, Kultur- und Bil-
dungseinrichtungen. Musizieren, Singen 
und Tanzen  - egal ob alleine oder in der 
Gruppe - bereitet Freude. Der Besuch einer 

Neue Leiterin der Landesmusikschule Braunau und den Zweigstellen  Mauerkirchen 
und Neukirchen an der Enknach

Musikschule soll die Grundlage für eine 
lebenslange innige Beziehung zur Musik 
legen. Baumkirchner sagt: „Ich möchte 
am Musikschulstandort Braunau und den 
Zweigstellen eine Schule mitgestalten, 
in der produktiv und mit Freude gelernt, 
gelehrt, musiziert, gesungen, getanzt und 
gearbeitet wird, die im Ort und der Regi-
on durch viele Veranstaltungen und Kon-
zerte präsent ist und von der Bevölkerung 
geschätzt wird.“ Die Musikschule soll als 
„Haus der Kultur“ fungieren und Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen die Chan-
ce geben, ihr kreatives und künstlerisches 
Potential zu entdecken.

Dir. Elisabeth Baumkirchner BA MA
Bild: Baumkirchner privat

Fach Lehrer Tag
Klarinette Norbert Asen MA Donnerstag
Saxophon Norbert Asen MA Donnerstag
Querfl öte Christiane Auer Freitag
Querfl öte Elisabeth Baumkirchner MA BA Dienstag
Waldhorn Mag. Johann Gerl Dienstag
Trompete Daniel Hintermaier Donnerstag & Freitag
Flügelhorn Daniel Hintermaier Donnerstag & Freitag
Blechbläserensemble Daniel Hintermaier Freitag
Musikkunde 1 Daniel Hintermaier Donnerstag
Musikkunde 2 Daniel Hintermaier Donnerstag
Klavier Waltraud Mayer-Brunthaler Montag & Dienstag
Gitarre Jakob Puchmayr BA Mittwoch
Blockfl öte Heidi Reicher MA BA Montag
Blockfl ötenensemble Heidi Reicher MA BA Montag
Tanz und Bewegung Annika Six MA BA Montag
Tenorhorn Mag. Franz Strasser Mittwoch
Posaune Mag. Franz Strasser Mittwoch
Schlagwerk Fritz Wurhofer Donnerstag

Unterrichtsangebot an der Landesmusikschule Neukirchen 

Schuljahr 2017/2018

Nähere Informationen erhalten sie unter: Tel: +43 (0)7722 625 32 (Di bis Do) 
http://landesmusikschule-braunau.com /
https://www.facebook.com/landesmusikschule.braunau
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SCHACH

ERGEBNISLISTEN:
A-Turnier: http://chess-results.com/tnr300559.aspx?lan=0&art=4&fed=AUT&wi=821
B-Turnier: http://chess-results.com/tnr300560.aspx?lan=0&art=4&wi=821
C-Turnier: http://chess-results.com/tnr300561.aspx?lan=0&art=4&wi=821
Jugendturnier U14: http://chess-results.com/tnr300562.aspx?lan=0&art=1&wi=821

Vom 15. bis 17. Dezember fand das 12. 
Open Braunau statt. 157 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus zehn Nationen hatten 
sich im Schloss Ranshofen eingefunden, 
dessen Ambiente eine einmalige Kulisse 
für das königliche Spiel bot. Ganz nach 
dem von Bezirkshauptmann Dr. Georg 
Wojak ausgerufenen Motto "Schach im 
Friedensbezirk" wurden drei Tage lang 
spannende aber immer faire und friedliche 
Wettkämpfe ausgetragen. 
In drei Bewerben (Turniere A, B und C) 
konnten alle Schachsportler die idealen 
Herausforderungen fi nden.
Auch im Jugendturnier U14 wurde viel 
Schach geboten - Doppelrunden mit je ei-
ner Stunde Bedenkzeit ließen keine Lange-
weile aufkommen.

Die Ergebnisse:

Im A-Turnier waren insgesamt 37 Spiele-
rinnen und Spieler, darunter neun Titelträ-
ger, am Start. Die Setzliste führte der am-
tierende österreichische Staatsmeister IM 
Andreas Diermair an, dem es auch ge-
lang, mit 4,5 Punkten den alleinigen ersten 
Rang zu erspielen. Ihm folgten mit je vier 
Punkten Uwe Kleibel (GER), IM Hresc 
Vladimir (CRO), Omelja Artem (UKR) 
und FM Wallner Joachim (AUT).

Die Titel Braunauer Bezirks- und Stadt-
meister ergingen an die jungen Ranshof-
ner  Wolfgang Kücher (9.) und Paul Bre-
hovsky (15.), die in dem internationalen 
Ensemble sehr gute Figur machten.

Das B-Turnier mit 50 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern gewann der junge Hör-

SCHACH Open Braunau

schinger Bauer Sebastian. Der erst Vier-
zehnjährige setzte sich mit 4,5 Punkten an 
die Spitze der Endtabelle. 

Jugend voran hieß es ebenso im C-Tur-
nier. Hier nahm der erst elfjährige 
Richard Hersel vom SV Kremsmünster 
den Siegespokal in Empfang.

Im Jugendturnier U14 standen zehn Par-
tien am Programm. Zwanzig teilnehmende 
Kinder zeigten allesamt bereits sehr soli-
des Schach. Die zehnjährige Salzburge-
rin Sarah Horn gewann neun Spiele und 
damit den Bewerb. Auf dem vierten Rang 
landete Simon Freilinger, der sich damit 
den Titel des Neukirchner Gemeindemeis-
ters sicherte.

Neukirchner Gemeindemeister      Simon Freilinger

2 0 1 7

Bezirksmeister Wolfgang Kücher Lukas Daxecker

Sieger des Braunauer Open IM Andreas Diermair, 
amtierender österreichischer Staatsmeister

Simon Pöllner

Bilderquelle: Schachverein Ranshofen
Text/Autor: Gerhard Spiesberger
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GESUNDE GEMEINDE – GESUNDE KÜCHE

Unsere Gesunde Küche legt großen Wert 
auf selbst gekochte und selbst zubereitete 
Speisen. Ca. 90 % aller Speisen, welche 
die Gesunde Küche ausgibt, sind selbst 
gekocht. 
Bei den Getränken handelt es sich haupt-
sächlich um Wasser oder Säfte.
Die Gestaltung des Speiseplanes ist lt. den 
Kriterien des Landes OÖ – Netzwerk Ge-
sunde Gemeinde für einen Gesunde-Kü-
che-Betrieb vorgegeben, an welche sich 
die Gesunde Küche Neukirchen auch strikt 
hält. Die Gesunde Küche ist eine Initiative 
der Gesunden Gemeinde. Durch die Um-
setzung der Gesunden Küche konnte auch 
der Kindergarten ein „Gesunder Kinder-
garten“ werden.
Die Gesunde Küche kocht täglich ca. 260 
Essen. Bekocht werden Kinder der Neuen 
Mittelschule, der Volksschule, der Nach-
mittagsbetreuung, des Kindergartens, der 
Krabbelstube und auch das pädagogische 
Lehrpersonal der Neuen Mittelschule.

Es gibt TÄGLICH frisches Obst!

„Besonderen Wert legen wir auch auf 
die Saisonalität und Regionalität unse-
rer verwendeten Lebensmittel. Diese be-
ziehen wir größtenteils von Vermarktern 
und Händlern aus Neukirchen und um-
liegenden Gemeinden“ so die Köchinnen 
der Gesunden Küche Neukirchen a.d.E.

GESUNDE KÜCHE – kein Dosenfl eisch und keine Ferti ggerichte!

Händler und Produkte

• Martin Wurhofer, Neukirchen 
(Biokartoffeln)

• Fleischerei Rosenhammer, Neu-
kirchen (Fleisch, Wurst usw.)

• Bäckerei Zagler, Neukirchen (Brot)
• Fam. Beinhundner, Neukirchen 

(Teigwaren)
• Ulli Piereder, Neukirchen (Eier)
• Nah & Frisch, Neukirchen  

(sonstige Lebensmittel)
• Firma Hubauer fruits, Braunau 

(Obst, Gemüse)
• Firma Spatzenegger, Munderfi ng 

(Puten- und Hühnerfl eisch, Milch, 
Milchprodukte)

• Fa. Wedl, Ried i.I. (Reis, Mehl, 
Knödelbrot, Säfte usw.)

• Fa. Rausch, Lamprechtshausen
 (Kroketten, TK Gemüse)

REZEPT für Chili con carne
 
Zutaten (4 Portionen):
500 g Faschiertes gemischt
1 Stück Zwiebel
2 El. Öl
2 El. Tomatenmark
250 g geschälte, gewürfelte Paradeiser
1 Stk. Knoblauchzehe gehackt
1 Dose Mais (200 g)
1 Dose Kidneybohnen (480 g)
ca. 300 ml Rindssuppe
Oregano, Chili, Pfeffer, Paprikapulver, 
Salz, Zucker, Petersilie, Essig
 
Zubereitung:
Die feingehackte Zwiebeln in Öl glasig 
anlaufen lassen, Faschiertes dazugeben, 
durchrühren, salzen, pfeffern, Tomaten-
mark, Chili und Knoblauch unterrühren, 
mit ca. 2 El. Mehl stauben, leicht Farbe 
nehmen lassen, das Paprikapulver ein-
streuen und mit Suppe aufgießen. Mit den 
Gewürzen abschmecken und bei mittlerer 
Hitze ca. 10 bis 15 Min. köcheln lassen. 
Die Kidney-Bohnen und Mais in einem 
Sieb kalt abspülen und zum Chili geben, 
das ganze nochmals ca. 5 bis 10 Minu-
ten köcheln lassen, abschmecken und 
 servieren. 

REZEPT für Zelt´n 
 
Zutaten: 
350 g Weizenmehl
150 g Vollkornmehl
Salz, Zucker
2,5 dag Salz
1 Pkg. Trockenhefe oder einen halben 
Würfel Germ
1 Ei
Milch nach Bedarf 
 
Zubereitung:
Aus den angegebenen Zutaten  einen 
mittel festen Germteig bereiten, ge-
hen lassen, kleine Laiberl formen 
(schleifen), nochmals gehen  lassen  
und bei mittlerer Hitze backen.

R E Z E P T E

Chili con carne, Suppe, Naturjoghurt mit Müsli und selbst gebackene Zelt´n Foto: Gesunde Küche

Bei Fragen kann gerne das Küchenpersonal kontaktiert werden (+43 7729 2255 253).
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GESUNDE GEMEINDE

Text: Gesunde Gemeinde Neukirchen 
Bildquelle: Gesunde Gemeinde

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnah-
men bei unseren geplanten Aktivitäten 
rund um unser Jahresprogramm 2018.

Der Arbeits-
kreis der 
G e s u n d e n 
 G e m e i n d e 
Neukirchen 
a.d.E.

Ein erfolgreiches Jahr 2017 ging zu Ende. 
Die Gesunde Gemeinde konnte Vorträge, 
mehrere Aktivitäten im Kinderferienpro-
gramm und verschiedenste Projekte in Zu-
sammenarbeit mit der Gesunden Küche, 
Gesunder Kindergarten und der Volks-
schule verzeichnen.

Auch im Jahr 2018 hat der Arbeitskreis 
wieder viele Akti vitäten geplant:

Vortrag zur „Stressbewälti gung und Acht-
samkeit“:
Am Donnerstag, 19. April 2018 wird ein 
Vortrag zur „Stressbewältigung und Acht-
samkeit“ im Gemeindesaal Neukirchen 
a.d.E. veranstaltet. 

Erste-Hilfe Outdoor Kurs:
Ende Mai ist ein Erste-Hilfe Outdoor Kurs 
mit insgesamt 8 Unterrichtseinheiten für 
begeistere Freizeitsportler (Wanderer, 
Jogger, Radfahrer,...) geplant. 
Das Besondere dabei: Der Kurs fi ndet 
im Rahmen eines Outdoor-Parcours im 
Freien statt und ist speziell auf kleine und 
größere Missgeschicke im Freizeitsport 
zugeschnitten.

Kinderferienprogramm 2018:
Natürlich haben wir auch für uns unsere 
„Kleinen“ wieder tolle Aktivitäten im Kin-
derferienprogramm 2018 geplant. Bereits 
zum dritten Mal wird zusammen mit der 
Gemeinde Neukirchen die Märchenwan-
derung mit „Märchen-Margit“ veranstal-
tet. Aufgrund der zahlreichen Teilnahme 
beim Selbstverteidigungskurs für Mäd-
chen im Jahr 2017 werden wir diesen auch 
heuer 2018 wieder mit einplanen. 

JAHRESSCHWERPUNKT 2018:
Das Land Oberösterreich hat als The-
menschwerpunkt für 2018 die „Frauenge-
sundheit“ festgelegt. Zahlreiche Studien 
belegen, dass Frauen neben den biologi-
schen Unterschieden auch anderen psy-
chosozialen Belastungsfaktoren ausgesetzt 
sind. Frauen haben deshalb auch andere 
gesundheitliche Bedürfnisse als Männer. 
Frauen übernehmen oftmals die Verant-

Gesunde Gemeinde Neukirchen an der Enknach – JAHRESPLANUNG 2018

wortung für die Familie oder die Pfl ege 
von Angehörigen und laufen deshalb Ge-
fahr, auf ihre eigene Gesundheit und die 
eigenen Bedürfnisse zu vergessen.
Mit den Angeboten in unserem Jahres-
schwerpunkt wollen wir Sie als Gesunde 
Gemeinde bei der Planung von Gesund-
heitsaktivitäten unterstützen.

Aus dem Jahresschwerpunkt „Frauenge-
sundheit“ planen wir:

Vortrag „Frauenherzen schlagen anders“: 
Die koronare Herzkrankheit manifestiert 
sich bei Frauen im Schnitt zehn Jahre 
später als beim Mann. 
Dennoch versterben mehr Frauen an 
Herzkreislauferkrankungen. Dies liegt 
daran, dass die „klassischen“ Symptome 
bei Frauen „untypischer“ sind.

Details zu den einzelnen Aktivitäten 
werden rechtzeitig auf der Gemeinde-
homepage und auf Plakaten der Gesun-
den Gemeinde bekanntgegeben.

MITGLIEDER GESUCHT:

TO DO´s im Arbeitskreis der GG:
Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde 
hält je nach Bedarf (meist halbjährlich) 
eine Arbeitskreissitzung ab, bei der alle 
wichtigen Vorhaben und Veranstaltungen 
besprochen, organisiert und gemeinsam 
ausgearbeitet werden. Bei den Veranstal-
tungen ist der Arbeitskreis gemeinsam 
vor Ort, um zu organisieren.

Der Arbeitskreis der Gesunden Ge-
meinde Neukirchen würde sich wirk-
lich sehr über Zuwachs im Team freu-
en. GEMEINSAM SCHAFFT MAN 
MEHR – wir wollen die Themen „Ge-
sundheit und Bewegung“ noch näher-
bringen und verinnerlichen.
Gesundheitsbewusste und Interessierte 
können sich jederzeit bei der Arbeits-
kreisleitung Barbara Prillhofer-Lutz 
(+43 664 4067091, barbara@heilpra-
xis-prillhofer.de) oder der Gemein-
devertreung Lisa Leimer (+43 7729 
2255-200, leimer@neukirchen.ooe.gv.at) 
melden und informieren.

Helfen Sie mit, unser NEU KIRCHEN 
GESUND ZU HALTEN.
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ORTSMUSIK

A d v e n t m a r k t

Auch 2017 durften wir wieder den be-
rühmten Neukirchner Adventmarkt mit-
gestalten.
Das erste Adventwochenende ist bereits zu 
einem Fixtermin für Jung und Alt gewor-
den.
Jedes Jahr wird unser Ort von zahlreichen 
Gästen aus nah und fern besucht, um sich 
auf die besinnliche Weihnachtszeit einzu-
stimmen.
Mit Heißgetränken und Räucherfi schen 
lockten wir die Besucher zu unserem 
Stand.

Wir sagen DANKE an alle Mit-
wirkenden!

W E I H N A C H T S F E I E R

Das vergangene Jahr haben wir mit einer 
tollen Weihnachtsfeier im Gasthaus  Dafner 
verabschiedet. Mit Glühweinempfang und 
musikalisch weihnachtlicher Umrahmung 
unserer Jungmusiker eröffneten wir die 
Feier.
Natürlich wurden wir wieder mit den bes-
ten Köstlichkeiten verwöhnt.
Den Abend ließen wir in gemütlicher Run-
de ausklingen.

Von 29. bis 30. Dezember durften wir 
die Einwohner von Neukirchen an der 
Enknach musikalisch auf das neue Jahr 
2018 einstimmen.
In mehreren Kleingruppen marschierten 
wir von Haus zu Haus und überbrachten 

die musikalischen Neujahrswünsche.

Ein herzliches Dankeschön für die frei-
willigen Spenden und die freundliche Auf-
nahme, sowie Verpfl egung unserer Musi-
kerinnen und Musiker!

Neujahranblasen 2017

Weihnachtsfeier – Jungmusiker

N E U J A H R A N B L A S E N
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ORTSMUSIK

Bildquelle: Ortsmusikkapelle 
Text/Autoren: Medienteam der OMK

Verleihung der Musiker-
leistungsabzeichen
Am Samstag den 27. Jänner 2018 fand 
die Verleihung der Leistungsabzeichen 
statt. Der Blasmusikverband Bezirk 
Braunau gratulierte den ausgezeichneten 
Musikern.

Folgende Mitglieder der Ortsmusikka-
pelle konnten im Jahr 2017 ein Leis-
tungsabzeichen erringen:

LEISTUNGSABZEICHEN SILBER:
Maria Leimer-Harwöck – Oboe
Robert Seidl – Schlagwerk

LEISTUNGSABZEICHEN BRONZE:
Miriam Rappl – Flügelhorn

JUNIORLEISTUNGSABZEICHEN:
Simon Freilinger – Trompete

Im Namen der Ortsmusikkapelle 
 gratulieren wir euch sehr herzlich zu 
eurer Leistung!

Verleihung der Musikerleistungsabzeichen

Hubert Sporrer

DANKESCHÖN

Ein herzliches Dankeschön an 

unseren Hubert Sporrer für 14 

unvergessliche  Jahre als Ka-

pellmeister der OMK!

Als Nachfolger freuen wir uns 

Roland Schwaninger begrüßen 

zu dürfen und  wünschen ihm gu-

tes Gelingen und viel Erfolg!

Roland Schwaninger



Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2018Seite  32 Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2018 Seite  33

TRACHTENMUSIK

Bildquelle: Trachtenmusik             Text/Autor: Robert Mader

Leistungsabzeichen-
verleihung

Am Samstag, 27. Jänner 2018 wurden in 
einem feierlichen Rahmen in Burgkirchen 
die Leistungsabzeichen an die erfolgrei-
chen MusikerInnen überreicht. Für die 
musikalische Umrahmung der Veranstal-
tung sorgte „Mattig Brass“. Von insge-
samt 184 überreichten Abzeichen wurden 
auch 3 an die jungen Mitglieder der Trach-
tenmusik verliehen.

Juniorleistungsabzeichen:
Eicher Laura auf dem Flügelhorn

Leistungsabzeichen in Bronze:
Lukas Beinhundner auf der Trompete

Leistungsabzeichen in Silber:
Karrer Nicole auf dem Schlagwerk

Wir gratulieren allen ausgezeichneten 
Jungmusikern zu ihren Leistungen und 
wünschen ihnen weiterhin viel Spaß und 
Freude an der Musik.

Eine besondere Ausrückung, bei der 
ausnahmsweise nicht auf die vollständige 
Tracht Wert gelegt wurde gab es für uns 
am 12. Februar. Am Rosenmontag nah-

men wir am Faschingsumzug in Mauer-
kirchen und bei der anschließenden Fa-
schingsfeier im Turnsaal teil.

F A S C H I N G S U M Z U G

Faschingsumzug Mauerkirchen

Leistungsabzeichenverleihung

Ehrungen
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TRACHTENMUSIK

M U S I K A L I S C H E R 
FRÜHLING
Das diesjährige Frühjahrskonzert  fi ndet 
am 17. und 18 März 2018 jeweils um 
20 Uhr im Turnsaal der NMS Neu-
kirchen statt. Unser Kapellmeister 
Höller Markus wird für Sie ein unter-
haltsames und schönes Programm zu-
sammenstellen. Wir würden uns sehr 
freuen Sie als Konzertbesucher be-
grüßen zu dürfen.

Vorankündigungen:
Do. 10.05. Weckruf
Sa. 26.05. Hofdult Altötting Umzug
So. 03.06.  Fronleichnam
Sa. 16.06. Marschwertung 
                Eggelsberg

J A H R E S H A U P T V E R S A M M L U N G

Am Samstag, 24. Februar 2018 fand im 
Gasthaus Hofer die Jahreshauptver-
sammlung der Trachtenmusik Neu-
kirchen statt. Nach dem Totengedenken 
und dem Rückblick über die vergangenen 
Jahre 2016/2017 wurden die Neuwahlen 

V E R E I N S V O R S T A N D

Obmann    Georg Schmerold
Obmann-Stellvertreter  Johann Wegscheider
Kassier    Thomas Enthammer
Kassier-Stellvertreter   Michael Kupfner

Zum Abschluss wurden Ehrungen vom OÖBV an besonders verdiente Musiker 
 verliehen.

VERDIENSTMEDAILLE IN BRONZE
• Doris Kupfner-Feichtenschlager
• Markus Leimer
• Robert Mader
• Günther Mader

VERDIENSTMEDAILLE IN SILBER
• Johann Wegscheider
• Robert Allstorfer

VERDIENSTKREUZ IN GOLD 
• Josef Höller

des Vereinsvorstandes, der Fachfunktio-
näre und Beiräte durchgeführt. Die mu-
sikalische Umrahmung übernahmen die 
jungen Musiker unter der Leitung von 
Jugendre ferent Erwin Leimer.

Ehrungen
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LANDJUGEND

Theater & Kegeln

Bildquelle: Landjugend  
Text/Autoren: Yana Lochner, Anna Plainer

Heuer besuchten wir unsere Theatergruppe 
mit 17 Landjugendmitgliedern am 24. 
November 2017. Um 20 Uhr ging das 
Stück „Hurra, ein Junge“ los. Es war wie 
immer ein voller Erfolg!

Anschließend fuhren wir geschlossen nach 
Handenberg zum Sporerwirt, wo schon 
einige unserer Mitglieder warteten, um 
den Abend ausklingen zu lassen. Natürlich 
ergriffen wir die Chance und machten die 
Kegelbahnen unsicher.

S p e n d e n ü b e rga b e

Auch heuer, am ersten Adventwochenen-
de, waren wir mit unseren 8.500 Leber-
knödeln am Adventmarkt vertreten. Wir 
bedanken uns bei allen Mitgliedern und 
Freunden, die uns so tatkräftig unterstützt 
haben, sei es beim Leberknödeldrehen 
oder beim Stand auf- und abbauen. 

A D V E N T M A R K T

Auch am Krampus- und Nikolaustag reis-
te unser Nikolaus, gemeinsam mit seinen 
Helfern, den Krampussen und seinem En-
gel von Haus zu Haus, um den Kindern ein 
Lächeln aber auch Tränen in die Augen 
zu zaubern. Doch alle Kinder freuten sich 
über die gebastelten Nikolaussackerl von 
unseren Krampussen. 

N I KO L A U S A K T I O N

Einen Teil des Adventmarkteinkommens 
spendeten wir Ende Dezember der Frei-
willigen Feuerwehr Frauschereck. 

Spendenübergabe an die FF Frauschereck

Gruppenfoto Theater

Gruppenfoto Kegeln

Nikolausaktion Tag 1

Nikolausaktion Tag 2

Leberknödeldrehen

Landjugendstand
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LANDJUGEND

Anfang Februar machten sich 19 Mit-
glieder auf den Weg nach Erding ins Rut-
schenparadis, um sich auch heuer wieder 
zu waschen. Nach der langen aber lustigen 
Fahrt konnte es endlich losgehen! Nach 
den ersten paar Stunden rutschen stärkten 
wir uns mit leckerem Essen und köstlichen 
Drinks, um danach wieder frisch und mun-
ter alle Rutschen weiter zu testen. 

Am 6. Februar fand die Funktionärs-
schulung in der Fachschule Mauer kirchen 

statt, wo sich fast der ganze Vorstand 
weiter bilden ließ. 

Save the dates!

Maibaum & Exoti c Night

F U N K T I O N Ä R S S C H U L U N G

S i l v e s t e r

Zum zweiten Mal feierten wir in unserer 
Landjugendhütte das alte Jahr hinaus und 
das neue Jahr hinein. Am 31. Dezember 
trafen wir uns um 20 Uhr. Nach dem Essen 
bewunderten wir das schöne Feuerwerk 
und feierten das neue Jahr. 

W A S C H T A G

Spendenübergabe an die FF Frauschereck

Gruppenfoto Waschtag

Funktionärsschulung
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PFARRCARITAS KINDERGARTEN

Naturwissenschaft  im Kindergarten? 
Kein Ding der Unmöglichkeit! 
Dies beweist seit einigen Jahren das Pro-
jekt „Spürnasenecke“. Durch kindge-
rechte Experimente, in einem speziell 
eingerichteten Labor, soll die natürliche 
Neugier der Kleinsten gefördert werden. 

Ziel solcher Initiativen wie die Spürnasen-
ecke ist es, Vorurteile abzubauen. So sollen 
etwa Physik und Chemie langfristig von 
ihrem Ruf als besonders schwere Fächer 
befreit werden. Durch dieses Projekt führt 
man Kinder ungezwungen an die Natur-
wissenschaften heran. 
Die kindliche Neugierde sei eine unschätz-
bare Ressource, die man rechtzeitig fördern 
und pfl egen müsse, erklärt AHS-Lehrerin 
Bernadette Unger, die das Projekt gemein-
sam mit ihren Kollegen Konrad Steiner, 
Caro Neudecker und dem pensionierten 
Chemiker Gunther Seidl, unter dem Dach 
von W&H Dentalwerk Bürmoos, ständig 
weiter entwickelt.

Sämtliche Materialien wie Mikroskope, 
Pipetten oder Labormäntelchen werden 
von der AMAG Austria Metall AG zur 
Verfügung gestellt. Zudem wurde der 
Kindergarten mit einem multifunktiona-
len Spezialmöbel ausgestattet, das von 
 Johann Schlenkhofer, von der Tischlerei 
„Die Holzwerkstatt“, angefertigt und ge-
meinsam mit der Gemeinde Neukirchen 
fi nanziert wurde. 

Kinder sind von Natur aus Forscher. Sie 
interessieren sich für die Welt, die sie um-
gibt. Dabei stoßen sie auf manch vermeint-
liche Wunder: 
Was geschieht zum Beispiel mit Salz, wenn 
man es in Wasser aufl öst? Verschwindet es? 
Es wäre gar nicht erstaunlich, wenn die 
Kindergartenkinder derlei Fragen dem-
nächst ihren Eltern beantworten. 
In unserem kleinen Experimentierbereich, 
der Spürnasenecke, können wir viele Ver-
suche machen und so zum Beispiel auch 
entdecken, dass das Salz nicht einfach 
verschwindet. Verdampft das gesalzene 
Wasser bleibt ein Salzrand zurück - somit 
wird klar, dass sich das Salz keineswegs in 
Nichts aufgelöst hat.

Spürnasenecke im Kindergarten

Ein liebevoll gestaltetes Handbuch 
 sammelt 76 Experimente, etwa zu Mag-
netismus, Elektrostatik oder Aggregatszu-
ständen. Die Versuche sind so konzipiert, 
dass sie an den Alltag und die unmittelbare 
Umgebung der Kinder anknüpfen. Viele 
Experimente beruhen auf Naturbeobach-
tung. 
Nachhaltiges Denken wird gefördert, wenn 
die Kinder ihren eigenen Solarofen oder 
eine kleine Solarwasserheizung bauen.

Seit Jänner ist der 3. Standort im Inn-
viertel der Kindergarten Neukirchen, 
der an der erfolgreichen Initiative 
„Spürnasenecke“ teilnimmt. 

Wir freuen uns, dass es nun auch bei uns 
dieses umfangreiche, naturwissenschaft-
liche Bildungsangebot gibt und bedanken 
uns herzlich.

Bilder- und Textquelle: Das Kindergartenteam 
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ORTSBÄUERINNEN

M I L C H K O C H K U R S

Bilderquelle: Ortsbäuerinnen             
Text/Autorin: Margareta Leimer

Am 15.11.2017 und am 18.11.2017 veran-
stalteten die Bäuerinnen in der Bezirks-
bauernkammer Braunau wieder  einen 
Kochkurs unter dem Motto „Milch-
produkte für den Hausgebrauch“. 
Unsere  Seminarbäuerin Frau Gabriele 
 Russinger zeigte 24 Teilnehmerinnen 
wie man selbstgemachten Frischkäse, 
 Mozzarella,  Joghurt, Topfen uvm. zube-
reiten kann.

Aus dem Erlös des Adventmarktes 2017 
überreichten wir am 21.12.2017 dem 
Kinder garten einen Trettraktor samt An-
hänger. Mit Begeisterung wurde er von 
den Kindern angenommen und auch gleich 
getestet.

Spendenübergabe an den 

Kindergarten Neukirchen

Weiters konnten wir am 15.01.2018 Frau 
Swoboda von der Lebenshilfe einen Be-
trag von € 400,00 überreichen.

Ein Dankeschön an alle Frauen, die 
uns beim Adventmarkt wieder mit ihren 
zahlreichen ausgezeichneten Torten und 
 Kuchen unterstützten.

Spendenübergabe an die 

 Lebenshilfe Braunau

Spendenübergabe an die Lebenshilfe Braunau

Eindrücke vom Kochkurs „Milchprodukte für den Hausgebrauch“

Spendenübergabe an Kindergarten Neukirchen
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ORTSBAUERNSCHAFT 

Der erste Donnerstag im Februar ist tra-
ditionell für die Ortsbauernschaft reser-
viert. Schon seit Jahren nehmen unsere 
Landwirte diesen Tag in Anspruch, um 
bei Exkursionen ihr Wissen zu erweitern 
und neue Erkenntnisse zu gewinnen oder 
alte Erinnerungen aufzufrischen. So ging 
es am 1. Februar um 7.00 Uhr mit der Fa. 
Wassermann los, um an der 1. Station die 
Fa. Faschang in Weng zu besuchen, die 
zwar nicht unmittelbar landwirtschaftliche 
Geräte erzeugt, aber als „DER Lösungs-
entwickler – alles aus einer Hand“ interes-
sante Einblicke in den Werkzeugbau bietet 
und die Kunden vorwiegend aus den Bran-
chen Luftfahrt, Automotive, Maschinen- 
und Anlagenbau, Elektro, Möbel, Medizin 
und Lebensmittel bedient. Zu Neukirchen 
stellt die Fa. Forma Glas als guter Kunde 
eine Verbindung her. Zudem ist die Fa. Fa-
schang sehr gastfreundlich und bewirtete 
die Besucher mit einer ausgezeichneten 
Jause. 

Weiter ging die Fahrt zum Gasthaus 
„Grüner Baum“ in St. Valentin, wo wir 
uns beim Mittagessen für kommende Auf-
gaben stärken konnten, denn uns erwartete 
ein fast 3-stündiger Aufenthalt beim Steyr-
Traktoren werk, wo seit 1947 600.000 
Traktoren zusammengebaut wurden. Die 
jährliche Produktion liegt derzeit bei 
10.000 Traktoren, wobei für einen Trak-
tor ein Tag Produktionszeit vorgesehen ist 
und täglich rund 50 Traktoren produziert 
werden. In 20 Baureihen werden 163 ver-
schiedene Modelle mit 6.400 unterschied-
lichen Spezifi kationen zusammengebaut. 
Jeder Kunde wird individuell nach seinen 
Vorstellungen und Wünschen bedient. 
Im Freigelände stehen ständig etwa 500 
Traktoren, die innerhalb von 10 Tagen den 
Kunden zugestellt werden. Beeindruckend 
sind auch die Zahlen, was das logistische 
Knowhow betrifft: In fünf Ersatzteillagern 
sind auf einer Lagerfl äche von 185.000 
m² 700.000 Positionen jederzeit abrufbar. 

T A G E S E X K U R S I O N

Jährlich müssen 9 Mio Bestellungen bewäl-
tigt und dabei 72.000 t Ersatzteile bewegt 
 werden. Über die Effi zienz der Fließband-
arbeit konnten wir uns bei einem Rund-
gang durch die Montagehallen ein gutes 
Bild machen: Immer das passende Stück 

zur richtigen Zeit an der richtigen Stelle. 
Es ist schon eindrucksvoll, was hier geleis-
tet wird. Und so mancher unserer Landwir-
te kam dabei ins Grübeln, ob er zu Hause 
schon das richtige Gerät stehen hat. Es 
werden ja Traktoren angeboten bis zu 300 
PS, selbst Vorderreifen erreichen die Höhe 
eines ausgewachsenen Mannes und um die 
Fahrerkabine zu erreichen, muss man ei-
nige Stufen hochklettern. Zum Vergleich 
sind auch noch Traktoren aus der „Pionier-
zeit“ ausgestellt – bekannt als 15er-Steyr, 
bei uns auf Oldtimer-Ausfahrten noch zu 
sehen. 
Doch nicht genug, besuchten wir noch das 
Bauern-Technik-Museum „Gallhuber-
hof“ in Dietach-Thann bei Steyr, wo bei 
manchen der Geräte festgestellt wurde, 
dass man damit noch gearbeitet hat oder es 
zumindest noch kennt. Es wird wohl kaum 
jemand dabei gewesen sein, der sich noch 
nach so einem Uraltgerät „sehnt“. Aber 
anschauen ist es wert, und erstaunlich ist, 
was dort alles zusammengetragen wurde. 
Trotz großzügiger Ausstellungsfl ächen 
war der Platz zu eng, um all die Expona-
te genauer betrachten zu können: alte bis 
uralte Traktoren, Mopeds, Leichenwagen, 
Motorräder, Autos, Leiterwagen,  Schlitten, 
Dampfkessel, Dreschmaschinen und, und, 
und. Besonders beeindruckend sind aber 
auch die wunderschönen Bauernmöbel 
wie etwa die „Florianer Reiterkästen“ – 
bestens erhalten. Man könnte einige Stun-
den dort verbringen, um alles genau zu 
erkunden. Da aber solche Rundgänge auch 
viel Kraft und Energie abverlangen, ist na-
türlich eine Stärkung vonnöten, die dieser 
Museumshof auch bietet. Alle Teilnehmer 
freuten sich über den schönen Tag und das 
interessante Programm, das Erich Mayer 
und Wolfgang Stoiber mit ihren Helfern 
und Tippgebern zusammengestellt hatten. 
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ORTSBAUERNSCHAFT ORTSBAUERNTEAM

Bild- und Textquelle: Eitzlmair Wolfgang

Bienen leisten mit der Bestäubung Un-
bezahlbares für die Landwirtschaft 
und sind ein wesentlicher Bestandteil 
 unseres Ökosystems. Blühfl ächen-
mischungen auf den heimischen Feldern 
garantieren zusätzlich zu den Ackerfrüch-
ten und Obstbäumen reichlich Nahrung 
für Bienen und Insekten. Der Bauern-
bund Neukirchen wird für die Früh-
jahrsaussaat 2018 Saatgut für 2.500 m² 
Bienenblühfl äche kostenlos für jedes 
Bauernbundmitglied zur Verfügung 
stellen. Diese Blühfl ächen sollen auch 
ein Beitrag zur Verkehrssicherheit in 
Neukirchen sein. Kurven und Kreuzun-
gen die durch Mais zu unübersichtlichen 
Stellen werden, können mit Blühfl ächen 
entschärft werden. 

Interessiert Landwirte mögen sich 
 bitte bei Bauernbundobmann Willi 
Baar bis 10. April 2018 unter der Tel. 
0650 4460831 melden.

Das Ortsbauernteam spendete aus dem Er-
lös vom Adventmarkt 2017 € 300,- an die 
Lebenshilfe in Braunau am Inn. Eine Ab-
ordnung überreichte den Spendenbetrag 
und wurde in der „Lebenshilfe“ sehr gast-
freundlich aufgenommen. Weiters wurden 
€ 120,- für die Restauration einer Krippen-
fi gur der Neukirchner Krippe gespendet.

S p e n d e n ü b e r g a b e

Am landwirtschaftlichen Betrieb ist es 
von großer Bedeutung, dass auch im Fall 
eines Stromausfalls die Luft-, Wasser- und 
Futterversorgung der Nutztiere in Stal-
lungen gewährleistet ist. Das Land OÖ 
unterstützte bis Ende 2017 die Anschaf-
fung von neuen Notstromaggregaten. Die 
Ortsbauernschaft Neukirchen organisierte 
einen gemeinschaftlichen Ankauf und un-
terstützte bei der Förderabwicklung. So 
können in Neukirchen sechs neue Notstro-
maggregate in Betrieb gehen.

Notstromaggregate für 
Neukirchen

Wir sagen DANKE an die Raiffeisenbank 
Neukirchen mit Bankstellenleiter Peter 
Klein, die uns Landwirte schon jahrelang 
mit kostenlosen BOS Viehverkehrsschei-
nen unterstützt.

D a n k s a g u n g

Blühendes Neukirchen

Text: Ortsbauernteam
Bildquelle: Ortsbauernteam

Für ein blühendes Neukirchen
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BIBLIOTHEKSVEREIN

„Schon oft  hat das Lesen eines Buches jemandes Zukunft  beeinfl usst“ - Ralph Waldo Emerson (1803 - 1882), US-amer. Geistlicher, Philosoph und Schrift steller

Noch nie waren unsere Kinder und auch 
wir Erwachsene einer solchen Flut an Bil-
dern und Informationen ausgesetzt. Tägli-
ches Fernsehen, elektronisches Spielzeug, 
Handy, Computer und und und... die Ver-
lockung dieser Medien, die den Kindern 
die eigene Vorstellungskraft raubt oder 
massiv einschränkt, ist permanent vorhan-
den. Umso größer die Herausforderung, 
den Kindern und auch uns Erwachsenen 
das Buch zu einem liebgewordenen Teil 
des Alltags werden zu lassen. Bücher be-
reichern das Leben in verschiedensten 
Variationen. Sie lassen uns eintauchen 
in eine andere Welt, in der der Phantasie 
freier Lauf gegeben ist. Besonders Kin-
der profi tieren davon, vor allem wenn sie 
möglichst früh Kontakt mit Büchern ha-
ben. Soll ja nicht heißen, dass nicht auch 
andere Dinge gemacht werden dürfen. Wie 
meistens ist es auch hier so, dass die Dosis 
das Gift macht. Und das, das haben verant-
wortungsvolle Eltern selbst in der Hand, 
den Medienkonsum zu steuern und die 
AUS-Taste zu drücken - wenn nötig ! 

Ein Herz für Bücher und Leser  ---  ein 
großartiges Team, das dahinter steht

Bücher für die Phantasie mit auf die Lebensreise geben

Seit Herbst 2013 betreibt der Bibliotheks-
verein die Gemeindebibliothek. Es erfüllt 
uns alle mit Stolz, Ihnen, liebe Gemein-
debürger, von unserer Erfolgsgeschichte 
ein klein wenig mitzuteilen. Wir starteten 
09/2013 mit 4000 Medien und stehen nun 
bei knappen 10.000, die zur Ausleihe ver-
fügbar sind. Diese verantwortungsvoll an-
zukaufen, zu katalogisieren, einzubinden  
und sie dann Ihnen, geschätzte Leserinnen 
und Leser, zur Ausleihe zur Verfügung zu 
stellen, macht jede Menge Arbeit und kos-
tet vor allem sehr viel ehrenamtliche Zeit. 
Der Vereinsvorstand, unser Bibliothekar 
und ein tolles Team, das mittlerweile 22 
Damen umfasst, versuchen das Beste zu-
geben für alle Vereinsmitglieder, die Ge-
meinde und auch ein bisschen jeder für 

sich selbst. Die Teamarbeit, egal ob bei 
den Ausleihzeiten oder sonstigen Veran-
staltungen, macht allen viel Spaß. Wir ar-
beiten nicht nur gemeinsam, wir lernen uns 
auch besser kennen. Wir treffen uns in der 
BIB, entwickeln neue Pläne und vor allem  
- wir haben gemeinsam viel Spaß dabei. 

Heute möchte ich sie einmal namentlich 
nennen und mich bei allen ganz herzlich 
für den tollen Einsatz im vergangenen Jahr 
bedanken: Aigner Karin, Beinhundner 
Monika, Berger Marianne, Eckereder 
Brigitte, Eder Maria, Freilinger Elisa, 
Freilinger Helga, Fuchs Eva, Gatter-
bauer Elfriede, Hellstern Ulrike, Joano-

Vielleicht könnte bald auch Ihr Name 
hier stehen! Wir freuen uns über jedes 
neue Mitglied. Übrigens - In der BIB 
trifft man Neukirchen 

Brigitte Eckereder und Christine Vago beim Ausleihdienst

Seit 2013 konnten wir nicht nur jährlich 
unsere Mitgliedszahlen steigern, sondern, 
und das freut uns besonders, die Ausleih-
zahlen erhöhen. Auch 2017 ist es wieder  
gelungen, die Anzahl der ausgeliehenen  
Medien zu steigern. 
2016: 17.648 ausgeliehene Medien und 
2017: 18.930 ausgeliehene Medien
633 ehrenamtliche Ausleihstunden wur-
den dafür 2017 von den Teammitgliedern 
aufgewandt. Auch hier eine Steigerung, da 
an manchen Ausleihtagen mehr als 2 Per-

witsch Renate, Klein Ilse, Kreuzberger 
Johann, Kugler Inge, Neuhofer Rosi, 
Plainer Judith, Plasser Brigitte, Plasser 
Marlies, Reschenhofer Maria, Ried-
ler Ingrid, Rothenbuchner  Hildegard, 
Schreiner Rosemarie, Sperl  Margit, 
Spitzer Vroni, Spitzwieser  Nicole, Vago 
Christine, Wighart Tina und Wimmer 
Romana. 

sonen für den reibungslosen Ausleihbe-
trieb sorgen mussten.

Unser besonderer Dank gilt unserem 
Bürgermeister Hannes Prillhofer und 
dem Gemeinderat, die ihren Bildungs-
auftrag sehr ernst nehmen und dies alles 
ermöglichen.
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BIBLIOTHEKSVEREIN

Wo fi nden Sie uns und wann 
haben wir für Sie  geöff net?

Die Gemeindebibliothek = BIB 
 befi ndet sich im Erdgeschoss der  Neuen 
Mittelschule /Hauptschule und ist 
barriere frei  erreichbar. 

Öff nungszeiten:

Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 08.30 – 11.30 Uhr

Texte/Autorin und Bildquelle: B. Plasser (plas)

„Schon oft  hat das Lesen eines Buches jemandes Zukunft  beeinfl usst“ - Ralph Waldo Emerson (1803 - 1882), US-amer. Geistlicher, Philosoph und Schrift steller

G E B Ü H R E N O R D N U N G
• Einmalige Einschreibegebühr (Bibliotheksausweis)  Euro 3,--
• Neuausstellung bei Verlust des Bibliotheksausweises  Euro 3,--
• Jahresbeitrag Erwachsene  Euro 15,--
• Jahresbeitrag ermäßigter Tarif (Schüler, Lehrlinge, Studenten, 

         Senioren, Zivil- u. Präsenzdiener, Behinderte)  Euro 10,--
• Jugendliche bis 18 Jahre Euro 0,--
• Entlehndauer aller Medien  3 Wochen 

 Nach Kontaktaufnahme (Tel. 07729/2255-256 od. Mail) kostenlose    
 Verlängerung möglich

• Überziehungsgebühr pro angefangener Woche  Euro 1,-- 
         (Ausgenommen Klassenlektüre und Krankheitsfall)

Ferienlesespass – Gewinner der Akti on 2017 verlost

Glücksengerl vom Dienst, zwei sehr eifrige 
Leserinnen mit Mama Claudia Prühwasser 
brachten Glück.

Schon zum dritten Mal wurde die Ferien-
leseaktion des Landes OÖ auch noch für 
eine Verlosung innerhalb der Neukirchener 
BIB herangezogen. 

Glücksengerl

Gewinner der Ferienleseaktion:   v.l.n.r. Simon Freilinger (2.), Julia Wighart (1.) und Raffael Prillhofer (3.)

Auch 2018 werden wir die Leseaktion in den Sommerferien durchführen. Holt euch dann 
euren Lesepass und seid dabei! 

Mitglied werden lohnt sich
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GOLDHAUBEN

Erntekrone binden

Am 28.08.17 waren bei Familie Spitaler 
(Stockhofen) 4 Frauen voll im Einsatz und 
halfen beim Binden der Erntekrone.

Erntedank-Fest

13 Goldhaubenfrauen und 2 Kinder 
 feierten am 03.09.17 das Erntedank-Fest 
mit.

Unkraut jäten

Am 18.10.17 waren 8 Goldhaubenfrauen 
damit beschäftigt, das letzte Mal in diesem 
Jahr das Unkraut zu jäten.

O b f r a u e n t a g u n g

Dieses Jahr wurde die Obfrauentagung 
in Maria Schmolln abgehalten. Von uns 
 fuhren 3 Frauen hin. 

L e o n h a r d i r i t t

Am 5.11.17 veranstaltete der  Leonhardi- 
Verein Kirchweihdach wieder einen Um-
zug, wo 8 Goldhaubenfrauen und ein 
Goldhaubenmädchen den Umzug ver-
schönerten. 

Leonhardikirtag

Am 06.11.17 fuhren 2 Frauen zum 
 Leonhardikirtag nach Moosdorf. 

Kletzenbrot und Kekse  backen

Am 14.11.17 begannen die Goldhauben-
frauen das Kletzenbrot zu backen und 
am 15., 21. und 23.11. folgten die Kekse. 
Durch die Zusammenarbeit von 12  Frauen 
gelang es, köstliche und wunderschöne 
Kekse zu kreieren, die dann am 30.11.17 
verpackt wurden. 

A d v e n t m a r k t

Am 1. Adventwochenende (2. und 
3.12.17) war der Adventmarkt wieder 
voll im Gange und die Frauen verkauften 
ihre leckeren Sachen bis auf das letzte 
Stück. Auch dieses Jahr wurde wieder ge-
spendet an die Lebenshilfe, Kirchenkrippe 
und nach St. Johann für das Zeltunglück. 
Einige Goldhaubenfrauen besuchten auch 
die Adventmärkte der umliegenden Ge-
meinden. 

W e i h n a c h t s f e i e r

Am 13.12.17 lud die Goldhaubenobfrau 
ins Gasthaus Hofer zur Weihnachts feier 
ein. Unter den zahlreichen Gästen war 
als Ehrengast Konsulentin Friederike 
Knechtl. Der Kirchenchor unter der Lei-
tung von Albert Plasser umrahmte die Fei-
er musikalisch. Gedichte und Geschichten 
wurden von Anni und Günther Seilinger 
sowie von Maria Vogl vorgetragen. 

L e b e n s h i l f e

Am 15.01.18 überbrachten 4 Goldhau-
benfrauen eine Spende vom Adventmarkt 
persönlich der Lebenshilfe Braunau. Dort 
wurden sie mit einem Frühstück verwöhnt. 

Kletzenbrot und Kekse backen
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GOLDHAUBEN

Text: Elfriede Vogl         Bildquelle: Goldhauben

F A S C H I N G
Die schon zur Tradition gewordene Fa-
schingsfeier im Gasthaus Humer war 
wieder ein Renner. Am 26.01.18 waren 
zahlreiche Masken anwesend und mit 

GEBURTSTAGE – GRATULATION

Rosi Stopfner (75)

Ulrike Eitzlmair (70)

Hilda Wiesner (80)

Maria Bogner (90)

Siglinde Prühwasser (75)

 Dalli-Klick, gestaltet von Rudolf Hemets-
berger, und Geschichten und Spielen von 
Johann  Sporrer wurde es sehr lustig. Kuli-
narisch verwöhnte uns Anni Humer. 

Fasching – Trophäen

Fasching – Hexen
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SENIORENBUND

Wir wünschen unseren Geburtstagskindern alles Gute, viel 

Glück und Freude, vor allem  beste  Gesundheit für weitere Jahre!

NEUJAHRS-EINKLANG

Dezember:
Weindl Ludwig 88
Lindlbauer Johann 86
Kreil Georg 92
Weindl Ferdinand 70
Aigner Johann 80 

GEBURTSTAG FEIERTEN:

Kreil Georg

Aigner Johann

Jänner:
Rothenbuchner Michael 85
Prühwasser Sieglinde 75
Höller Josef 70 

Rothenbuchner Michael

Februar:
Peterlechner Eva 80
Buchecker Maria 85
Zagler Pauline 94
Schubert Anna 90 

Peterlechner Eva

Wie alle Jahre trafen sich die Neukirchner 
Senioren beim Stallerwirt zum traditio-
nellen Neujahres-Einklang. Die Gaststube 
war bis auf den letzten Platz gefüllt. OM 
Hans Sporrer konnte 60 frohgestimmte SB 
Mitglieder begrüßen und erläuterte, was 
im kommenden Halbjahr auf dem Pro-
gramm steht. Hans sorgte mit ein paar lus-
tigen Darbietungen aus seinem Repertoire 
für einen geselligen Nachmittag. Die Stal-
lerwirtin verwöhnte uns mit einer kulina-
rischen Jause und mit einer verlockenden 
Vielfalt an köstlichen Mehlspeisen. Leider 
ging der nette Nachmittag viel zu schnell 
zu Ende.

Schubert Anna
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SENIORENBUND

F A S C H I N G S F E I E R

Die Faschingsfeier der Senioren fand am 
Faschingsmontag 2018 wie üblich im Fo-
yer der Gemeinde statt. Obmann Sporrer 
durfte 55 Faschingsbegeisterte begrüßen. 
Masken und gute Stimmung mitzubringen 
gelang den Besuchern hervorragend. Ei-
nige hatten tolle Ideen für coole Masken 
parat, ein paar schafften es, dass sie lange 
unerkannt blieben. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgte der stets bewährte 
Seniorenchor unter Leitung von Pius und 
Bertl mit lustigen Liedern. Mit seinen 
turbulenten, witzigen Einlagen gelang es 
Sporrer Hans, die Faschingsfeier lustig zu 
gestalten. Gegen Hunger und Durst wur-
de mit kleiner Jause, Kaffee und Kuchen 
sowie Getränken bestens gesorgt. Mit 
dem netten Faschingsmontag-Nachmittag 
klang der heurige Fasching aus.

TERMINVORSCHAU

Di, 3. April 2018 13:30 Uhr: Oster-
dienstag Eierpecken im Rentnerstüberl

Di, 17. April 2018 13:00-14:00 Uhr:
SB Sprechtag im GH Mauch

Sa, 21. April 2018 Abfahrt: 12:30 Uhr: 
Radausfl ug - Ziel: Hart Gasthaus 
Gerner, Nichtradfahrer u. bei Schlecht-
wetter mit Auto

Do, 3. Mai 2018: Maiandacht 19:00 
Uhr bei der Gugg-Kapelle

Bildquelle: Seniorenbund
Text/Autor: Marianne Wührer
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ZEITBANK 55+

BEIM ADVENTSINGEN IM FESTSPIELHAUS IN 
 WEIHNACHTSSTIMMUNG GEKOMMEN

Die wichtigsten Dinge, die man jemandem 
schenken kann, sind Liebe, Ehrlichkeit, 
Respekt und Zeit. Verfasser unbekannt

Die Zeitbank hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, mit der „Zeit“ behutsam umzuge-
hen. Zeit haben, sich Zeit nehmen liegt 
immer in der Entscheidung des einzelnen 
Menschen. Wir von der Zeitbank ver-
walten Zeit, in dem wir tauschen, ver-
mitteln und organisieren, soweit es sich 
im Rahmen des Möglichen befi ndet. Im 
Vordergrund aber steht immer der Mensch, 
dem geholfen werden kann und der, der 
hilft. Ein Geben und Nehmen eben, das 
unsere Mitglieder zufrieden macht.

Unser heuriger Ausfl ug führte uns nach 
Salzburg zum Adventsingen im Festspiel-
haus. Mehr als 30 Personen nahmen an 
der Nachmittagsveranstaltung teil. Mit 
dem Bus wurden wir direkt zum Veran-
staltungsort gebracht. Wir alle waren von 
den künstlerischen Leistungen beeindruckt 
und ließen uns gerne von der Weihnachts-

stimmung verzaubern. Im Anschluss daran 
ließen wir den schönen Tag bei einem ge-
meinsamen Abendessen im Gasthaus Kreil 
ausklingen. Auch fürs nächste Jahr ist eine 
ähnliche Ausfahrt geplant. Gerne können 
Sie unser Angebot auch nützen, wenn Sie  
noch kein Mitglied der Zeitbank sind.

Auch heuer stellte Berta Mayr für das 
Dezembertreffen, das zugleich die Weih-
nachtsfeier war, ein besinnliches Pro-
gramm zusammen. Marlena Wurhofer 
erzählte uns von Weihnachtsbräuchen aus 

BESINNLICHE WEIHNACHTSFEIER

ihrer polnischen Heimat und sang für uns 
auch ein typisch polnisches Weihnachts-
lied. Viele fl eißige Hände sorgten für einen 
reichlich gedeckten Tisch.

Besinnliche Weihnachtsfeier

Abschluss im Gasthaus Kreil

Wie jedes Jahr nahmen wir auch heuer am 
Adventmarkt teil. Für unseren kleinen Ver-
ein war es wieder ein schöner Erfolg. Vor 
allem das gemeinsame Vorbereiten und 
auch das Verkaufen am Stand machte den 
Beteiligten viel Spaß. In gewohnter Weise 
verkauften wir Selbstgemachtes und stell-
ten die Qualität der Produkte in den Vor-
dergrund. Das schätzen mittlerweile viele 
unserer Kunden. Ein Teil unseres Erlöses 
ging in Form einer Krippenpatenschaft an 
Fritz Schrems und Marianne Pfl ug, die sich 
schon seit ganz langer Zeit um die barocke 
Weihnachtskrippe der Pfarre kümmern. 
Unsere fi nanzielle Unterstützung soll nicht 
nur ermöglichen, dass die wunderschö-
nen, barocken Figuren restauriert werden 
können, sondern soll auch Ausdruck des-
sen sein, dass wir den Einsatz der beiden 
Neukirchner für die Krippe wertschätzen. 
Wir alle wissen, wie viel Arbeit das Auf-
stellen und das Umstellen ist.

Adventmarkt erfolgreich
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ZEITBANK 55+

Text und Fotos: Brigitte Plasser (plas)

Das Monatstreffen im Februar fi el heuer 
genau auf den Aschermittwoch. Diesen 
Zufall ließen wir uns nicht entgehen und 
kombinierten das Monatstreffen mit einem 

Heringschmaus. Eine herrliche Fisch platte 
und selbstgemachter Heringkäs stand für 
alle Anwesenden bereit. Wir begannen 
also die Fastenzeit sehr genussvoll.

ZEITBANKTREFFEN MIT  HERINGSCHMAUS

Auch heuer wird die Zeitbank wieder 
einen Flohmarkt abhalten. Wie im Vor-
jahr wird dieser in der „Seidlhalle“ an 
der B156 stattfi nden. Johann Wurhofer 
stellt uns die Räumlichkeit dankenswer-
ter Weise wieder zur Verfügung. Wir er-
suchen die Gemeindebevölkerung, uns 
auch heuer wieder zu unterstützen. Durch 
Ihre Mithilfe wird es uns ermöglicht, das 

Zeitbankfl ohmarkt auch 2018 wieder geplant!

Zeitbanktreffen mit Heringschmaus

PENSIONISTENVERBAND / STOCKSPORT 

Sekti on Stocksport

Da der Turnierbetrieb erst Mitte März an-
läuft gibt es aktuell noch keine Turnier-
berichte.
Aber es wird schon wieder intensiv 
 trainiert um für die bevorstehenden 
 Meisterschaften fi t zu sein. 

Starten wird die Saison mit dem 
 Trainingscup am 22.02.2018.
Die Herren-LIGA fi ndet am 16.03.2018 
statt. 
Die  Herren-Bezirksmeisterschaft 
 startet am 31.03.2018.

Für den Terminkalender …

Mixed – Vereinsmeisterschaft:
Termin: wird kurzfristig angesetzt 
(Ende April ?)

Ortsmeisterschaft:
Termin: Mo. 11. - Fr. 22.06.2018

Vereinsmeisterschaft: 
Termin: 18.08.2018

Pensionistenverband

Nachdem wir aus bekannten Gründen, 
den Faschingsball absagen mussten, be-
mühen wir uns an einem neuen Projekt 
mitzuarbeiten. Leider können wir noch 
nicht allzuviel verraten, nur dass die Ver-
anstaltung im Sommer geplant wird. Nä-
heres wird hier zu lesen sein.
Nur, weil wir selbst keinen Faschings-
ball hatten, hinderte uns nicht, bei ande-
ren Ortsgruppen kräftig das Tanzbein zu 
schwingen.
Wir möchten unserer Wirtin „Kathi 
Schaumberger, herzliches Vergelts Gott 
sagen, dass sie sich die Mühe macht und 
uns weiterhin im Pensionistenstüberl 
„Ort der Begegnung“ verwöhnt. Danke 
Kathi!

Die Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen wird erst nach Ostern sein. 
Genauer Termin wird rechtzeitig be-
kanntgegeben.

langjährige Rumänienprojekt, das von 
Herrn Raimund Obermaier geleitet wird, 
weiterhin fi nanziell und auch  mit Sach-
spenden zu unterstützen. Auf diese Art 
wird Familien aus Sarateni und  Ghindari, 
also vor Ort, geholfen. 
Voraussichtlicher Termin ist der 16. 
und 17. Juni 2018. Genauere Informa-
tionen für die Warenanlieferung ergehen 
mittels Postwurfsendung an jeden Haus-
halt. Wir ersuchen um tatkräftige Unter-
stützung und bedanken uns im Voraus 
herzlichst dafür.

Die Zeitbank ist ein kleiner, aber feiner 
Verein. Wir treffen uns regelmäßig jeden 
2. Mittwoch des Monats ab 19 Uhr im 
Rentnerstüberl (Musikschule). Schauen 
Sie einfach vorbei und informieren Sie  
sich, was bei der Zeitbank so los ist. 

Flohmarkt 2017
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ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand

Die obligate Adventwanderung am 8. 
Dezember in der näheren Umgebung fi el 
leider dem schlechten Wetter zum Opfer.

S t e f a n i - W a n d e r u n g

Dafür fand die Stefani-Wanderung auf 
den Thalgauer Schober bei guten Bedin-
gungen statt. Jedes Jahr fi ndet sich eine 
große Schar von Interessenten dafür ein. 
Leider machten die etwas eisigen Verhält-
nisse manchen etwas Probleme. Aber die 
meisten waren auch für solche Verhält-
nisse gut ausgerüstet und so konnte auch 
diese winterliche Wanderung ohne größere 
Probleme bewältigt werden.

AUCH IM WINTER WAREN WIR UNTERWEGS....

J A H R E S R Ü C K B L I C K

Am Dreikönigstag versammelten wir 
uns bei der Dorfwirtin in Schwand zum 
Jahresrückblick. Anhand der tollen 
 Bilder verschiedener Teilnehmer ließen 
wir noch einmal die schönen Bergerleb-
nisse des letzten Jahres an uns vorbei zie-
hen. Dieser Rückblick gestaltet sich auch 
immer wieder zu einem netten gemütli-
chen Treffen und Erfahrungsaustausch. 
Der Obmann, Hermann Schreiner, gab 
dann auch noch einen kurzen Ausblick 
auf die geplanten Unternehmungen des 
kommenden Jahres. Es wird dabei darauf 
geachtet, dass für jeden, ob Jung oder Alt, 
etwas Passendes dabei ist, von der einfa-
chen Almwanderung bis zum Klettersteig. 
Wenn das Wetter mitspielt, kann das wie-
der ein interessantes Wanderjahr werden.
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ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand

UNSERE NÄCHSTEN ZIELE

Oster-Mo. 2. Apr. - Wanderung auf den 
Gr. Barmstein bei Hallein, 851 m
Gehz. ca. 3 Std.
Tf.: Hermann Schreiner - 0680 217 85 09

Sa. 21. Apr. - Wanderung auf die Kneifl -
spitze, 1189 m, von Kugelmühle (ca. 5 
Std.) oder Maria Gern aus (ca. 3 Std.)
Tf.: Hans Pommer - 07729 2445

Sa. 5. Mai - Bergwanderung auf die 
Bleckwand, 1541 m
Gehz. ca. 3 Std.
Tf.: Annemarie Gohla - 07728 6251 u. 
Sabine Falk - 0664 736 425 95

Pfi ngst-Mo. 21. Mai - Zwiesel-Rund-
weg, 1782 m
Gehz. ca. 5 Std.
Tf.: Christian Neuhauser - 07728 6112

Sa. 9. Juni - Steinplatte Klettersteig, 
auch mit Wandermöglichkeit, 1869 m
Gehz. ca. 4 Std
Tf.: Christian Neuhauser - 07728 6112

Sa. 23. Juni - Plöckenstein im Böhmer-
wald, 1378 m
Gehz. ca. 4 Std.
Tf.: Rudi Grabmayer - 0660 999 12 08

Da durch die Witterung oder andere Um-
stände mitunter Änderungen notwendig 
sind, mögen sich die Teilnehmer immer 
beim jeweiligen Tourenführer per Tele-
fon oder über die AV-App anmelden.

Einen guten Start ins neue Wander-
jahr wünscht allen die

AV-Ortsgruppe Neukirchen-Schwand

Im Jänner stand die erste Schnee-
schuhwanderung auf den Schlenken 
auf dem Programm. Da dort allerdings 
 Lawinengefahr herrschte, wurde kurz-
fristig umdisponiert und der Teisenberg 
als Ziel gewählt. Obwohl die Wetter-
bedingungen nicht gerade optimal waren, 
fanden sich doch einige Wetterfeste zu 
 dieser Wanderung ein.

Die  geplante 
S c h n e e -
s c h u h w a n d e -
rung im Februar 
wurde dann lei-
der ein Opfer der 
 Grippewelle.

S C H N E E S C H U H W A N D E R U N G 

Bildquelle: Alpenverein
Text/Autor: Johann Pommer
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Feuerwehr-Verdienstmedaillen des  Bezirkes
 
3.  Stufe:
Monika Hötzenauer
Patrick Piereder

1. Stufe:
Walter Sporrer

Bayrische Fluthelfernadel 2016
Christian Gschneitner
Wolfgang Mühlbauer
Walter Sporrer
Michael Stoiber
Wolfgang Stoiber

Wir gratulieren ganz herzlich!

FREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERG

Jahreshauptversammlung 

Unsere Vollversammlung fand am 
04.02.2018 im Gasthaus Hofer statt. 
In Form einer Bildpräsentation wurde 
das vergangene Jahr noch einmal revue 
 passiert.

Leider mussten wir uns auch von 3 
 Kameraden verabschieden, mit einer Ge-
denkminute bedankten wir uns für die 
Kameradschaft sowie deren Tätigkeit im 
Dienste des Nächsten und werden ihnen 
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Josef Spitaler † 22.01.2017
Alois Gschneitner  † 20.07.2017
Josef Strobl   † 14.12.2017

Ausfl ug

A U S Z E I C H N U N G E N

Bayrische Fluthelfernadel 2016Feuerwehr-Verdienstmedaillen

F E U E R W E H R A U S F L U G

Besonders erfreulich ist der starke An-
stieg der Jugendmitglieder. Mit 14 sehr 
motivierten Jungs und Mädchen können 
wir uns einer aussichtsreichen Zukunft der 
FF Mitternberg sicher sein. 
Im Jahr 2017 kam es zu 12 ausschließlich 
technischen Einsätzen. Leider mussten wir 
auch wieder ein Todesopfer auf der B156 
beklagen. An alle anwesenden aktiven Mit-
glieder wurde appelliert, möglichst oft die 
sehr abwechslungsreichen Übungen zu be-
suchen, denn nur so kann gewährleistet wer-
den, im Ernstfall schnell helfen zu können.

Es wurde auch wieder ein Feuer-
wehrausfl ug organisiert. Da wir un-
ser neues Feuerwehrauto von der 
Firma Rosenbauer bekommen, ging 
am 15.12 die Reise nach Linz um uns 

das Unternehmen genau anzusehen. 
Mehr Informationen und natürlich auch 
Fotos unseres neuen Feuerwehrautos gibt 
es in der nächsten Ausgabe der Gemein-
dezeitung.



Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2018Seite  50 Neukirchner  Gemeindezeitung 1|2018 Seite  51

FREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERG

Bildquelle: FF Mitternberg      
Text/Autorin: Silvia Sporrer

In diesem Jahr standen wieder die Wahlen 
auf dem Programm. Folgende Kameraden 
wurden einstimmig wiedergewählt:

N E U W A H L E N

Kommandant:   HBI Wolfgang Mühlbauer

Kommandant-Stv.:  OBI Walter Sporrer

Schriftführer:   AW Martin Hofer 

Kassenführer:   AW Wilhelm Baar

Wir wünschen allen Funktionären des 
Kommandos viel Erfolg bei der Aus-
übung ihrer Tätigkeit.

Erweitertes Kommando

Kommando
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FREIWILLIGE FEUERWEHR NEUKIRCHEN

F E U E R W E H R J U G E N D

Wissentest:

Das neue Jahr ist bereits voll im Gange 
und auch die Feuerwehrjugend beginnt 
wieder eifrig mit den Vorbereitungen zum 
Wissenstest. Da sie von einem sehr guten 
Team von Betreuern von der Feuerwehr 
Neukirchen und Mitternberg geschult 
 werden, können wir sicher in der nächs-
ten Ausgabe über den positiven Ausgang 
 berichten.

Reifenrodeln nach St. Marti n:

Am 10.02.2018 fuhren wir mit  unserer 
 Jugend aus Neukirchen und Mittern-
berg und gemeinsam mit einigen Aktiv-
mitgliedern, Betreuern und Eltern zum 
Reifen rodeln nach St. Martin im 
Tennen gebirge.
Insgesamt 26 Floriani-Kids machten 
den Eiskanal der Snowtube Anlage un-
sicher. Leider ließ sich die Sonne nicht 
richtig  blicken, was aber den Spaß nicht 
 verringerte. Die Kinder und auch so 
mancher Erwachsener konnten sich ca. 5 
Stunden auf der Rodelbahn austoben. Zur 
Mittagspause wurden wir von der Familie 
Gappmaier, welche die Bahn betreibt mit 
köstlichen Gerichten verwöhnt.
Insgesamt beteiligten sich 48 Personen.

Reifenrodeln 

Wissenstest
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FREIWILLIGE FEUERWEHR NEUKIRCHEN

Bildquelle: FF Neukirchen
Text/Autoren: Eduard Wurhofer

Die Feuerwehr Neukirchen und Mitternberg möchte sich bei der Neukirchner Bevölkerung wieder für die erfolgreiche Aktion 
 Friedenslicht bedanken. Selbstverständlich wird ein Teil des Erlöses für eine Hilfeleistung in Neukirchen gespendet.

Gruppenkommandanten LG:  
Sperl Lisa
Feuerwehrgeschichte LG: 
Pöttinger Roman
LG. für Bewerter THL: 
Daxecker Christian
LG. für Brandmeldeanlagen: 
Pommer Herbert

A K T I V W E S E N

FRIEDENSLICHTAKTION FEUERWEHRJUGEND 2017

Friedenslichtaktion Feuerwehrjugend  2017

Ausbildung zum Feuerwehr Erst-
helfer: Spreitzer Manuela
Grundlehrgang: Brandacher Thomas
Ausbildung zum Verkehrsregler: 
Sperl Lisa
Funklehrgang: Plasser Alexander

Das Kommando bedankt sich für die auf-
opfernden Stunden in der Freizeit und 
gratuliert zu den bestandenen Prüfungen.

Nächste Feuerwehrveranstaltung:
Am Sonntag den 15.04.2018 fi ndet 
 wieder die Florianifeier der Feuer-
wehren Neu kirchen und Mitternberg in 
der Kirche statt. Zusammentreffen am 
Ortsplatz ist um 8:30 Uhr.

Frühjahresübung: 21.04.2018 
Beginn 13:00 Uhr

Mehr Infos zur Tätigkeit der Feuerwehr Jugend und Aktiv unter:
www.ff-neukirchen.com

Lehrgänge / Schulungen absolvierten: 
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WIRTSCHAFTSBUND

NEUER UNTERNEHMER

Der Wirtschaftsbund Neukirchen durfte 
am 18. Jänner einen neuen Jungunterneh-
mer in Neukirchen begrüßen.
Mit Christian Kronhuber übernimmt ein 
mit dem Sägewerk bestens vertrauter Un-
ternehmer den väterlichen Betrieb. Christi-
an kennt den Betrieb in und auswendig, da 
er bereits seit seinem sechsten Lebensjahr 
in dem familiären Säge- und Hobelwerk 
mithalf.
Nachdem er die Volksschule in Pischels-
dorf und die Hauptschule in Neukirchen 
besuchte, war sein Berufsweg schon vor-
gezeichnet. Das Bearbeiten der Massiv-
holzstämme mit Entrinden, Schneiden, 
Fräsen, Trocknen und Hobeln wurde ihm 
sozusagen in die Wiege gelegt. Drei Jahre 
dauerte die Ausbildung in Kuchl mit ab-
schließender Gesellenprüfung zum Holz-
kaufmann. Zusätzlich besuchte Christian 
die Landwirtschaftsschule in Burgkirchen 
und absolvierte im Jahre 2012 die Unter-
nehmerprüfung in der Abendschule Brau-
nau.
Am 1. Mai 2017 hat er den gut eingeführ-
ten Betrieb übernommen und kann weiter-
hin auf die Unterstützung seiner Familie 
hoffen, wiewohl auch der Großvater mit 
91 Jahren noch tatkräftig mitarbeitet. 
Derzeit sind neben der Familie noch zwei 
Arbeiter beschäftigt, wobei einer davon 
die Lehre bestreitet.

Wir wünschen Herrn Christian Kron-
huber weiterhin viel Erfolg in seinem 
Beruf und freuen uns auf gute Zusam-
menarbeit. 

Am 3. und 4. Februar machten die Schi-Be-
geisterten des WB - Neukirchen wieder 
voller Elan die Pisten in Zell am See unsi-
cher. Leider spielte am Samstag das Wetter 
nicht ganz so mit, davon profi tierten aller-
dings die Hüttenwirte.
Geschlafen und das Nachtleben erforscht 
wurde in Kaprun.

Sonntag war das Wetter dann traumhaft. 
Ein kleiner Teil bevorzugte dennoch lieber 
einen Besuch in der Alpentherme .

Gesamt war es wieder ein sehr lustiger und 
stimmiger Ausfl ug .

W B – S K I F A H R E N

Christian Kronhuber und Dr. Arno Kaltenhauser

WB – Skifahren

Bildquelle: WB Wirtschaftsbund
Texte/Autoren: Kaltenhauser, Schrems
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WIRTSCHAFTSBUND

Als Facharzt für Zahn-, Mund- und Kiefer-
heilkunde in Neukirchen bin ich mit einem 
umfassenden Zahnbehandlungsprogramm 
für Sie da! Unsere Zahnarztpraxis steht für 
schmerzfreie und amalgamfreie Zahnme-
dizin mit modernen, ganzheitlichen Zahn-
behandlungen. Besonderen Wert haben wir 
auf eine barrierefreie Gestaltung der Ordi-
nation gelegt mit Parkplatz unmittelbar vor 
der Praxis.
Die Kassen-Ordination wurde im Oktober 
1996 eröffnet und befi ndet sich auf dem 
letzten Stand der Technik.
Im Bereich der Röntgendiagnostik haben 
wir seit 2000 ein digitales Röntgen (Pano-
rama und Kleinbild) zur Verfügung, wo-
durch die Strahlenbelastung bis zu 90% 
reduziert werden kann. Zusätzlich zum 
Scanner verfügen wir noch über eine Sen-
sortechnik für spezielle Situationen.
In der Chirurgie wird ebenfalls zu den 
herkömmlichen Techniken eine spezielle 
Form der Schallchirurgie verwendet, die 
ein besonders schonendes Operieren er-
möglicht. 
In der Kieferorthopädie wird neben der 
abnehmbaren Zahnspange eine echte Al-
ternative zur festsitzenden Behandlung an-
geboten – nämlich eine Schienentherapie 
(Invisalign), wodurch keine Drähte oder 
Bänder mehr sichtbar sind.

Gesundheit und Ästheti k: Zähne spielen dabei eine entscheidende Rolle

Über 21 Jahre Zahnarzt-Erfahrung in der kosmetischen Zahnmedizin bieten Ihnen 
höchste Fachkompetenz:

1. Keramikkorrekturen aller Art (Veneers, Zirkonoxidkronen)
2. Wurzelbehandlungen unter Vergrößerungslupen- und Laseranwendung
3. Herdsanierungen
4. Gaumenfreie Teleskopprothesen
5. Bleichen/Bleaching
6. Laserbehandlungen schmerzhafter Zahnhälse
7. Parodontaltherapie mit Laser- und Parodontalsoftchirurgie
8. Laserkorrekturen Ihres Zahnfl eisches
9. Lasergestützte Mundhygiene mit modernsten substanzschonenden Pulverstrahl -
 geräten
10. Das gesamte Feld der Implantologie

Wir bedanken uns für die Treue unserer 
Patienten und versprechen auch in Zukunft 
höchsten qualitativen Standard.

Praxis Dr. Arno Kaltenhauser

Airfl ow

Laser, Piezochirurgie

Praxisteam

Digitales Panorama
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VERANSTALTUNGSKALENDER – MÄRZ BIS JULI 2018

WANN WAS WO ZEIT
M Ä R Z
Mi 14. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Do 15. JHV Seniorenbund
Sa 17. Aprés Schifahrt zum Sepp´n Fest
Sa-So 17. - 18. Frühjahrskonzert Trachtenmusik Turnsaal NMS 20:00 Uhr
So 18. JVV Theatergruppe GH Hofer 10:00 Uhr
Mo 19. Schulfi lm Volksschule Gemeindesaal 09:30 - 12:00 Uhr
Mi 21. JHV Goldhauben GH Hofer 19:00 Uhr
Do 22. Stellungstermin Geburtsjahrgang 2000 Linz ab 07:00 Uhr
So 25. Palmweihe am Ortsplatz anschl. Gottesdienst 10:00 Uhr
Mi 28. Silofoliensammlung Bauhof 10:30 - 13:30 Uhr

A P R I L
Mi 11. Lesung Bibliothek Gemeindesaal + Foyer 19:00 Uhr
Mi 11. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Fr 13. Vortragsabend Querfl ötenkl. (Ch. Auer) u. Trompetenkl. (D. Hintermaier), Gde. Saal 18:00 Uhr
So 15. Florianiamt 08:30 Uhr
Mo-Sa 16. - 21. Info- u. Hauptanmeldewoche Schuljahr 2018/19 während Unterrichtszeiten der Lehrer 14:00 - 17:00 Uhr
Do 19. Vortrag „Stressbewältigung und Achtsamkeit" GG Gemeindesaal
So 29. Erstkommunion Pfarrkirche 10:00 Uhr
Mo 30. schulautonomer Tag

M A I
Di 01. Maibaumaufstellen mit Frühschoppen Feuerwehrhaus 10:30 Uhr
Do 03. Pensionistenverband - gemütlicher Nachmittag Pensionistenstüberl 14:00 Uhr
Mi 09. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Do 10. Christi Himmelfahrt Prozession anschl. Gottesdienst Pfarrkirche 19:00 Uhr
Fr 11. schulautonomer Tag
Fr 11. Muttertagsfeier
So 20. Radwandertag Schiclub
Do 24. Vortragsabend Trompeten/Flügelhornklasse Daniel Hintermaier, Gemeindesaal 18:00 Uhr
So 27. Gottesdienst anschl. Fronleichnamsprozession Pfarrkirche 09:00 Uhr
So 27. Dirndlkleidsonntag Goldhauben Pfarrkirche
Do 31. Weckruf 06:00 Uhr

J U N I
Fr 01. schulautonomer Tag
Fr 02. Sporttag mit den Behinderten Sportplatz
Do 07. Englisches Theater, Neue Mittelschule Gemeindesaal 08:00 - 11:00 Uhr
Sa 09. Ausfl ug Kameradschaftsbund
So 10. Kirtag Dorfplatz
Mo-Mi 11. - 13. Ortsmeisterschaft Herren Vorrunde, Stocksport Stocksporthalle
Mi 13. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Do 14. Sommerkonzert Instrumentalkl. der Zweigst. Neukirchen Platz vor MS 18:00 Uhr
Fr 15. Ortsmeisterschaft Damen, Stocksport Stocksporthalle
Fr 22. Ortsmeisterschaftsfi nale Herren, Stocksport Stocksporthalle
So 24. Dirndlkleidsonntag Goldhauben Pfarrkirche
Fr-So 29. - 01. 60-Jahr-Feier des UFC Neukirchen Sportplatz

J U L I
Mi 11. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Sa-So 14. - 15. Segnung des neuen Löschfahrzeuges

alle aktuellen und weiteren Veranstaltungen unter: www.neukirchen.eu
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AMTLICHE TERMINE – MÜLLTERMINE – SACHKUNDETERMINE 

 AMTLICHE TERMINE

Montag, 26. März 2018
Montag, 14. Mai 2018
Montag, 02. Juli 2018

Sitzungszimmer Gemeindeamt um 
19:00 Uhr

 RESTMÜLL 4-WÖCHIG

R1                                   R2
Do, 15.03.2018              Do, 29.03.2018
Do, 12.04.2018              Do, 26.04.2018
Fr,   11.05.2018              Do, 24.05.2018
Do, 07.06.2018              Do, 21.06.2018
Do, 05.07.2018              Do, 19.07.2018

Die 2-wöchigen Termine sind bei R1 + 
R2 gleich!

 BIOTONNENTERMINE 

Dienstag 27.03.2018
Dienstag 10.04.2018
Dienstag 24.04.2018
Dienstag 08.05.2018

Dienstag 22.05.2018
Dienstag 05.06.2018
Dienstag 19.06.2018
Dienstag 03.07.2018

 ALTPAPIER  

Dienstag                        03.04.2018
Montag                           14.05.2018
Montag                           25.06.2018

 MASI  (PROBLEMSTOFFE)
Donnerstag  29.03.2018
Donnerstag  26.04.2018
Donnerstag  24.05.2018
Donnerstag  21.06.2018

Standort:  Bauhof Gemeinde 
Neukirchen a.d.E. 
Öffnungszeiten:  
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 SPERRMÜLL 

Donnerstag  29.03.2018
Donnerstag                     24.05.2018
Donnerstag                     19.07.2018

Standort:  Bauhof Gemeinde 
Neukirchen a.d.E.
Öffnungszeiten:  Febr., März, Sept. u. 
Nov. 07:00 - 12:00 u. 13.00 - 16:00 Uhr
Mai und Juli: 07:00 - 12:00 und
13:00 - 17:30 Uhr

SILOFOLIENSAMMLUNG

Mittwoch                        28.03.2018
von 10:30 bis 13:30 Uhr           
Standort: Bauhof Gemeinde 
Neukirchen a.d.E.

 GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT

ab 7. April bis 27. Oktober bei Christian Schmölz, Österlehen 19, 
5145 Neukirchen a.d.E.

TERMINE INFORMATIONEN – BITTE KEINE HUNDE MITBRINGEN!

TIERÄRZTEGEMEINSCHAFT INNVIERTEL 
Mi, 15.03.2018

19:00 Uhr
Wo: Unterlochnerstraße 10d, 5230 Mattighofen
Anmeldung: unter der Tel. Nr. +43 7742 60 69
Vortragende: Tierärztin Dr. Klement, Fr. Weber

Kosten: 30 EuroMi, 19.04.2018

Mi, 17.05.2018
Mi, 14.06.2018

SACHKUNDENACHWEIS FÜR HUNDEHALTER
gem. OÖ. Hundehaltegesetz 2002 - Oö. Hundehalte-Sachkundeverordnung

 H � � � � � � – 
B � � � � � � � � -
� � � � � � � � � � !

Es wird ersucht, die vorgegebe-
nen Termine für die Sperrmüll-
sammlung einzuhalten! Die Termi-
ne zur Sperrmüllabgabe fi nden Sie 
auch wie gewohnt im Gemeinde-
kalender und auf unserer Homepage 
www.neukirchen.eu.

Eine Sperrmüllabgabe außerhalb der 
festgelegten Termine ist nicht mehr 
möglich. 

HINWEIS ZUR SPERR-
MÜLLSAMMLUNG

Um eine Teilentleerung der Bio tonne 
zu vermeiden, wird seitens dem Müll-
abfuhrunternehmen Gradinger dringend 
ersucht, den Maisstärkesack in der Bio-
tonne vor der Entleerung vom Rand der 
Tonne herunter zu geben, damit der Bio-
tonneninhalt samt dem Maisstärkesack 
komplett entleert werden kann.

Vielen Dank!
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UTC UNION TENNISCLUB

W I N T E R S A I S O N - 2 0 1 7 / 2 0 1 8

Bislang sehr erfolgreich gestaltet sich die 
Wintercup Saison unserer beiden Herren 
Mannschaften in der Tennishalle Braunau. 
Vor dem noch ausstehenden letzten Spiel-
tag liegen beide Mannschaften ungeschla-
gen an erster Position der Tabelle. Das 
letzte Spiel entscheidet nun jeweils über 
den Winterkönig. Hoffentlich kann etwas 

HERREN I – Bezirksklasse West B

Datum Heim Gast
Sa, 5.5.2018 13:00 Uhr Union Hochburg-Ach  UTC Neukirchen 

Sa, 12.5.2018 11:00 Uhr UTC Neukirchen  UTC Feldkirchen

Sa, 26.5.2018 13:00 Uhr UTC St. Martin im Innkreis UTC Neukirchen 

Sa, 2.6.2018 11:00 Uhr UTC Neukirchen  UTC Fischer Ried

Sa, 9.6.2018 13:00 Uhr SPG Vöcklabruck/Zell UTC Neukirchen 

Sa, 16.6.2018 11:00 Uhr UTC Neukirchen  UTC Pfaffstätt

So, 24.6.2018 09:30 Uhr UTC Gampern UTC Neukirchen 

Sa, 7.7.2018 11:00 Uhr UTC Neukirchen UTC Revital Aspach

von diesem Schwung in die neue Frei-
luft-Saison mitgenommen werden.

Anfang März startet nun die laufi ntensi-
ve Saisonvorbereitung, diese wird so wie 
in den letzten Jahren mit dem Trainingsla-
ger in Kroatien Ende April abgeschlossen.

Termine HERREN MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT

HERREN II – 2. Klasse West D

Datum Heim Gast
Sa, 5.5.2018 11:00 Uhr UTC Neukirchen 2  TC Mattighofen 3

Sa, 12.5.2018 13:00 Uhr UTC Pischelsdorf 2 UTC Neukirchen 2 

Sa, 26.5.2018  11:00 Uhr UTC Neukirchen 2  UTC Braunau 2

Sa, 2.6.2018 13:00 Uhr TC Mining 2 UTC Neukirchen 2 

Sa, 9.6.2018 11:00 Uhr UUTC Neukirchen 2  UTC Pfaffi ng 1

Sa, 16.6.2018  13:00 Uhr UTC Eggelsberg 2 UUTC Neukirchen 2  

Sa, 23.6.2018 11:00 Uhr UTC Neukirchen 2  UTC Pfaffstätt 2

Sa, 30.6.2018 13:00 Uhr TSV Frankenmarkt 3 UTC Neukirchen 2 

Auch in diesem Jahr wird wieder fl eißig 
trainiert! Wir freuen uns über eine zahlrei-
che Anmeldungen bzw. Teilnahme.

SCHNUPPERTRAINING für Kinder: 
Freitag 4. Mai 2018, 16:00 Uhr, Tennis-
platz Neukirchen, Infos bei Stefan Wighart 
0664 8510006
 
JUGENDTRAINAING für Kinder und 
Jugendliche: ab Freitag 4. Mai, Anmel-
dung bei Stefan Wighart 0664 8510006
Training immer freitags, 10 Einheiten, 
Kosten € 40,00.

Auch die Damenmannschaft wird 2018 
wieder an der Meisterschaft der Braunauer 
Tennisliga teilnehmen. Leider wurden hier 
zum Redaktionsschluss die Termine noch 
nicht veröffentlicht. Diese werden wir in 
der nächsten Ausgabe bekanntgeben. 

J U G E N D

DAMENMANNSCHAFT
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UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH

Die Winterpause ist wieder Vergangenheit, 
der Trainingsbetrieb wurde wieder aufge-
nommen und unsere sportliche Leitung 
wurde nach der Weihnachtsfeier mit einer 
zusätzlichen Überraschung konfrontiert: 
Unser Trainer der Kampfmannschaft Mike 
Floss hat uns überraschend in Richtung 
Ranshofen verlassen. Wir bedanken uns 
an dieser Stelle für seine Arbeit und Ein-
satz für unseren Verein und wünschen ihm 
bei seiner neuen Aufgabe alles Gute. Kurz 
nach Weihnachten hatten wir dann schon 
einen neuen Kandidaten an der Angel, den 
wir Ihnen heute vorstellen möchten und 
ihm viel Freude, Glück und Erfolg beim 
UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. wün-
schen möchten.

Interview mit Manuel Binder

Alter: 26 Jahre
Lieblingsspieler: Es gibt viele aktive so-
wie auch mittlerweile schon etwas in die 
Jahre gekommene Spieler, die Weltklasse 
sind. Da wäre es schwer einen Spieler als 
Lieblingsspieler zu betiteln.
Lieblingsmannschaft: Ähnlich wie bei 
den Spielern gibt es natürlich auch viele 
interessante Mannschaften. Für mich zählt 
nur das wo ich aktiv etwas ändern kann 
und das ist der UFC. Die für mich inter-
essanteste Liga ist jedenfalls die Englische 
Premier League.
Andere Hobbys: Reisen mit meiner 
Freundin, unser Hund Argi. Meine Fami-
lie und der Fußball nehmen den größten 

Anteil in meinem Leben ein, sodass nicht 
wirklich viel Zeit übrigbleibt. Ich liebe es 
jedoch mit meiner Freundin und unserem 
Hund lange spazieren zu gehen und die 
Natur zu genießen. Ebenfalls trainiere ich 
gerne und gehe gerne Schwimmen.
Beruf: Maschinenbautechniker, derzeit 
aber tätig in der Software-Entwicklung bei 
der Firma Palfi nger in der Forschung und 
Entwicklung.

Hallo Manuel erzähl doch mal wie du heißt 
woher du kommst und was dich hier nach 
Neukirchen gebracht hat?
Ich heiße Manuel Binder und komme ur-
sprünglich aus der Stadt Salzburg. Ich 
wohne seit Dezember 2017 mit meiner 
Freundin und unserem Hund Argi in Fran-
king. Nach Neukirchen hat mich der Ruf 
des Fußballs gebracht und ich bin froh, 
dass alles dann im Endeffekt so schnell 
geklappt hat.
Welche Stationen hast du vorm UFC schon 
als Trainer/Spieler erlebt?
Ich habe 20 Jahre selber bei unterschied-
lichen Vereinen in Salzburg gespielt. Und 
habe bereits mit zarten 18 Jahren in das 
Trainerbusiness geschnuppert und die u9 
und u7 bei einem Salzburger Stadtver-
ein trainiert. Seit Dezember 2015 bin ich 
durchgehend als Trainer tätig. Meine bis-
herigen Stationen waren ASV Taxham, die 
SG Wallersee Ost im Nachwuchs und der 
USK Gneis und jetzt den UFC als Erwach-
senentrainer. Nebenbei bin ich noch beim 
LAZ in Salzburg als Stützpunkttrainer und 
Scout tätig.
Deine Spielerkarriere hast du ja schon an 
den Nagel gehängt warum das?
Zum einen entschloss ich mich dazu die 
Abendmatura nachzuholen und zum ande-
ren kamen auch immer wiederkommende 
Verletzungen dazu. Ich persönlich sehe 
mich als Trainer wieder.
Erster Eindruck vom Ort, Vorstand, Anla-
ge und Mannschaft?
Der erste Eindruck ist für mich persönlich 
sehr positiv verlaufen. Sonst wäre ich ver-
mutlich auch nicht hier, wenn ich mir nicht 
zu 100% sicher wäre. Die Gespräche wa-
ren sehr gut und der Vorstand unterstützt 
mich auch zu 100%.
Die ersten Trainings sind ja schon gezählt. 
Was ist dir aufgefallen und was willst du 
verbessern?
Zuerst einmal ist es für mich wichtig die 
Mannschaft noch besser kennen zu lernen, 
sportlich wie auch privat. Ich denke die 
Mannschaft hat auch mitbekommen, dass 
sich jetzt sehr viel ändern wird. Für mich 
geht es jetzt auch darum eine gute Basis 

für die Rückrunde zu schaffen und ihnen 
Schritt für Schritt unsere Spielphilosophie 
einzuprägen.
Was machst du, wenn du nicht mit Fußball 
in Verbindung bist?
Ich genieße jeden Augenblick, den ich mit 
meiner Freundin Cathi verbringen kann. 
Da sie für mich auch eine große Stütze ist 
und mir auch klar ist, dass ich ohne ihre 
Hilfe nicht bei 2 Vereinen als Trainer tätig 
sein könnte. Für mich ist es nicht selbstver-
ständlich, dass eine Frau so viel Verständ-
nis aufbringt und jemanden so unterstützt. 
Dafür bin ich auch sehr dankbar und umso 
schöner ist es, wenn wir mit unserem Hund 
zusammen lange spazieren gehen und ein-
fach die Natur genießen oder miteinander 
trainieren können.
Welche Erwartungen hast du an das Team 
in der Vorbereitung?
Eine meiner ersten Sätze an die Mann-
schaft war: Ich will dass wir die Geilheit 
für den Fußball auf den Platz legen und 
mit Leidenschaft dabei sind. Das sind auch 
die Sachen, die ich von meiner Mannschaft 
einfordere, der unbedingte Wille zu gewin-
nen und über das Limit zu gehen.
Was gefällt dir am besten beim UFC und 
was am besten an deiner Mannschaft?
Der Wille den sie jetzt schon an den Tag 
legt und dass man nicht wirklich einen Un-
terschied zwischen den Spielern der ersten 
und der 1b Mannschaft erkennt. Was na-
türlich für den internen Konkurrenzkampf 
optimal ist, wenn wir hier den Unterschied 
so gering wie möglich halten können.
Welche sportlichen Ziele hast du dir in dei-
ner Fußballkarriere noch gesteckt?
Fußball ist so schnelllebig, dass man da 
sowieso nicht alles planen kann. Mein Ziel 
ist es jedenfalls sich als Trainer zu bewei-
sen und noch lange als Trainer tätig zu 
sein.
Wieviel Zeit verbringst du durchschnitt-
lich mit Fußball in der Woche?
Jetzt in der Vorbereitung natürlich etwas 
mehr wie in der Meisterschaft. In der Re-
gel stehe ich 3-4 mal in Neukirchen und 
einmal beim LAZ auf dem Platz.
Die erste SW ist ja eine der besten 1. 
 Klassen OÖ. Hast du hier schon Erfahrung 
sammeln können?
Leider hatte ich mit der ersten Klasse noch 
nicht wirklich etwas zu tun. Jedoch habe 
ich mich schon sehr ausgiebig bei Bekann-
ten erkundigt, die sich in Oberösterreich 
besser auskennen als ich.
Erstes Ligaspiel gleich ein Derby gegen 
Laab. Immer schwierig für unser Team auf 
so einem kleinen Platz zu spielen. Wie be-
reitest du die Mannschaft vor?
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UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH

Wussten Sie, dass…….. 
… unser ehemaliger Obmann  Josef 
Höller am 25.01. seinen 70iger ge-
feiert hat und am selben Tag unser 
ehemaliger Spieler der Kampfmann-
schaft Franz Reschenhofer seinen 
50iger gefeiert hat – HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH!

… Daniel und Michael Starlinger 
und Thomas Nömayr auch den Hilfs-
schiedsrichterkurs in Handenberg 
absolviert haben.

… es wieder eine erfreuliche Nach-
richt gibt, beim UFC  Raiffeisen Neu-
kirchen/E. gab es Nachwuchs und 
zwar am 15.11.17 bei Daniel  Stonig 
und Freundin  Kathy eine Tochter 
Elina und am 19.11.17 bei Michael 
Starlinger und  Freundin Stefanie 
ein Sohn Jakob  Michael – HERZ-
LICHEN GLÜCKWUNSCH!

… alle aktuellen Termine und Er-
gebnisse vom Spielbetrieb Nach-
wuchs- und Erwachsenenfußball auf 
folgenden Internetadressen ersichtlich 
sind: www.ofv.at/Datenservice und 
www.sportunion-neukirchen.at

… ab April alle Nachwuchsmann-
schaften wieder im Freien  trainieren 
und zwar immer Dienstag und 
 Donnerstag von 17:00 bis 18:30 Uhr.

Da man sich natürlich für jedes Spiel ei-
nen Matchplan zulegt, denke ich, dass wir 
auch in Laab topvorbereitet sein werden. 
Für mich persönlich ist es natürlich gleich 
ein super Debut mit einem Derby seinen 
Einstand zu feiern.
Welches Ziel willst du am Abschluss der 
Saison erreicht haben?
Das wichtigste ist jetzt Punkte zu  sammeln. 
Ein Hauptziel ist, dass wir eine bessere 
Platzierung wie in der Hinrunde schaffen 
und auch die Mannschaft sportlich weiter-
zubringen.

Spieltermine unserer KM- und 1b-Mannschaft  in der Frühjahrssaison 2018:

Runde 14 Fr 16.03.18  20:00/18:00 Uhr: Laab – UFC Raiffeisen Neukirchen/E.
Runde 15 So 25.03.18 16:00/14:00 Uhr: UFC Raiffeisen Neukirchen/E. – Polling
Runde 16 Sa 31.03.18 16:00/14:00 Uhr: Senftenbach – UFC Raiffeisen Neuk./E.
Runde 17 So 08.04.18 16:00/14:00 Uhr: UFC Raiffeisen Neuk./E. – Mattighofen
Runde 18 So 15.04.18 16:00/14:00 Uhr: Obernberg – UFC Raiffeisen Neuk./E.

Doppelveranstaltung:
Runde 19 Fr 20.04.18 18:00 Uhr: UFC Raiffeisen Neuk./E. – Mauerk. (1b)
Runde 19 Sa 21.04.18 16:30 Uhr: UFC Raiffeisen Neuk./E. – Mauerkirchen
Runde 19 Sa 21.04.18 14:30/12:30 Uhr:  Uttendorf – Burgkirchen
Runde 20 Sa 28.04.18 16:00/14:00 Uhr:  UFC Raiffeisen Neuk./E. – St. Pantaleon 
Runde 21 So 06.05.18 16:00/14:00 Uhr:  Gilgenberg – UFC Raiffeisen Neuk./E.
Runde 22 So 13.05.18 16:00/14:00 Uhr:  UFC Raiffeisen Neukirchen/E. – Weng 
Runde 23 Sa 19.05.18 16:00/14:00 Uhr:  Palting/Seeh. – UFC Raiffeisen Neuk./E.
Runde 24 Sa 26.05.18 16:00/14:00 Uhr:  UFC Raiffeisen Neukirchen/E. – Lochen
Runde 25 Sa 02.06.18 16:00/14:00 Uhr:  Handenberg – UFC Raiffeisen Neuk./E.
Runde 26 So 10.06.18 17:00/15:00 Uhr:  UFC Raiffeisen Neuk./E. – Mehrnbach

Text vom Interview: Neuhauser Fabian
Text allgemein: Söllinger Helmut
Foto: Neuhauser Fabian

60ig Jahre Union Raiff eisen Neukirchen/Enknach

Heuer feiert die Union Raiffeisen Neukirchen/Enknach ihr 60ig jähriges Bestands-
jubiläum und aus diesem Anlass fi ndet auch ein Jubiläumsfest statt und wir möch-
ten alle Neukirchnerinnen und Neukirchner sowie allen Mitgliedern, Freunden und 
 Gönnern die Termine zum Vormerken mitteilen.

Nachwuchs Jubiläumsturniere im Mai:

Mi 09.05.2018 16:00 Uhr    U08-Jubiläumsturnier
Do 10.05.2018 10:00 bis 14:00 Uhr  U10-Jubiläumsturnier
            14:00 bis 18:00 Uhr  U10-Jubiläumsturnier

60ig Jahre Union Raiff eisen Neukirchen – Fußball
Jubiläumsfest im Festzelt am Bauhof

Fr 29.06.2018   Enderbyrds mit Freunden im Festzelt
Sa 30.06.2018 18:00 Uhr   Jubiläumsspiel am Sportplatz
           21:00 Uhr   Dixie Rocker`s im Festzelt
So 01.07.2018 10:00 Uhr  Festakt
           11:00 Uhr  Frühschoppen im Festzelt
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MODELLFLUGSPORT UNION NEUKIRCHEN/ENKNACH

V O R A N K Ü N D I G U N G 
KINDERFLUGTAG 2018

Am 28. Juli des letzten Jahres veranstalte-
ten wir im Rahmen des Kinderferienpro-
gramms der Gemeinde einen Kinderfl ug-
tag am Modellfl ugplatz in Wiesmaiern. 
Aufgrund der großen Beteiligung von 
knapp 30 Mädchen und Burschen sowie 
einem sehr positiven Feedback, haben wir 
uns entschlossen, den Kinderfl ugtag auch 
in diesem Jahr zu veranstalten. Als Ter-
min wurde der 27.07.2018, von 10:00 bis 
15:00, ausgewählt. Weitere Details folgen 
dann später durch die Gemeinde bzw. un-
seren Obmann. Das aktive Programm wird 
aus Flieger basteln, Fliegen mit einem 
Flugsimulator, Steuern eines Flugmodells 
mittels Lehrer-Schüler-Betrieb sowie der 
Einsatz einer FPV (fi rst person view) Bril-
le in Verbindung mit einem funkgesteu-
erten Modell bestehen. Wir würden uns 
natürlich über ein ähnlich großes Interesse 
wie 2017 freuen und sind auch heuer be-
strebt, viel Interessantes über den Modell-
fl ugsport zu vermitteln.

Der Jahresabschluss fand bei einem durch-
wegs angenehmen Äußeren statt. Viel 
Sonne, leider sehr böiger Wind und für 
die Jahreszeit nicht zu kalte Temperatu-
ren empfi ngen zahlreiche Kollegen am 
Modellfl ugplatz. Unter dem Motto „Frei-
fl iegen“ wollten wir um 13:00 starten. Der 
stürmische Wind war anfangs leider ein 
sehr störender Faktor und forderte dem-
zufolge sehr wagemutige Piloten. Erst am 
späten Nachmittag kehrte „Ruhe“ ein und 
erlaubte ein halbwegs normales Fliegen.  

S i l v e s t e r f l i e g e n - 2 0 1 7

Weitere Informationen zum Verein 
oder Termine/Flugzeiten fi nden Sie 
auf unserer Homepage untern www.
mfs-neukirchen.net. 

Text/Bilder:
Karl Bermannschlager

Stefan beendete den Flugtag bei bereits 
einsetzender Dunkelheit mittels einem 
Hubschrauber mit LED Beleuchtung. Ein 
sehr gelungener Abschluss. Glühwein und 
Süßes begleitete den Nachmittag, weitere 
Schmankerln gestalteten dann den Über-
gang zum eigentlichen Jahresausklang. 
Auf diesem Weg vielen Dank den Spen-
dern, Helferinnen und Helfern für das Zu-
bereiten und Auftischen der Speisen und 
Getränke.

Silvesterfl iegen 2017
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ASKÖ – SCHICLUB NEUKIRCHEN

WUSSTEN SIE, ...

dass wir seit Dezember mit Philipp  Aigner 
einen neuen ausgebildeten Übungslei-
ter in unserem Team haben? Er hat die 
zweiteilige Ausbildung erfolgreich abge-
schlossen und uns in allen Bereichen be-
reits tat kräftig unterstützt. Wir freuen uns 
stets über motivierten Zuwachs in unserem 
Schiclub-Team!

Philipp Aigner

SCHIGYMNASTIK

Mit den Semesterferien ist die Schigym-
nastik für alle Altersgruppen für die dies-
jährige Schisaison 2017/18 abgeschlossen. 
Die Kinder, Jugendlichen und Erwachse-
nen hatten alle dasselbe Ziel: Sich zu be-
wegen und dabei Spaß mit Freunden zu 
haben! Eine Schigymnastikstunde wird in 
allen Gruppen ähnlich aufgebaut: Nach ei-
nem Aufwärmspiel oder einer Laufübung 
folgt der Hauptteil. Zu unterschiedlichen 
Schwerpunkten und Zielen bieten unsere 
Funktionäre Übungen oder Bewegungs-
parcours mit Geräten und Bewegungsma-
terialien an. Den Schlussteil der Stunde 
bildet meist ein Abschlussspiel bei den 
Kindern und ein Dehnprogramm bei den 
Erwachsenen. Ausgetobte Kinder und 
entspannte Erwachsene starteten so voller 
Energie in das Wochenende.

Schigymnastik für die Kleinen

und die Großen

Petrus war in diesem Winter den Schifah-
rern hold. So konnten wir unseren ersten 
und zweiten Schikurs bereits im Dezember 
bei perfekten Pistenverhältnissen und einer 
winterlichen Traumkulisse in Wagrain ab-
halten. Beim dritten und vierten Schikurs 
in Leogang und Rußbach wurden die per-
fekten Pisten noch mit viel Sonnenschein 
bereichert. 
Von den Anfängern bis zu den Kadergrup-
pen erzielten die Kinder und Jugendlichen 
in den vier Schikursen große Fortschritte. 
Neben wichtigen Übungen auf der Piste, 
durfte bei so viel Naturschnee auch der 
Spaß im „Powder“ nicht fehlen. Unsere 
Funktionäre haben wieder ihr Bestes gege-
ben um lustige und lehrreiche Schikurse zu 
gestalten. 

DIE SCHIKURSE SIND 
ABSOLVIERT

Neuki zeigt wie´s geht!
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Text: Silvia Maislinger
Bildquelle: Schiclub

Im Rahmen des vierten Schikurses in Ruß-
bach absolvierten die Anfänger ihr erstes 
Abschlussrennen, dabei besuchte uns auch 
unser Neuki und feuerte die Kinder an. Bei 
den Jungs war Maximilian Wallinger 
der Schnellste, dicht gefolgt von Tobias 
Reichl und Alexander Daxecker. Siege-
r in bei den Mädchen war Kerstin Aigner, 
vor Sarah Reichl und Melanie Bein-
hundner. 

Wir gratulieren unseren Schianfängern 
zum erfolgreichen Schikurs und ihrem 
ersten Rennen. 

Unsere Clubmeisterschaft – das Ab-
schlussrennen der vier Schikurse –  wurde 
wie gewohnt in Werfenweng abgehalten. 
Nach der professionellen Besichtigung mit 
unseren Instruktoren, waren die Kinder gut 
auf das bevorstehende  Rennen vorbereitet. 
Der Riesentorlauf wurde von allen Renn-
läufern unfallfrei bewältigt. Bei der Sie-
gerehrung war die Spannung wieder groß, 
da auch heuer die Ergebnisse bis zum 
Schluss geheim blieben. Schülermeister/
in wurden Lea Plainer und Lukas Bein-
hundner. Als Clubmeisterin durfte sich 
Julia Moser und als Clubmeister Walter 
Färberböck freuen. 

Herzlichen Glückwunsch zu diesem 
 Erfolg.

Wir gratulieren allen Teilnehmern ganz 
herzlich! 

Die gesamte Ergebnisliste ist auf der 
Homepage www.schiclub-neukirchen.net 
nachzulesen.

Das Finale für unseren Alpinkader am Ende 
der Schisaison ist die Prüfung für die 
Leistungsabzeichen. Durchgeführt  wurde 
diese Bewertung von  Harald  Tromet, 
 einem Mitglied des Aus bildungskaders 
beim Oö Landesskiverband. Geprüft wur-
de das Können beim Carven-Kurz, Car-
ven-Lang, Tempowechsel, Geländefahrt 
und dem Riesentorlauf.
Hubert Hofbauer, welcher gemeinsam mit 
Christan Reschenhofer den Alpinkader 
trainiert, strich nochmals das extrem hohe 
Niveau dieser Prüfung heraus. Hier wird 
wahrlich nichts verschenkt. 
Da ein externer Prüfer herangezogen wird, 
kann auch nur die Tagesverfassung be-
wertet werden. Unter den 8 Teilnehmern 
konnten heuer drei silberne und zwei 
bronzene Abzeichen vergeben werden:
Silber: 
Neuhofer Katrin, Neuhofer Michael, Hof-
bauer Marcel
Bronze: 
Beinhundner Lukas, Beinhundner  Matthias

NICHT VERGESSEN!

Am Sonntag 20. Mai ist wieder unser 
Radwandertag.
Bei 3 Strecken mit unterschiedlicher 
Länge ist für jeden was dabei!
Familienrunde: ca. 5 km
Genussrunde: ca. 25 km
Sportive-Tour: ca. 55 km

ABSCHLUSSRENNEN 
der Schikurs Anfänger

Perfekte Bedingungen bei der 
Clubmeisterschaft 

PRÜFUNG ALPINKADER

Text: Dominik Kreil
Bildquelle: Schiclub

Tolle Leistungen von den Mädels ...

... und von den Burschen!

Letzte Vorbereitungen: Aufwärmen vorm Start

Unsere Schnellsten – die Club- u. Schülermeister

Alpinkader
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INSERATE

standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Bera
tung

Verk
auf

Verle
gung

Wenn es um 
Fliesen, Granit, 
Marmor oder 

Naturstein geht, nehmen 
Sie Kurs auf Handen-

berg 
und besuchen Sie 
unseren neuen, 

schönen Schauraum. Sie 
werden 

begeistert sein!
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Herbert HANGÖBL
GmbH

ERDARBEITEN & SCHOTTERWERK

5134 SCHWAND im Innkreis · BERG 2
✆0676/642 11 85 (Mobil) · ☎07728/6268 (Schotterwerk)

 E-Mail: hangoebl@utanet.at · Web: www.hangoebl.at
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l Kfz-Reparaturen aller Marken
l Spenglerei
l Lackiererei
l §57a Überprüfungen
l Onboard-Diagnose
l Klimaservice 
l Wintercheck
l Reifenkauf

l Reifenservice
l Reifeneinlagerung
l Bremsendienst
l Scheinwerfer-Beschichtungen
l Windschutzscheibentausch
 und Steinschlagreparatur

Gerhart Thaller

Bei Service nach Herstellervorgaben - ErhalT der GaranTiE!
Zusätzlich über uns: MobiliTäTsGaranTiE!

Reuhub 6 · 5134 Schwand im Innkreis
Tel. 0 77 28 / 61 725 · www.kfz-thaller.go1a.at

Automatik-Getriebespülung 
und Getriebeölwechsel
Automatik-Getriebespülung
und GetriebeölwechselnEU

Fast alle Fahrzeughersteller ge-
ben aus Kostengründen eine Life-
time-Befüllung an, obwohl sich 
die Rückstände und Ablagerun-
gen nicht vermeiden lassen. Da-
durch bedingt zeigen sich in der 
Praxis vermehrte Defekte, wie Au-
tomatikgetriebe Schaltprobleme, 
Anfahrschwächen oder Rupfen, 
Vibrationen und zu spätes Hoch-
schalten usw.

Besonders belastet sind dreh-
momentstarke und schwere Fahr-

zeuge bzw. Anhängerbetrieb und 
Kurzstreckenfahrzeuge.

Bei einem herkömmlichen Au-
tomatikgetriebe-Ölwechsel ver-
bleibt in der Regel mehr als die 
Hälfte des alten Öl‘s im Getriebe, 
dies ist konstruktionsbedingt, 
auch wenn der Wandler über eine 
Ölablassschraube verfügt. Alle 
60.000 bis 80.000 Kilometer ist es 
empfehlenswert, an einem Auto-
matikgetriebe eine Spülung vor-
zunehmen. Diese ist nicht mit ei-

nem Ölwechsel zu vergleichen 
bzw. zu verwechseln.

Bei einer Getriebeölspülung 
wird das gesamte Getriebe inklu-
sive aller Schlauchleitungen, Ge-
triebeölkühler sowie der Wandler 
gespült und gereinigt. Der ge-
samte Kreislauf wird komplett ge-
säubert und mit frischem Getrie-
beöl befüllt.

Es werden dadurch merkliche 
Verbesserungen in den Schalt- 
und Fahrvorgängen sichtbar.

Verbesserungen durch Automatikgetriebe spülen
Anzeige

SALZBURGER STRAßE 26/1 
5145 NEUKIRCHEN a.d.E.
TEL: +43 (0) 7729 22 27

ÖFFNUNGSZEITEN:
DI + MI: 8-12 Uhr   14-18 Uhr
DO:         8-12 Uhr   14-19 Uhr
FR:           8-18 Uhr
SA:           8-12 Uhr

1 JAHR GABIS HAIRSTYLE 
IN NEUKIRCHEN A.D.E.
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Flächenbündig bis verspielt – mit 
vier unterschiedlichen Rahmen/
Flügel-Designs passt dieses Fenster 
zu jedem Baustil.

– Wärmedämmung Uw bis  
 0,62 W/m2K

– Schalldämmung bis 45 dB

– Sicherheit bis RC2 
– I-tec Lüftung

Fenster | Haustüren | Sonnenschutz | Garagentore | Balkone & Zäune | Terrassenverkleidungen

5280 Braunau,  
Salzburger Straße 122 
Telefon 0 77 22 / 6 21 21

www.gpg.at

Ihr Internorm-Partner:

KF 410 
Kunststoff- und  
Kunststoff/Aluminium-Fenster

KF 500 KUNSTSTOFF- & KUNSTSTOFF/
ALUMINIUM-FENSTER

§ Erhöhte Einbruchsicherheit RC2N im Standard

§ Reinigungsfreundlicher Rahmen

§ Wärmedämmung Uw bis 0,61 W/m2K

§ Schalldämmung bis 46 dB (mit entsprechender Verglasung)

MaximaleSicherheit 
durch revolutionäreI-tec Verriegelung

BEI SICHERHEIT AUF DEN 
MARKTFÜHRER SETZEN

B B

&

Leitner Bau & Brennstoff GmbH

Bahnhofstraße 7, A-4432 Ernsthofen

Tel.: 0 7435/ 8272, Fax: DW 4

E-Mail: office@leitner-bau-brennstoff.at

www.leitner-bau-brennstoff.at
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ZWEI Marken. EIN Name.
www.autohaus-forster.at

5282 Ranshofen · Telefon: 07722 / 63 404
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Gasthof Kreil
Wir möchten gerne DANKE sagen!
So manches ändert sich im Leben – auch bei uns.

Mit 01.01.2018 sind wir in der Pension.

Wir möchten uns auf diesem Weg bei unseren treuen 
Gästen recht herzlich bedanken.

Unsere Zimmervermietung bleibt weiterhin aufrecht.
Anfragen an 0660/4910693

Eure Elfi  und euer Georg
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Josef Seidl
Raumausstatt ungs- 

Meisterbetrieb

Aus Alt mach Neu
Riesige Stoff - oder Lederauswahl

Wir polstern gerne für SIE
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A – 5280 Braunau am Inn, Bauhofstraße 14 
Tel.:  07722 / 87379 – 24 
Fax.: 07722 / 87379 – 25 

 
 

 Ing. Peter Wöss BM Ing. Kurt Zwinger 
 
 
 
 

Intelligentes, partnerschaftliches Bauen –  
von der ersten Idee bis zum fertigen Objekt. 

 Betreubares Wohnen Neukirchen 

   Niederlassung Braunau 

 
 

 
 
 
 

Baumeisterarbeiten 
Generalunternehmerleistungen 

Vollwärmeschutzarbeiten 
Sanierungen 

Asphaltierung 
Außenanlagen 

Salzburgerstraße, Braunau 




